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In der neuen „Azubi-Börse“, die
der heutigen Ausgabe der NN
beiliegt, gibt es neben Tipps
rund um das Thema Lehrstellen-
suche auch eine Übersicht zu Be-
rufen im Wandel der Digitalisie-
rung sowie Einblicke in kreative
und abwechslungsreiche Berufe
aus dem Handwerk, der IT und
der grünen Branche. Auch zwei
Tierpfleger erzählen aus dem
Alltag ihrer Ausbildung.

Wie Digitalisierung
Ausbildung verändert

NIEDERRHEIN. Die Stringtime
NiederRhein, die Gocher Strei-
cherakademie, genießt seit vielen
Jahren einen hevorragenden Ruf
in der Musikwelt. Hier kommen
rund um Ostern Kinder und Ju-
gendliche – junge Nachwuchsta-
lente im Alter von neun bis 18
Jahren – aus den Niederlanden,
Polen und Deutschland zusam-
men, um in der intensiven musi-
kalischen Arbeit mit den Dozen-
ten gefördert zu werden. Auf
dem Programm stehen die Berei-
che Orchester, Kammermusik
und Einzelunterricht.

In diesem Jahr kann die
Stringtime endlich wieder wie
gewohnt stattfinden, nachdem es
2022 – der Pandemie geschuldet
– ein „Stringtime Intermezzo“ an
zwei Wochenenden im Herbst
gab. 40 Teilnehmer sind nun bei
der aktuellen Auflage dabei; in
der Regel sind sie bei Gasteltern
untergebracht. Einige Teilneh-
mer kommen unter anderem aus
Issum und Geldern und können
pendeln. Aber: „Wir können auf
jeden Fall noch weitere Gastel-
tern brauchen, die sich gerne zur
Verfügung stellen würden“, sagt
Inga van Beek, von der Kultour-
bühne Goch. Dort wird die Strei-
cherakademie federführend or-
ganisiert. In diesem Jahr geht es
um den Zeitraum vom 31. März
bis zum 9. April; für die Teilneh-

mer aus Polen bis zum 10. April,
da die Abreise nicht anders ge-
legt werden kann. Die Kinder
und Jugendlichen brauchen da-
bei keine „Rundum-Betreuung“,
wie van Beek erläutert: „Tagsüber
wird im Kastell geprobt und sie
bekommen dort auch Mittages-
sen; so dass es nur um Früh-
stück, Abendbrot und die Unter-
bringung geht.“ Interessierte
Gasteltern müssten nicht zwin-
gend nur aus Goch kommen,
auch der Umkreis, etwa Uedem,
Weeze oder Kleve, wären geeig-
net. „Wenn sich Gastgeber aus
Kleve melden, dann wäre es
schön, wenn es möglich wäre,

die Kinder ins Kastell zu brin-
gen“, so van Beek, „wir könnten
zwar für ein gewisses Kontigent
,Taxi‘ sein, aber nicht 20 Kinder
überall abholen.“

In Sachen Verständigung
brauche man sich keine Sorgen
machen: „Die niederländischen
und polnischen Teilnehmer kön-
nen meist auch englisch“, weiß
Inga van Beek. Wichtig zudem:
„Die Kinder fügen sich in den
Alltag der Gastfamilie ein, die
Gasteltern müssen sich nicht auf
die Kinder fokussieren.“ Auch
ein Aufteilen der Aufenthalte ist
möglich; zum Beispiel sechs Tage
bei einer und vier Tage bei einer

anderen Familie. Nicht nur der
musikalische Aspekt ist bei der
Stringtime NiederRhein wichtig,
es geht auch stets um die Ver-
ständigung und den Austausch.
Gerade dafür ist der Aufenthalt
bei Gasteltern ein gute Gelegen-
heit. „Es haben sich in der Ver-
gangenheit auch Freundschaften
zwischen Gasteltern und Teil-
nehmern entwickelt“, berichtet
Inga van Beek. So habe beispiels-
weise eine Gastfamilie auf Einla-
dung die Familie „ihres“ Kindes
in Polen besucht. „Wir würden
uns freuen, wenn sich Gastfami-
lien, die vielleicht ein bisschen
Spaß an Musik und Platz haben“,
noch bei uns melden würden“, so
Inga van Beek, „je früher wir Zu-
sagen bekommen, desto besser,
aber auch spontane Meldungen
sind gerne gesehen.“ Kontakt für
Interessierte ist über die Kultour-
bühne im Rathaus, Markt 2, Te-
lefon 02823/320-240 oder per
E-Mail: inga.van.beek@goch.de
möglich. Die Gasteltern bekom-
men für ihre Auslagen pro Kind
eine Tagespauschale von 15 Eu-
ro. „Diese haben wir angesichts
der gestiegenen Preise angeho-
ben“, erklärt van Beek. Wer das
Geld nicht haben möchte und es
quasi der Kultourbühne spendet,
der erhält auf Wunsch eine ent-
sprechende Bescheinigung.

Corinna Denzer-Schmidt

Stringtime: Gasteltern gesucht
Streicherakademie in Goch: Interessierte können sich noch bei der Kultourbühne melden

Die jungen Teilnehmer sind für die Dauer ihres Aufenthalts bei Gastfa-
milien untergebracht. Fotos: Sascha Junghenn

Tschüss! Bis zum nächsten Jahr! Mit reichlich guter Laune wurde in den letzten Tagen der Straßenkarneval gefeiert. Am ganzen Niederrhein fan-
den zahlreiche Karnevalszüge statt. Im Innenteil dieser Ausgabe finden sich Bildernachlesen vom jecken Treiben in Rheurdt, Veert, Walbeck, Sevelen, Gel-
dern, Nieukerk, Hartefeld und Issum. Weitere Fotos gibt es unter www.niederrhein-nachrichten.de. NN-Foto: Theo Leie

GELDERN. Zum Jahrestag des
Angriffs Russlands auf die Ukra-
ine am 24. Februar ruft ein brei-
tes zivilgesellschaftliches Bünd-
nis aus Parteien, Vereinen, Schu-
len und Organisationen zur Soli-
daritätskundgebung mit der
Ukraine am kommenden Freitag
ab 19 Uhr auf dem Marktplatz in
Geldern auf. Die zentrale und
überparteiliche Kundgebung soll
ein Anlaufpunkt für Gelderner
Bürger sein, um ihre Anteilnah-
me an den Opfern des Krieges
ausdrücken zu können. Neben
verschiedenen Reden aus den
Reihen der Organisatoren sind
auch musikalische und künstleri-
sche Beiträge von Geflüchteten
aus der Ukraine selbst geplant.
Jeder ist eingeladen, sich mit
Flaggen, Plakaten und Bannern
an der Kundgebung zu beteili-
gen. „Wir laden alle Bürger unse-
rer Stadt ein, mit uns gemeinsam
ein Zeichen gegen den Krieg und
für die Unabhängigkeit der

Ukraine zu setzen. Die zehntau-
senden Todesopfer und Kriegs-
verbrechen, die der russische
Angriff seit nun fast einem Jahr
fordert, machen fassungslos und
traurig. Als Organisatoren
möchten wir allen eine zentrale
Plattform bieten, um persönlich
Anteilnahme und Solidarität
auszudrücken“, erklärt Roman
Straub stellvertretend für das ge-
samte Organisationsteam. Gera-
de in Geldern sei eine große
Hilfsbereitschaft der Gesellschaft
zu beobachten, viele Bürger en-
gagieren sich im Alltag für Ge-
flüchtete, bei Spendenaufrufen
oder ganz praktisch beim Packen
von Hilfsgütern. Dieses Engage-
ment ist weiterhin ungemein
wichtig und hilft den Menschen
vor Ort. „Zum Jahrestag des An-
griffs möchten wir gemeinsam
ein Zeichen setzen, dass in Gel-
dern die Solidarität mit den
Ukrainern ungebrochen ist“,
schließt Straub.

Solidariätskundgebung mit
der Ukraine zum Jahrestag
Am Freitag, 24. Februar, auf dem Gelderner Markt

Die Kreispolizei Kleve kündigt
folgende Geschwindigkeitskon-
trollen an: Mittwoch, 22. Febru-
ar: Asperden; Donnerstag, 23.
Februar: Millingen; Freitag, 24.
Februar: Wachtendonk; Samstag,
25. Februar: Rindern; Sonntag,
26. Februar: Lüllingen. Darüber
hinaus muss mit weiteren Kon-
trollen gerechnet werden.

Polizei kündigt weitere
Kontrollen an
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NIEDERRHEIN. Das Leader-
Projekt kann endlich Fahrt auf-
nehmen. Die Kommunen Gref-
rath, Issum, Kerken, Kempen,
Rheurdt und Wachtendonk die
Zusage über Fördergelder in
Höhe von bis zu 2,7 Millionen
Euro erhalten. Mit diesen Mit-
teln können bis zum Jahr 2027
Projekte der Leader-Region
Mittlerer Niederrhein, kurz Le-
MiNi, gefördert werden, die zu
einer positiven regionalen Ent-
wicklung beitragen.

Neben den Fördermitteln von
2,7 Millionen Euro müssen die
beteiligten Kommunen im Laufe
der Leader-Förderperiode einen
Eigenanteil von 350.000 Euro
aufbringen.

Mechthild Evelt-Neite, Chris-
tian Stoffels und Markus Tönni-

ßen von der Bezirksregierung
Düsseldorf haben vor Ort den
Vertreterinnen und Vertretern
der beteiligten Kommunen das
weitere Vorgehen erläutert. Treff-
punkt war die Dorfstube in
Wachtendonk-Wankum, wo
demnächst auch das Büro für das
Regionalmanagement eingerich-
tet wird.

Leader steht für „Liaison entre
actions de développement de
l’économie rurale“, übersetzt:
„Verbindung zwischen Aktionen
zur Entwicklung des ländlichen
Raumes“. Das Leader-Programm
zielt auf eine Förderung des
ländlichen Raumes im Hinblick
auf die Stärkung als Wirtschafts-,
Lebens- und Erholungsraum, die
Förderung des sozialen Zusam-
menhalts sowie die langfristige

Sicherung des Natur- und Kul-
turerbes ab.

In einem ersten Schritt haben
die Kommunen gemeinsam mit
Unterstützung von Bürgerinnen
und Bürgern sowie wichtigen
Akteuren aus Wirtschaft und
Vereinen eine Entwicklungsstra-
tegie erarbeitet. Themenfelder
sind Lebenswerter Niederrhein,
Mobilität und Verbindungen,
Regionalität und Nachhaltigkeit
sowie Tourismus, Freizeit und
Kultur.

Vertreter aller Kommunen so-
wie der Wirtschafts- und Sozial-
partner bilden eine Lokale Akti-
onsgruppe (LAG), deren vorran-
gige Aufgabe es zunächst ist, Per-
sonal für das Regionalmanage-
ment zu finden und einzustellen.
Die Stellenausschreibungen für

den/die Regionalmanager*in so-
wie für die Assistenz des Regio-
nalmanagements in Teilzeit sind
auf der neu eingerichteten
Homepage www.lemini.de zu
finden.

Dazu steht die Gründung des
Vereins „Leader Region Mittlerer
Niederrhein – Kreise verbinden,
Menschen bewegen“ in den
Startlöchern. Dann sollen auch
schon die ersten Projekte auf den
Weg gebracht werden. Dazu
müssen zunächst Ideen entwi-
ckelt werden, die dann in kon-
kreten Anträgen münden.

Nicht nur die Kommunen,
sondern auch andere Akteure,
Bürger oder Vereine haben die
Möglichkeit, Projektideen einzu-
bringen. Mehr Infos unter:
www.lemini.de

Aus der Region – für die Region
Sechs Kommunen geben Startschuss für ein mehrjähriges Projekt

Die Vertreter der beteiligten Kommunen freuen sich, dass das Projekt an den Start geht. Foto: privat

Jahr für Jahr zieht der beliebte
Schmuggelpfad zahlreiche Besu-
cher nach Straelen-Kastanien-
burg und bildet ein besonderes
touristisches Highlight in Strae-
len. Früher, insbesondere wäh-
rend und nach dem Krieg, wur-
den hier durch die dichten Wäl-
der begehrte Waren über die
„grüne Grenze“ geschmuggelt.
Auf beiden Seiten gingen Zöllner
Tag und Nacht Patrouille, um die
Schmuggler auf frischer Tat zu
ertappen. Heute ist der drei Kilo-
meter lange Erlebnispfad ein be-
liebtes Ausflugsziel bei kleinen
und großen Entdeckern, welche
auf den Spuren der Schmuggler
wandern möchten. Durch die

zahlreichen Stationen kann die
geschichtsträchtige Schmuggler-
route aktiv erlebt werden. Ferner
erzählen diverse Hinweisschilder
spannende Geschichten, von
welchen manche eher zum
Schmunzeln und andere eher
schaurig sind.

Der Schmuggelpfad ist eine
grenzüberschreitende Initiative
der IVN Maasduinen und der
Stichting Veldense Volkscultuur
in Kooperation mit dem Panne-
kukenhuis „Jagersrust“ auf nie-
derländischer sowie dem Bau-
erncafé Jacobs auf deutscher Sei-
te. Ein wichtiger Bestandteil für
den Erhalt des Erlebnispfades
bildet die ehrenamtliche Arbeit,

durch welche das vielseitige und
kostenfreie touristische Angebot
gepflegt und stetig weiterentwi-
ckelt wird.

Um das grenzüberschreitende
Projekt auch zukünftig pflegen
und weiterentwickeln zu können
suchen die Initiatoren aktuell
nach freiwilligen Helfern, welche
bei dem Erhalt und der Weiter-
entwicklung des Schmuggelpfa-
des unterstützen können. Wer
sich gerne im Rahmen der Pflege
des Schmuggelpfades engagieren
möchte, kann sich beim Bauern-
café Jacobs telefonisch unter
02834/ 703997 oder per Mail:
bauerncafe-jacobs@t-online.de
melden. Foto: Stadt Straelen

Helfer für die Pflege des Schmuggelpfades gesucht

KREIS KLEVE. Studierende
aus dem Kreis Kleve können bis
Mittwoch, 15. März, einen An-
trag auf Studienhilfe aus dem
Peter-Albers-Studienfonds stel-
len.

Zur Erinnerung an den ersten
Landrat hat der Kreis Kleve im
Jahre 1957 eine Stiftung, den
„Peter-Albers-Studienfonds“, ge-
gründet. Ziel ist es, Studierenden
aus dem Kreis Kleve die Finan-
zierung ihres Studiums durch
Gewährung von zinslosen Darle-
hen zu erleichtern. Bisher wur-
den rund 485 Studierende mit ei-

nem Fördervolumen von ca.
600.000 Euro gefördert. Die ein-
kommensabhängige Studienhilfe
in Höhe von 600 Euro wird für
ein Semester beantragt und kann
für maximal sechs Semester ge-
währt werden.

Zwei Jahre nach Studienab-
schluss beginnt die Rückzahlung
des Darlehens in jährlichen Ra-
ten von 300 Euro. Die Tilgungs-
beträge fließen vollständig in das
Stiftungsvermögen zurück und
werden für erneute Studienhilfen
verwendet. Die Verwaltungskos-
ten des Peter-Albers-Studien-

fonds trägt der Kreis Kleve. An-
träge können Studierende aus
dem Kreis Kleve stellen, auch
wenn sie an einem auswärtigen
Studienort wohnen. Anträge
werden an die Kreisverwaltung
Kleve, Nassauerallee 15-23,
47533 Kleve, gesandt.

Beizufügen sind ein Lebens-
lauf, Einkommensunterlagen des
Antragstellers sowie der Unter-
haltsverpflichteten, eine Studien-
bescheinigung für das Antrags-
semester und Nachweise über
bisher erbrachte Studienleistun-
gen. Für Studierende, die nur

vorübergehend im Kreis Kleve
wohnen (z.B. für die Zeit eines
Studiums), ist eine Förderung
nicht vorgesehen.

Antragsstichtag für das Som-
mersemester 2023 ist der 15.
März. Ein Antragsformular fin-
den Interessierte im Internet un-
ter der Adresse www.kreis-kle-
ve.de, Suchbegriff „Studien-
fonds“. Der Förderantrag ist dort
auch als Online-Dienst verfüg-
bar.

Weitere Informationen gibt es
unter Telefon 02821/85474 oder
85475.

Peter-Albers-Studienfonds
unterstützt Studierende
Anträge auf ein zinsloses Darlehen bis zum 15. März beim Kreis Kleve stellen

NIEDERRHEIN. „Neues entde-
cken. Freiheit erleben.“ Das ist
das Motto der Messe Reise +
Camping vom 22. bis 26. Febru-
ar in Essen, auf der sich auch
der Niederrhein Tourismus
wieder mit einem Stand präsen-
tieren wird. Die große Reise-
Messe in NRW stellt die neu-
esten Trends im Bereich Cam-
ping, Caravaning und Zubehör
vor und bietet den Besuchern
viele Ideen und Inspirationen.

Rund 95.000 Besucher werden
an den fünf Messetagen erwartet.
Ihnen präsentiert sich der Nie-
derrhein mit den Schwerpunkten
Wandern und Radfahren.
Schließlich bietet die Region
zwischen Rhein und Maas beste

Voraussetzungen für gute Er-
holung an der frischen Luft. Am
Messestand macht ein Niederr-
heinRad auf die guten Bedingun-
gen für Radfahrer aufmerksam,
schon jetzt wird mit Postkarten
für den 30. Niederrheinische
Radwandertag am ersten Sonn-
tag im Juli geworben, dem größ-
ten Radsportevent seiner Art in
Deutschland. Viele Tourentipps
zum Radfahren und Wandern
runden das Angebot ab.

Aber natürlich gibt es auch ei-
ne große Übersicht mit Reisemo-
bil- und Campingplätzen am
Niederrhein am Messestand.
Denn nach wie vor ist Mobiles
Reisen ein großer Trend, und der
Niederrhein ist eine Top-Adresse
für Wohnmobilurlauber. Mit am
Stand von Niederrhein Touris-
mus präsentieren sich die Entwi-
cklungsAgentur Wirtschaft
(EAW) Kreis Wesel mit ihren
Städten und Gemeinden sowie
die Tourist Information Xanten
(TIX), die Gemeinde Kerken

und die Stadt Straelen. „Es ist
schön, dass wir unsere Angebote
wie das Siegfriedspektakel und
das Freizeitzentrum Xanten end-
lich wieder auf einer Messe vor-
stellen können“, so Hannah Keu-
chel von der Tourist Information
Xanten. „Wir freuen uns sehr,
dass wir uns nach drei Jahren
wieder auf dieser für uns so
wichtigen Messe präsentieren
und in den direkten Dialog mit
den Endkunden treten können“,
sagt Nina Jörgens, Prokuristin
von Niederrhein Tourismus.

Unter dem Motto „Neues
entdecken. Freiheit erleben.“
Der Niederrhein präsentiert sich auf der Reise- und Camping-Messe in Essen

Gute Erholung an der frischen Luft: Radfahrer finden am Nieder-
rhein beste Bedingungen. Foto: Patrick Gawandtka
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KREIS KLEVE. „In der heuti-
gen Zeit ist es für Unternehmen
unerlässlich, sich mit dem The-
ma Digitalisierung zu beschäf-
tigen, denn bei aller Komplexi-
tät des Themas scheint klar:
Nur wer sich der digitalen
Transformation der Kommuni-
kation, der Arbeits- und Unter-
nehmensprozesse und Kunden-
beziehungen stellt, kann sich
zukunftsfähig aufstellen“, ist
sich Brigitte Jansen, Geschäfts-
führerin der Wirtschaftsförde-
rung Kreis Kleve, sicher.

In diesem Bewusstsein geht
die von den Sparkassen und
Volksbanken im Kreis Kleve ge-
förderte und finanziell unter-
stützte Veranstaltungsreihe der
Kreis-WfG zum Thema „Digitale
Transformation“ in die nächste
Runde: Nachdem die Auftaktver-
anstaltung dem Thema „Digitali-
sierung als Wettbewerbsfaktor
für den Mittelstand“ gewidmet
war, stehen bei der zweiten Ver-
anstaltung nun die Chancen und
Risiken der Digitalisierung im
Mittelpunkt. Hierbei soll der Fo-
kus insbesondere auf der Cyber-
sicherheit im Unternehmen lie-
gen. Die Veranstaltung findet am
Dienstag, 28. Februar, von 14.30
bis 17.30 Uhr, im Panorama-Res-
taurant im Terminal-Gebäude
des Airport Weeze statt. Haupt-
referent des Nachmittags wird
Volker Wassermann als Ge-
schäftsführender Inhaber des

Gelderner Unternehmens brid-
ge4IT sein. Er wird die Gäste bei
seinem interaktiven Vortrag mit-
nehmen und ihnen deutlich ma-
chen, wie wichtig das Thema Cy-

bersicherheit im eigenen Unter-
nehmen ist. Passend dazu trägt
sein Vortrag den Titel „Die Frage
ist nicht, ob Sie angegriffen wer-
den, sondern wann“. Einen wei-

teren Impuls wird an diesem
Nachmittag Peter Meyer liefern.
Als Mitglied der Geschäftsfüh-
rung bei DIGITAL.SI-
CHER.NRW, dem Kompetenz-

zentrum für Cybersicherheit in
der Wirtschaft in NRW, wird er
zum Thema „Digitale Sicherheit
ist Chefsache“ referieren. Er wird
ein kurzes Lagebild zur digitalen
Sicherheit bei Kleinen und Mitt-
leren Unternehmen (KMU) ge-
ben, Handlungsempfehlungen
für Geschäftsführende aufzeigen
und auf Fördermöglichkeiten für
KMU aus Nordrhein-Westfalen
hinweisen. Als weiteren Pro-
grammpunkt wird es eine Ge-
sprächsrunde zur Cybersicher-
heit im Unternehmen geben, in
der Kreis Klever Unternehmen
konkrete Beispiele und Tipps aus
der Praxis geben. Folgende Ge-
sprächspartner werden in der
Runde mit dabei sein: Joachim
Böhmer als Geschäftsleiter der
Gocher Derbystar Sportartikelfa-
brik, Hausherr Dr. Sebastian
Papst als Geschäftsführer der
Flughafen Niederrhein GmbH,
Unternehmensberater André
Voller von der Klever Digiwerks-
tatt 4.B, Teil der Berns-Gruppe,
sowie der bereits erwähnte Vol-
ker Wassermann von bridge4IT.
Die Moderation der Veranstal-
tung liegt bei Dr. Nina Collienne
vom Mittelstand-Digital Zen-
trum Rheinland.

Interessierte können sich bei
der Wirtschaftsförderung Kreis
Kleve per E-Mail zur kostenfrei-
en Teilnahme an der Veranstal-
tung anmelden: info@wfg-kreis-
kleve.de.

Die Frage ist nicht ob, sondern wann?
Zweite Runde der Veranstaltungsreihe „Digitale Transformation“ der Kreis-WfG

Kreis-WfG-Geschäftsführerin Brigitte Jansen (r.) und Prokuristin Nathalie Tekath-Kochs laden inter-
essierte Unternehmen zur zweiten Veranstaltung der Reihe „Digitale Transformation“ an den Airport Wee-
ze. Foto: Kreis-WfG Kleve

WANKUM. Die Bürgerinitiative
„Mach Dich vom Acker“, die sich
gegen die mögliche Ansiedlung
eines Gewerbegebietes an der
Bröhlstraße in Wankum richtet,
hat nun mit einer weiteren Akti-
on auf sich aufmerksam ge-
macht. Am Irmgardispfad in
Wankum, unmittelbar an dem
Gelände, auf dem ein Gewerbe-
gebiet entstehen soll, hat die
Gruppe einen Infopfad errich-
tet. Auf mehreren Schautafeln
wird erklärt, wie wichtig diese
Fläche aus ökologischer und kli-
matischer Sicht ist.

Zeitnah nach dem Errichten
des Pfades wurden die Tafeln
von Unbekannten beschmiert.
Unter anderem gab es persönli-
che Beleidigungen gegen Bürger-
meister Paul Hoene. Marko Gei-
ßels stellte stellvertretend für die
Initiative fest: „ Wir rufen zu ei-
nem vernünftigen, sachlichen
Dialog auf. Egal, ob man nun für
oder gegen das neue Gewerbege-
biet ist. Diese Schmierereien und
Beleidigungen schaden allen Be-
teiligten.“

Positive Resonanz seitens der
Gruppe gab es in der Initiative
auf eine Entscheidung der CDU
Wachtendonk/Wankum. Die
Ortsgruppe hat auf einer Klau-
surtagung einstimmig beschlos-
sen, die Entwicklung dieses Ge-
werbegebietes nicht weiter zu
unterstützen. „Ein guter Schritt
in die richtige Richtung“, bilan-
ziert Geißels: „dem hoffentlich
auch noch andere Parteien im
Gemeinderat folgen werden.“
Beispielsweise die Grünen, mit
denen am heutigen Aschermitt-

woch ein Treffen geplant sei.
Am vergangenen Mittwoch

stattete Bürgermeister Hoene der
Initiative einen Besuch ab. Hier
stellte er der Gruppe eine Be-
schlussvorlage für die Gemein-
deratssitzung am 23. Februar vor.
Ein Teil dieser Vorlage kommt
der Forderung der Initiative na-
he, einen Masterplan für die ge-
samte Gemeinde zu erstellen.
Darüber hinaus informierte der
Bürgermeister die Mitglieder der
Gruppierung, dass einer der
möglichen Investoren für das ge-
plante Gewerbegebiet, die Auto-
bahn GmbH, sich ohne große
Genehmigungsvorgänge in Wan-
kum ansiedeln könnte, da es sich
hier um eine Bundesbehörde
handele und somit kein her-
kömmliches Gewerbe darstellt.
„Diese Information zur Auto-
bahn GmbH beunruhigt uns
massiv“, so Geißels.

Paul Hoene und die Mitglieder
der Initiative waren sich einig,
dass die Infoveranstaltung am 1.
März um 18 Uhr in der Turnhal-
le der Grundschule Wankum, zu
der alle Bürger der Gemeinde
Wachtendonk eingeladen sind,
nicht als reine Vorstellungsrunde
der potentiellen Investoren für
das geplante Gewerbegebiet die-
nen soll. Vielmehr sollen alle
Teilnehmer dieser Veranstaltung
die Möglichkeit haben, Ideen,
aber auch Ängste und Befürch-
tungen in Sachen Gewerbegebiet
in Wankum zu äußern. Begrüßt
haben alle Beteiligten den Um-
stand, dass ein Moderator für ei-
nen sachlichen Ablauf der Ver-
anstaltung sorgen soll.

„Beleidigungen schaden
allen Beteiligten“
Unbekannte beschmierten Infotafeln in Wankum

Ein Infopfad soll die Bürger über den Nutzen der Fläche aufklären,
die einem Gewerbegebiet weichen soll. Foto: privat

KREIS KLEVE. Am Nelken-
samstag konnten nach zwei
Jahren Coronapause wieder
Karnevalsumzüge stattfin-
den. Die Polizei war mit star-
ken Kräften im Einsatz, um
die Veranstaltungen zu be-
gleiten und einen reibungslo-
sen Ablauf zu gewährleisten.
Unterstützt wurde die Kreis
Klever Polizei dabei von
Alarmeinheiten des PP Essen
und PP Gelsenkirchen.

In Bedburg-Hau kamen 4.500
Narren zum Zug, der ohne Vor-
kommnisse verlief. Bei Jugend-
schutzkontrollen wurden 18 Ge-
binde vernichtet, in Kranenburg
waren es fünf. Hier verlief der
Karnevalszug vor 7.000 Zu-
schauern störungsfrei. Nach dem
Zug musste ein Randalierer in
Gewahrsam genommen werden.

Der Kinderkarnevalszug in
Emmerich-Elten verlief mit
2.000 Besuchern störungsfrei.
Lediglich zwischen angetrunke-
nen Jugendlichen kam es zu ei-
ner Körperverletzung, so dass
durch die Beamten ein Platzver-
weis ausgesprochen und eine

Strafanzeige wegen Körperverlet-
zung aufgenommen werden
musste. Am Tulpensonntag feier-
ten 12.000 Zuschauer in Emme-
rich überwiegend friedlich Kar-
neval. Es kam zu kleineren Aus-
einandersetzungen zwischen Ju-
gendlichen, die zu zwei Platzver-
weisen und drei Strafanzeigen
wegen Körperverletzung und Be-
leidigung führten. Eine Person
musste durch die Einsatzkräfte
in Gewahrsam genommen wer-
den.Beim Umzug in Nieukerk,
zu dem 5.000 Jecke kamen,
sprach die Polizei einen Platzver-
weis aus und musste zwei Perso-
nen in Gewahrsam nehmen, weil
es zu Auseinandersetzungen zwi-
schen angetrunkenen Jugendli-
chen gekommen war, die im An-
satz unterbunden wurden. Auch
in Geldern feierten am Sonntag
3.500 Karnevalisten friedlich.
Auch die Umzüge am „Rosen-
montag“ verliefen insgesamt
friedlich und entspannt. Viele
Tausende „Jecken“ verfolgten die
Züge in Kleve, Goch, Rees, Haf-
fen-Mehr und Uedem-Keppeln.
Die Kreispolizeibehörde Kleve

war unterdessen mit vielen Kräf-
ten im Einsatz und erhielt dabei
Unterstützung der Bereitschafts-
polizeihundertschaft Gelsenkir-
chen. In Kleve wohnten etwa
15.000 Zuschauende dem Karne-
valsumzug bei. Zwar gestaltete
sich die Stimmung insgesamt
friedlich, doch im Laufe des Zu-
ges kam es zu vier Strafanzeigen
wegen Körperverletzung, einer
Strafanzeige wegen Widerstand
und Sachbeschädigung, einer
Strafanzeige wegen Sachbeschä-
digung, vier Platzverweisen und
zu einer Ingewahrsamnahme.

Außerdem führten die Beam-
ten mit dem Ordnungsamt der
Stadt Kleve, Jugendschutzkon-
trollen durch. Bei 281 Kontrollen
konnten insgesamt 40 Gebinde
vernichtet und weitere 36 sicher-
gestellt werden. Beim Umzug in
Goch waren rund 9.000 Besu-
cher vor Ort. Während der Um-
zug störungsfrei verlief, musste
in der Nachzugsphase, aufgrund
einer gegenseitigen Körperver-
letzung, eine Person zur Verhin-
derung weiterer Straftaten in Ge-
wahrsam genommen werden.

Polizei zieht Karnevalsbilanz
Umzüge am Karnevalswochenende verliefen weitestgehend friedlich
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Frischer Fisch*

*nur in teilnehmenden Märkten

Scannen und 
direkt los 
chatten!

*vollständige Datenschutzhinweise: rewe.de/datenschutz/wa

Gute Nachrichten! 

Dank WhatsApp keine  
Angebote mehr verpassen!*

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Miesmuscheln
frisch gekocht  
ein Genuss je 1 kg  3.§§

Lachsfilet  
mit Haut
ideal zum  
Grillen und  
Braten, festes  
Fleisch, reich an  
Omega-3-Fettsäuren je 100 g  2.%)

Skreifilet  
mit Haut
weißes, festes  
Fleisch 
sehr mager je 100 g  2.&)

Jetzt ist Saison!

Angebote gültig bis zum 25.02.2023  |  Do. KW 08

0.85

PREIS

1.§)

Aktion
REWE Hausmarke
Schinken-Zwiebel- 
mettwurst
je 100 g

Kasseler- 
Nacken

mit Knochen 
mild gepökelt 

goldgelb  
geräuchert 

je 1 kg

5./)

Aktion0.§§

Aktion

Frische
Hähnchenschenkel mit Rückenstück
Hkl. A, je 100 g

Delikatess 

1.%)

REWE Hausmarke 
Pfefferbeißer
je 100 g

mit Gold prämiert!

11.$)

Aktion

Krombacher 
Pils

versch. Sorten 
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten (1 l = 1.15)  

zzgl. 3.10 Pfand

0.))

Aktion

Funny-frisch 
Chipsfrisch 
versch. Sorten 
je 150-g-Btl.  
(1 kg = 6.60) 

Ab Mi.
gültig

Red Bull 
Energy Drink
versch. Sorten, koffeinhaltig 
je 0,25-l-Dose (1 l = 3.40)  
zzgl. 0.25 Pfand

1.))

Aktion

Wagner 
Die Backfrische Mozzarella
tiefgefroren, je 350-g-Pckg. (1 kg = 5.69)
oder Big City Pizza Budapest
tiefgefroren, je 400-g-Pckg. (1 kg = 4.98)

Ritter Sport 
Bunte Vielfalt
versch. Sorten 
je 100-g-Tafel (1 kg = 7.70)

0.//

Aktion

Thomy 
Les Sauces 
versch. Sorten
je 250-ml-Pckg. (1 l = 3.16)

0./)

Aktion

0.$)

AktionMaggi  
Fix 
Chili  
con Carne 
oder Fix 
Nudel-Schinken Gratin
je 33-g-Btl. (1 kg = 14.85) 

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW  29 – RD_N_Titel – 36267723   04.07.2022 16:25 – 01

0.&)
1 l = 2.76

Marokko/Israel 
Vorgereifte  

Avocado
Sorte: »Hass« 

Kl. I, je St. 

1.!)

Aktion

1.§)

Aktion
Deutschland/ 
Niederlande/Polen 
Weiße Champignons
Kl. I 
je 400-g-Schale  
(1 kg = 3.23)

Mango
Sorte und  
Ursprung:  
siehe Etikett, Kl. I 
je St. 

0.((

Aktion

Müller
Joghurt mit der Ecke
versch. Sorten
je 150-g-Bch. (1 kg = 2.60)

0.§)

Aktion

1.//

Aktion

Arla
Kaergården Bio
ungesalzen
je 200-g-Bch. (1 kg = 8.85)
oder Kaergården
ungesalzen, je 250-g-Bch. (1 kg = 7.08)

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Deine Wochen-Highlights

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
 www.facebook.com/REWE.DORTMUND

Keine Frage - es wird krachen,
wenn am Samstag, 15. April,
Moanjam (Foto unten) um 20
Uhr die Bühne im Gelderner Ga-
solineBluesClub rocken, denn
das Quartett aus dem Gelderland
lässt mit mehrstimmigen Ge-
sang, groovigen Beats, hämmer-
den Bassläufen und emotionalen
Gitarrensoli einige Rock- und
Soulklassiker wieder aufleben,
die vielleicht nicht jede Cover-
band im Köcher hat. Ab 21 Uhr
folgen dann „Muddy What?“,

drei junge Musiker, die dabei
sind die Bühnen Europas zu er-
obern. Muddy What? spielen ei-
genen Blues. Zu dritt. In allen
Facetten, die zwei Gitarren, Bass,
Schlagzeug und Mandoline so
hergeben. Melancholisch mitrei-
ßend bis schwindelnd schnell.
Leichtigkeit und Schwermut rei-
chen sich die Hände wenn Süd-
staatenklänge von den jungen
Musikern perfekt abgeschmeckt
serviert werden. Wenn man
Muddy What? anschaut sieht

man die Freude, die die drei
beim Spielen entwickeln.
Schließt man die Augen, ist man
in Alabama. Im Vorverkauf gibt
es die Tickets für diesen Kon-
zertabend im GasolineBluesClub
in Geldern (FreizeitCenter Jans-
sen, Dieselstraße 3) bereits. Sie
kosten 17 Euro (Abendkasse 20
Euro) und sind bei Bücher
Keuck in Geldern und unter
www.culturkreis-gelderland.de
erhältlich.

Foto: Aigars Lapsa (oben)/ privat (unten)

„Doppelwumm“ im GasolineBluesClub

KALKAR. Der Verein der
Freunde Kalkars freut sich,
dass die aktuelle Ausstellung
mit Steinskulpturen von Anna
Kubach-Wilmsen und Wolf-
gang Kubach um eine Woche
verlängert werden kann. So bie-
tet sich Besucherinnen und Be-
suchern nun bis einschließlich
26. Februar die Möglichkeit,
die beeindruckenden Werke des
international renommierten
Künstlerehepaars zu erleben.

Am Sonntag wird Christoph
Wilmsen-Wiegmann um 15 Uhr
eine weitere Führung durch die
Ausstellung anbieten. Als Stein-
bildhauer ist er bestens mit den
Materialien und Arbeitsprozes-
sen vertraut und dem Werk sei-

ner 2022 verstorbenen Tante
sehr verbunden.

Zudem findet am Sonntag, 26.
Februar, um 16 Uhr die Finissage
der Ausstellung statt. Die beiden
Töchter des Künstlerehepaares,
Dr. Simone Philippi und Livia
Kubach, werden anwesend sein
und bei einem Gang durch die
Ausstellung von der Kunst und
dem Leben ihrer Eltern erzählen.

Alle Interessierten sind zum
Besuch der Ausstellung und zur
Teilnahme an Führung und Fi-
nissage eingeladen.

Die Öffnungszeiten des Muse-
ums sind montags und dienstags
von 11 bis 13 Uhr und mitt-
wochs bis sonntags von 11 bis 17
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Endspurt für die
Steinskulptur-Ausstellung
Sonntag gibt es eine weitere Führung

Der Bücherstapel ist eines von vielen Ausstellungsstücken. Foto: privat

KREIS KLEVE. „Vonne Endlich-
kait“ ist die literarische Matinée
betitelt, zu der am Sonntag, 26.
Februar, das XOX-Theater Kleve
einlädt und die damit den gleich-
lautenden Titel des letzten Bu-
ches des Autors Günther Grass
übernimmt. Das Ensemblemit-
glied Johannes Himmes und Ri-
chard Schmitz präsentieren teils
besinnlich-tiefgründige, teils hei-
ter-humorvolle Texte, die deut-
sche und internationale Autoren
zum Thema Leben und Vergäng-
lichkeit hinterlassen haben. Zu
Wort kommen unter anderen
Wilhelm Busch, Günther Grass,
Stephen Hawking, Hermann
Hesse, Erich Kästner, Thomas
Mann und Antoine de Saint-
Exupéry. Die einstündige Veran-
staltung beginnt um 11.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Matinée im
XOX-Theater

KRANENBURG. Am Sonntag,
26. Februar, liest der Journalist
und Autor Heiner Frost ab 17
Uhr im Pfarrheim in Frasselt aus
seinem neuen Buch „Gerichtig-
keit“. Der Eintritt ist frei. In „Ge-
richtigkeit – Jenseits von Gute
und Böse“ geht es um Gerichts-
reportagen. Nach „Am Ende der
Zweifel“ (2017) legt Frost, der
seit über 15 Jahren für die Nie-
derrhein Nachrichten über Pro-
zesse schreibt, nun seine zweite
Sammlung von Gerichtsreporta-
gen vor. „Recht und Gerechtig-
keit“, schreibt Frost, „sind unter-
schiedliche Dinge, die nicht sel-
ten in Konkurrenz zueinander
stehen. Gerechtigkeit wird durch
Gerichtigkeit ersetzt.“ Paragra-
pen, so Frost, seien „Vulkane im
Ruhestand“. Die Lesung im Fras-
selter Pfarrheim wird circa 90
Minuten dauern.

Frost liest
in Frasselt

WACHTENDONK. Der ARG
Seniorentreff St. Marien Wach-
tendonk-Wankum lädt am Mitt-
woch, 8. März, um 15 Uhr zu ei-
nem unterhaltsamen und lusti-
gen Nachmittag in „Frankys
Wirtshaus“ auf der Bruchstraße
in Wachtendonk (früher Gast-
stätte Bremus) ein. Bei Kaffee
und Kuchen führt die Märchen-
erzählerin, Renate Holz, mit ih-
ren Geschichten in eine zauber-
hafte Märchenwelt für Erwachse-
ne. Eine Welt voller Träume,
Wünsche, Sehnsüchte und Hoff-
nungen. Auf wundervolle Art
und Weise fesselt sie ihre Zuhö-
rer mit bekannten Märchen der
Gebrüder Grimm und mit frei
erzählten Geschichten.

Der Preis für diesen Nachmit-
tag, inklusive aller genannten
Leistungen beträgt 8,50 Euro.

Verbindliche Anmeldung bis
zum 28. Februar bei Gerta Niers-
mann, Telefon 02836/8355 (auch
auf Anrufbeantworter).

Märchenstunde
bei der ARG

STRAELEN. Trommeln macht
Spaß, entspannt und baut Stress
ab. Unter diesem Motto findet
ein Trommel-Workshop auf
Timbas statt. Die Timba ist eine
brasilianische Handtrommel mit
knackigen Klangeigenschaften
und unendlich vielen Spielmög-
lichkeiten. Musikalische Kennt-
nisse sind nicht erforderlich. Das
Angebot ist auf Anfänger als
auch auf Fortgeschrittene ausge-
richtet mit entsprechenden Spiel-
partien. Termin ist Sonntag, 19.
März, von 11 bis 13 Uhr bei Par-
tyhof Borghs in Straelen. Dozent
ist der niederländische Musiker
Twan Wijnhoven. Die Gebühr
beträgt 49 Euro, alle Instrumente
werden kostenlos gestellt. Wegen
begrenzter Teilnehmerzahl emp-
fiehlt sich eine baldige Anmel-
dung. Information und Anmel-
dung bei Sibille Geldermann un-
ter s.geldermann@t-online.de
oder Telefon 02831/89633.

Brasilianisches
Trommeln
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Niederrhein Nachrichten

STRAELEN. Bürgermeister
Bernd Kuse begrüßte kürzlich
den Kreis Klever Bundestagsab-
geordneten Stefan Rouenhoff
(CDU) im Straelener Rathaus.
Der Abgeordnete kam im Rah-
men seiner offiziellen Stadt-
und Gemeindebesuche nach
Straelen, um sich mit Bürger-
meister Bernd Kuse, den Fach-
bereichsleitern der Stadtverwal-
tung und den Fraktionsvorsit-
zenden im Stadtrat über die ak-
tuellen Herausforderungen vor
Ort auszutauschen und Mög-
lichkeiten der politischen Un-
terstützung für Projekte in
Straelen zu diskutieren.

An der Gesprächsrunde nah-
men das Mitglied des Deutschen
Bundestages (MdB) Stefan Rou-
enhoff und Bürgermeister Bernd
Kuse, die Fachbereichsleiter Ha-
rald Purath (Stadtentwicklung
und Infrastruktur), Uwe Mark-
steiner (Verwaltungssteuerung
und Finanzen) sowie der stell-
vertretende Fachbereichsleiter

Bürgerdienste und Bildung Rai-
ner Schmitz teil. Aus den Rats-
fraktionen der Stadt Straelen wa-
ren die Fraktionsvorsitzenden
von CDU Annemarie Fleuth,
Freien Wählern - Bürger für
Straelen Christian Gier, GO-
Grünen Hans-Hermann Terkatz
und SPD Otto Weber vertreten.
Auch die zweite stellvertretende
Bürgermeisterin Monika Lem-
men (CDU) kam zu dem Aus-
tausch hinzu.

MdB Rouenhoff erläuterte zu-
nächst kurz die aktuellen The-
men in Berlin, die stark vom
Krieg in der Ukraine bestimmt
sind und ging im Anschluss auch
auf die Situation der aus dem
Kriegsgebiet Geflüchteten ein.
Bürgermeister Kuse verwies in
diesem Zusammenhang noch
einmal deutlich auf den großen
Mangel an geeigneten Flücht-
lingsunterkünften in Straelen
hin. Seinen Dank sprach der
Verwaltungschef für die Unter-
stützung in Berlin in Zusam-

menhang mit der Sanierung von
Haus Caen aus. Hier sind bereits
deutliche Baufortschritte sicht-
bar. Die Stadt setzt hier auf wei-
tere Hilfen des Bundes zur Sanie-
rung des ehemaligen Rittersitzes.

Große Hoffnung setzen Ver-
waltung und Politik auch darauf,
dass der politische Druck von
MdB Rouenhoff und weiteren
politischen Vertretern aus der
Region auf die Deutsche Bahn
wirkt, einen verlässlichen Schie-
nenbetrieb auf der RE10-Bahns-
trecke zwischen Kleve und Düs-
seldorf zu gewährleisten.

Im Dezember 2022 und Januar
2023 war es immer wieder zu
Stellwerksstörungen auf der
RE10-Bahnstrecke zwischen Kle-
ve und Kempen gekommen, ob-
wohl hier die Stellwerkstechnik
erst jüngst mit über 70 Millionen
Euro erneuert wurde. Seit Ende
Januar zeichnet sich nun jedoch
ab, dass die Deutsche Bahn die
technischen Probleme in den
Griff bekommen hat.

Weiteren Themen waren die
Sanierung der A40 und die Lage
auf Gelände des früheren Bun-
deswehrdepots. Außerdem bat
der SPD-Fraktionsvorsitzende
Otto Weber darum, den Antrag
für eine Sonder-Briefmarke zum
Baubeginn der „Fossa Eugenia“
vor 400 Jahren, einem geplanten
Kanal zwischen Rhein und Maas,
zu unterstützen.

Im Anschluss folgte ein ge-
meinsamer Besuch der Offenen
Ganztagsschule (OGS) im Strae-
lener Schulzentrum. Hier be-
grüßten Dunja Venmanns, Leite-
rin der OGS und Thomas Auler,
Schulleiter der Katharinen-
grundschule die Gruppe und dis-
kutierten den dringenden Bedarf
nach weiteren OGS-Plätzen im
Sommer, um den durch die Bun-
desregierung verankerten gesetz-
lichen Anspruch einer ganztägi-
gen Betreuung ab August 2026
zunächst für alle Kinder der ers-
ten Klassenstufe leisten zu kön-
nen.

Großer Mangel an geeigneten
Flüchtlingsunterkünften
Bundestagsabgeordneter Stefan Rouenhoff (CDU) zu Besuch in Straelen

Der Bundestagsabgeordnete Stefan Rouenhoff (5.v.l.) wurde in Straelen von Bürgermeister Bernd Kuse (4.v.r.) begrüßt. Foto: Stadt Straelen

KERKEN. Die Corona-Pande-
mie hat vieles lahmgelegt. Auch
das Parteileben der SPD Ker-
ken konnte zwei lange Jahre
hindurch praktisch nicht statt-
finden. Nun ist es wieder er-
wacht. 23 Gäste trafen sich im
Land-gasthaus Wolters zum
Neujahrsfrühstück.

Insgesamt acht Jubilare waren
zu ehren. Allerdings konnten
Detlef Cichon (50 Jahre Mit-
glied) und der ehemalige Rats-
herr Reinhard Teloy (25 Jahre)
aus gesundheitlichen Gründen
nicht teilnehmen. Vorsit-zender
Peter Helbing durfte allerdings
nur fünf davon beglückwün-
schen: Markus Pakulat, seit 10
Jah-ren in der Partei, war schon
zwei Jahre Vorsitzender und eine
Wahlperiode im Rat. Karin Hel-
bing, seit 25 Jahren gemeinsam
mit Peter Helbing in der Partei,
wurde auf eigenen Wunsch mit
der kürzesten Rede bedacht. El-
len Westerhoff ist ebenso seit 25
Jahren in der Partei, davon schon
mehr als 23 im Rat, wo sie ihren
Sachverstand als Architektin und
Denkmalpflegerin einbringt. Be-
reits auf 40 Jahre Mitgliedschaft

blickt Ortwin Czybulla zurück.
Für ganze 50 Jahre war der lang-
jährige ehemalige Rats-herr und
Ortsvereinskassierer Rainer Prie-
fert zu ehren. Die Ehrung für Pe-
ter Helbing übernahm sein Stell-
vertreter, Fraktionsvorsitzender
Uwe Priefert. Er dankte für Pe-
ters Engagement als Vorsitzender
von 2000 bis 2008 und wieder
seit 2020, würdigte seine Arbeit
als Kreistagsabgeordneter über
drei Wahlperioden und hob sei-
nen sachlichen, ergebnisorien-
tierten Diskussionsstil hervor.

Geprägt war dieses Treffen
von einer harmonischen Stim-
mung und Zuversicht. Der Vor-
stand plant wieder einige Aktio-
nen für dieses Jahr und arbeitet
zurzeit an den Zielen für die
kommenden Jahre. Die Kerkener
Ratsfraktion hat zukunftsweisen-
de Anstöße und Entscheidungen
vorangebracht, etwa zum Ärzte-
haus oder zur neuen Nutzung
des früheren Jugendheims in Al-
dekerk. Partei und Fraktion wer-
den auch weiter für die Kerkener
Bürger da sein und sich selbst-
verständlich um ihre Belange
kümmern.

Zuversicht nach Pause –
Ehrungen für Jubilare

Neujahrsfrühstück der SPD Kerken

Langjährige Mitglieder ehrte die SPD Kerken im Rahmen ihres
Neujahrsfrühstücks. Foto: privat

SPD Geldern: Zur ersten Bür-
gersprechstunde des Jahres, lädt
die SPD Geldern, am Samstag,
25. Februar, ein. Die stellvertre-
tende Fraktionsvorsitzende Sa-
brina Kühle ist von 11 bis 13 Uhr
im Bürgertreff der SPD, am
Markt 17 in Geldern, und freut
sich über den Austausch mit
Bürgern. Sabrina ist Mitglied im
Sportausschauss, Jugendhilfeaus-
schuss sowie im Ausschuss für
Wirtschaftsförderung und Stadt-
marketing vertreten.

CDU Straelen: In der Bürger-
sprechstunde der CDU Straelen
steht am Donnerstag, 23. Febru-
ar, das Ratsmitglied Christoph
Andreas für Fragen und Anre-
gungen der Bürger unter Telefon
02834/6472 von 17 bis 19 Uhr
zur Verfügung. Christoph An-
dreas ist Vorsitzender des Aus-
schusses für Stadtentwicklung,
Planen und Bauen, Mitglied im
Ausschuss für Klima, Umwelt
und Nachhaltigkeit und im Be-
triebsausschuss.

SPD Kerken: Der Kerkener
Ratsherr Felix Grohé steht inter-
essierten Bürgern am Montag,
27. Februar, von 18 bis 19 Uhr
unter Telefon 0151/43122581 für
Fragen und Anregungen zur
Verfügung. Felix Grohé ist Mit-
glied im Umweltausschuss, im
Betriebsausschuss und im Wahl-
ausschuss.

■ KURZ & KNAPP

NIEDERRHEIN. Der milde
Winter und die seit Januar gel-
tenden Energiepreisbremsen
helfen der Wirtschaft. Das zeigt
die Konjunkturumfrage der
Niederrheinischen Industrie-
und Handelskammer (IHK).
Entgegen der großen Sorgen
aus dem Herbst, bleibt die Lage
der Unternehmen stabil. Auch
blicken sie weniger pessimis-
tisch in die Zukunft.

Andererseits führen die in al-
len Bereichen stetig steigenden
Preise dazu, dass Betriebe weni-
ger oder gar nicht mehr investie-
ren können. Zusätzlich sind
Fachkräfte aller Branchen immer
schwerer zu bekommen. Noch
im Herbst befürchteten die Un-
ternehmen eine tiefe Rezession.
Diese scheint zunächst abgewen-
det. Allerdings drücken die wirt-
schaftlichen Einschnitte durch
den Krieg in der Ukraine, die In-
flation und die steigenden Ener-
giekosten die Stimmung: „Nach
drei Jahren Dauer-Krise sind die
Reserven aufgebraucht. Die Ge-
fahr, dass Unternehmen in die
Pleite rutschen oder ins Ausland
abwandern, wächst jeden Tag.
Die Wirtschaft braucht Stabilität

und Chancengleichheit. Wichtig
sind jetzt grundlegende Refor-
men: weniger Bürokratie und
Steuern sowie schnellere Investi-
tionen in die Infrastruktur“, be-
tont Matthias Wulfert, stellver-
tretender Hauptgeschäftsführer
der Niederrheinischen IHK. Laut
IHK-Umfrage berichtet jedes
zwanzigste Unternehmen davon,
stärker von Insolvenz gefährdet
zu sein.

Preisbremsen als Signal

Die aktuelle Situation bei der
Energie, aber auch der Blick auf
den kommenden Winter trüben
den Blick in die Zukunft. Jedes
dritte Unternehmen geht davon
aus, weniger Umsatz zu machen.
„Die seit Januar geltenden Preis-
bremsen sind ein wichtiges Si-
gnal. Aber wir müssen genau
drauf schauen, ob sie ihr Ziel er-
reichen. Es gilt, den nächsten
Winter frühzeitig abzusichern“,
so Wulfert. Die Wirtschaft leistet
bereits jetzt ihren Beitrag: Unter-
nehmen sparen Energie und su-
chen sich alternative Quellen.
Wo möglich, nutzen sie erneuer-
bare Energien.

Viele Unternehmen in den
Dienstleistungsbereichen kön-
nen die höheren Kosten für
Energie, Grundstoffe und Perso-
nal nicht eins zu eins an die Kun-
den weitergeben. Besonders an-
gespannt ist die Lage im Gastge-
werbe und in der Logistik. Etwa
jedes fünfte Unternehmen im
Gastgewerbe sieht sich aktuell
von Insolvenz bedroht.

Fachkräftemangel

Nach der Energie sind die
Fachkräfte das zweitgrößte wirt-
schaftliche Risiko für die Unter-
nehmen am Niederrhein. „Der
Mangel an Arbeitskräften um-
fasst alle Branchen. Personal ist
schwer zu finden und wird
gleichzeitig immer teurer. Um
den Betrieben zu helfen, brau-
chen wir klare Regeln, wie quali-
fizierte Kräfte zuwandern kön-
nen. So nehmen wir den Druck
vom Arbeitsmarkt“, fordert Wul-
fert. Der IHK-Konjunkturklima-
index steigt zu Jahresbeginn um
26 Zähler auf 98 Punkte. Den
ausführlichen Bericht gibt es un-
ter https://www.ihk.de/ nieder-
rhein/konjunkturbericht

Arbeitskräftemangel und
Inflation als größte Gefahren
Niederrheinische IHK legt Konjunkturumfrage vor

GELDERN. „Instagram für So-
lo-Selbständige und kleine Be-
triebe“ - zu diesem Thema bietet
die Volkshochschule Gelderland
einen Workshop an, in dem In-
teressierte das Basis-Knowhow
erfahren, um auf Instagram für
ihr Business aktiv zu werden.
Der Workshop findet am Freitag,
3. und 10. März jeweils von 17
bis 20 Uhr und Samstag, 4. März
von 9 bis 14 Uhr in Geldern
statt.

Im ersten Schritt erhalten die
Teilnehmer das grundlegende
Wissen über den Instagram-Kos-
mos. Die Prinzipien, Grundbe-
griffe, wesentliche Funktionen
und Formate. Mit dem Wissen
an der Hand legen sie dann sel-
ber los. Step bei Step erstellen sie
ihr erstes privates Profil, starten
zu interagieren und zu posten.
Ein Grundgefühl, wie sie Insta-
gram zur Vermarktung nutzen
können, erhalten sie anhand von
Best-of Beispielen. Der Inspirati-
on folgt eine Guideline, um die
Eckpfeiler für Ihren Business-
Account zu entwickeln. Von die-
sem strategischen Level geht es
zur Konzeption. Sie bekommen
Methoden an die Hand, um effi-
zient Beiträge zu erstellen und zu
posten. Sie erfahren abschlie-
ßend noch, wie sie ihre Perfor-
mance direkt und kostenfrei in
Instagram auswerten können.
Weitere Infos unter Telefon
02831/93750. Anmeldung auch
über www.vhs-gelderland.de.

Sonja Veltjens unterstützt Inter-
essierte bei der Erstellung eines
Instagram-Accounts.

Foto: Sonja Veltjens

Instagram für
Solo-Selbständige
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Anzeige

Genießen Sie Ihre Freizeit
Ihre Steuererklärung ist unser Job

Verschenken Sie kein Geld, denn 
ohne Einkommensteuererklärung 
gibt es keine Rückzahlung! Eine 
kostengünstige Alternative zum 

Steuerberater kann die Zuhilfe-
nahme eines Lohnsteuerhilfe-
vereins sein. Im Rahmen einer 
Mitgliedschaft berät Birgit Feiten-
Brands, begrenzt nach § 4 Nr. 11 
StBerG, Arbeitnehmer, Beamte 
und Rentner bei ausschließlich 
nichtselbstständigen Einkünften 
und erstellt dann die Einkom-
mensteuererklärung.

Aktuell
Lohnsteuerhilfeverein e.V.,
Beratungsstellenleiterin 
Birgit Feiten-Brands,
Aldekerk, Hochstr. 80 
Tel. 02833-6422
www.feiten-brands.aktuell-verein.de

Das Jahr 2023 beginnt mit vie-
len Steueränderungen. „Dabei
sind angesichts der aktuellen
Situation die Entlastungen für
Privatpersonen besonders er-
freulich. Auch wenn einzelne
Maßnahmen eher kleinteilig
sind, so kommt in der Summe
doch einiges zusammen“, so die
Bundessteuerberaterkammer.

Ganz Deutschland ächzt unter
hohen Inflationsraten. Wenn es
in der Folge zu Gehaltsanpassun-
gen kommt und die Nominalein-
kommen steigen, hat man des-
halb real meist trotzdem nicht
mehr im Portemonnaie, kann
aber unter einen höheren Steuer-
satz fallen. Um diese sogenannte
kalte Progression zu verhindern,
wurde mit dem Inflationsaus-
gleichsgesetz der Tarifverlauf der
Einkommensteuer angepasst.

Seit dem 1. Januar 2023 be-
trägt der Grundfreibetrag statt

bisher 10.347 Euro nun 10.908
Euro. Die übrigen Tarifzonen
wurden ebenfalls nach rechts
verschoben. Nur der Beginn der
Reichensteuer bleibt unverändert
bei 277.826 Euro. Mit dem Ge-
setz wurde außerdem das Kin-
dergeld angehoben. Dieses be-
trägt nun 250 Euro für jedes
Kind. Der Kinderfreibetrag steigt
von 2.730 Euro auf 2.810 Euro.

Weitere Änderungen ergeben
sich aus dem Jahressteuergesetz
2022. Da sich die Pauschbeträge
ebenfalls durch die Inflation ent-
werten, wurden auch hier An-
passungen vorgenommen. So
wurde der Arbeitnehmer-
Pauschbetrag 2022 von 1.000 Eu-
ro auf 1.200 Euro angehoben. Im
Jahr 2023 steigt er geringfügig
weiter auf 1.230 Euro. Der Spa-
rer-Pauschbetrag hingegen wur-
de seit Jahren nicht angehoben.
Er steigt 2023 von 801 Euro auf

1.000 Euro für Alleinstehende
und von 1.602 Euro auf 2.000
Euro für Verheiratete bezie-
hungsweise Lebenspartner. An-
gehoben wird auch der Entlas-
tungsbetrag für Alleinerziehende
um 252 Euro auf 4.260 Euro. Der
Ausbildungsfreibetrag für voll-
jährige Kinder, die sich in einer
Berufsausbildung befinden und
auswärts untergebracht sind,
steigt von 924 Euro auf 1.200 Eu-
ro pro Kalenderjahr. Um die Ge-
fahr einer Doppelbesteuerung
von Renten zu verringern, wird
die vollständige Abziehbarkeit
von Altersvorsorgeaufwendun-
gen auf das Jahr 2023 vorgezo-
gen. Bisher war dies erst für 2025
vorgesehen. Änderungen gibt es
auch beim häuslichen Arbeits-
zimmer und der Homeoffice-
Pauschale. Die Regelun-gen für
die steuerliche Anerkennung wa-
ren bisher sehr streitanfällig.
Hier hat das Jahressteuergesetz
2022 einige Erleichterungen ge-
bracht. Wenn für die betriebliche
oder berufliche Tätigkeit kein
anderer Arbeitsplatz zur Verfü-
gung steht, war der Abzug für
ein Arbeitszimmer bisher auf
maximal 1.250 Euro im Jahr be-
grenzt. Ab 2023 kann in diesem
Fall nun ohne Nachweis der tat-
sächlichen Aufwendungen pau-
schal ein Betrag von 1.260 Euro
im Jahr abgezogen werden. Al-
lerdings wird der Betrag anteilig
für Monate gekürzt, in denen die
Voraussetzungen nicht vorliegen.
Stellt das häusliche Arbeitszim-
mer den Mittelpunkt der gesam-
ten betrieblichen und berufli-
chen Betätigung dar, können
(wie bisher auch) alle Aufwen-

dungen steuerlich geltend ge-
macht werden.

Die Homeoffice-Pauschale für
die Arbeitsecke oder für ein Ar-
beitszimmer, das die steuerlichen
Anforderungen nicht erfüllt,
wurde ebenfalls auf sechs Euro
am Tag und maximal 1.260 Euro
im Jahr angehoben. Sie kann da-
mit nun für 210 Tage statt bisher
120 Tage im Jahr in Anspruch
genommen werden. Für den Ab-
zug der Homeoffice-Pauschale
ist es nicht mehr erforderlich,
dass die betriebliche oder beruf-
liche Tätigkeit an dem Tag aus-
schließlich in der eigenen Woh-
nung ausgeübt wird. Es reicht
nun, wenn dies überwiegend der
Fall ist. Das bedeutet, dass die
Homeoffice-Pauschale auch für
solche Tage angesetzt werden
kann, wenn nachmittags eine
Dienstreise angetreten wird oder
wenn man mittags von einer
Dienstreise zurück nach Hause
kommt und noch von zu Hause
arbeitet. Dies gilt aber nicht für
Tage, an denen man seinen Ar-

beitsplatz im Betrieb aufsucht. Es
bleibt ausgeschlossen, an einem
Tag gleichzeitig die Homeoffice-
Pauschale und die Entfernungs-
pauschale in Anspruch zu neh-
men. Um die Energiewende vor-
anzutreiben, soll es attraktiver
werden, auf beziehungsweise am
eigenen Haus eine Photovoltaik-
anlage zu installieren. Bisher war
dies mit zahlreichen steuerlichen
Pflichten verbunden, die eher
abschreckend wirkten. Das soll
nun anders werden. Rückwir-
kend zum 1. Januar 2022 hat der
Gesetzgeber die Einnahmen und
Entnahmen aus dem Betrieb von
Photovoltaikanlagen bei Einfa-
milienhäusern mit einer instal-
lierten Bruttoleistung laut
Marktstammdatenregister von
bis zu 30 kW (peak) einkom-
mensteuerfrei gestellt. Bei ande-
ren Gebäuden gilt dies für Pho-
tovoltaikanlagen mit einer instal-
lierten Bruttoleistung von bis zu
15 kW (peak) je Wohn- oder Ge-
werbeeinheit. Für die Lieferung
und Installation solcher Photo-
voltaikanlagen wird zudem ab
2023 in der Umsatzsteuer ein
Steuersatz von null Prozent fest-
gelegt. Dies soll der Entlastung
von Bürokratie für die Betreiber
von Photovoltaikanlagen dienen.
Sie können wegen des Nullsteu-
ersatzes ohne finanzielle Nach-
teile die umsatzsteuerliche Klein-
unternehmerregelung anwenden.
Der Vorsteuerabzug als Grund
für einen Verzicht auf die Klein-
unternehmerregelung entfällt,
weil die Lieferung von Photovol-
taikanlagen ohnehin nicht mehr
mit Umsatzsteuer belastet ist.

(Bundessteuerberaterkammer)

Steueränderungen für 2023
Entlastungen für Privatpersonen sind besonders erfreulich – in der Summe kommt einiges zusammen

Um die kalte Progression zu
verhindern, wurde mit dem Inflati-
onsausgleichsgesetz der Tarifver-
lauf der Einkommensteuer ange-
passt. Foto: AdobeStock
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ANZEIGE

NIEDERRHEIN. Das Cover zu
Franz-Hubert Essers neuem
Kriminalroman „Hitzesom-
mer“ lässt den Betrachter beru-
higend in die Ferne schweifen.
Ein warmer Sonnenuntergang
über dem weiten Meer in einem
wohligen Orange-Ton deutet
dabei ganz klar auf einen Wohl-
fühlroman hin. „Das Cover
passt eigentlich gar nicht zum
Roman. Es geht aber darum,
dass in der Hitze des Sommers
verrückte Dinge leichter ge-
schehen als zu anderen Zeiten“,
sagt Esser. Deshalb hat der
Selbstpublisher den dritten Teil
seiner Kriminalreihe, den „Hit-
zesommer“, auch mit einem
Wohlfühl-Cover ausgestattet.

Die Hitze spielt in der Ge-
schichte zwar eine durchgehen-
de, aber lediglich untergeordnete
Rolle. „Sie beginnt damit, dass es
in Kleve am Niederrhein eine
schier endlose, sommerliche Hit-
zeperiode gibt. In dieser spielt
zuerst ein durchgeknallter Taxi-
räuber mit den Beamten Katz
und Maus. Später entwickelt sich
ein vermeintlich alltäglicher
Scheckkartenbetrug zu einem
verzwickten Mordfall“, sagt Es-
ser. Der Roman beginne zu-
nächst mit dem Taxiüberfall als
Nebenhandlung. „Ich benutze in
meinen Romanen reale Ereignis-
se und Geschehnisse. Der Taxi-
überfall war lange in Kamp-Lint-
fort ein Diskussions-Thema.
Dort trug der Räuber ein eigen-
artiges T-Shirt. Das habe ich
übernommen“, sagt der seit zehn
Jahren in Xanten lebende Autor.

Das Kernstück seines Roma-
nes bilde jedoch ein Scheckkar-
tenbetrug, der den Kommissaren

vom K1 in Kleve alles abverlan-
ge. Einen ähnlichen Vorfall hat
der 69-Jährige zuvor in seinem
privaten Umfeld erlebt. „Meine
Mutter ist Opfer eines Scheck-
kartenbetruges geworden. Ihr
wurde die EC-Karte geklaut, di-
rekt daneben lag der PIN. Die
Diebin hat mit der EC-Karte
daraufhin 4.000 Euro abgehoben,
wurde aber dabei gefilmt und
identifiziert“, berichtet Esser.
Dieser Vorfall sei schließlich die
Grundlage für seinen Roman ge-
worden, die er jedoch weiterge-
sponnen habe. Denn in „Hitze-
sommer“ endet der Scheckkar-
tenbetrug schließlich in einen
verzwickten Mordfall, in dem in-
direkt auch ein Hauptkommissar
verwickelt ist. „Er hatte sich
schon vorher in die Diebin ver-
liebt und gerät nun in einen
Konflikt“, sagt Esser. Dennoch
leite er weiterhin die Ermittlun-
gen und müsse schließlich, als
ein zweiter Mordanschlag ge-
schehe, alles riskieren – sogar
seine berufliche Zukunft, um
den Täter rechtzeitig zu entlar-
ven.

„Bis zur letzten Seite bleibt es
spannend, allerdings enden mei-
ne Romane nie so spektakulär
wie andere Kriminalromane
oder Krimis im Fernsehen. Ich
brauche nicht auf der letzten Sei-
te noch Sirenen“, erklärt Esser,
der schon früh eine Passion fürs
Schreiben hatte, aber nie die Zeit
dafür gefunden hat. „Kurzge-
schichten habe ich schon zu mei-
ner Schulzeit verfasst. Als Lehrer
für Englisch und Erdkunde hatte
ich später aber einfach keine
Zeit, um Romane zu schreiben“,
sagt Esser. Erst als Pensionär ha-

be der gebürtige Krefelder damit
begonnen und vor vier Jahren
sein Erstlingswerk „Doktor Al-
bifrons“ veröffentlicht, das auch
bereits auf dem Kommissariat 1
in Kleve spielte. Zwei Jahre spä-
ter erschien die Fortsetzung „Im
tödlichen Netz der Lügen“, die
nun mit dem dritten Teil „Hitze-
sommer“ weitergeht.

Alle seine Kriminalromane be-
ruhen auf der Schreibweise des
Klever Autorentrios Leen-
ders/Bay/Leenders bestehend aus
Artur Leenders, seiner Frau Hil-
trud Leenders und Michael Bay,
das zwischen 1992 und 2013 dut-
zende Kriminalromane veröf-
fentlichte, deren Handlung
hauptsächlich am Niederrhein
beziehungsweise in Kleve und
Umgebung spielt. „Vor 30 Jahren
hat mir meine Cousine das Buch
,Jenseits von Uedem‘ des Trios
geschenkt. Es hat mich sofort ge-

fesselt. Ich mochte die ruhige Er-
zählweise. Es floss kein Blut und
es gab auch keine Horrorszenen,
wie sie sonst in Kriminalroma-
nen immer vorkommen“, sagt
Esser, der sämtliche Romane des
Trios gelesen und sich so Inspi-
rationen für seine Werke geholt
hat. „Ich habe mich aber nicht zu
sehr an die Leenders/Bay/Leen-
ders-Romane angelehnt. Die Ge-
schichten und Orte sind natür-
lich andere, aber auch meine Er-
mittlungen spielen in Kleve“, sagt
Esser. Kurz habe er auch mal
darüber nachgedacht, das Kom-
missariat nach Xanten zu verle-
gen. „Aber Xanten ist dafür zu
klein.

Ein Hauptkommissariat, das
Morde aufklärt, passt nicht in ei-
ne Kleinstadt wie Xanten“, sagt
Esser. Mit Kleve habe er dabei
den für ihn perfekten Spielort
gefunden: „Kleve ist eine schöne,

mittelgroße Stadt, die am unte-
ren Niederrhein liegt. Das war
mir wichtig. Denn ich liebe den
unteren Niederrhein.“ In seiner
Freizeit sei er viel in der Natur
unterwegs. In Kleve fotografiere
er im Winter gerne die arkti-
schen Wildgänse. Im Sommer
seien Libellen seine Passion.

Ansonsten zähle ganz klar das
Lesen von Romanen zu seinen
Leidenschaften. „Ich lese aller-
dings nur in der Schreibpause –
so wie jetzt. Wenn ich an einem
Roman arbeite, kann ich nicht
gleichzeitig einen anderen Ro-
man lesen“, sagt Esser, der bei
seiner Arbeit sehr ungewöhnlich
vorgeht: „Ich schreibe den Ro-
man zuerst mit einem Bleistift in
meiner Kladde grob vor. Ich no-
tiere mir meine Handlungssträn-
ge und wenn mir eine Geschich-
te einfällt, schreibe ich sie mir
zunächst in meiner Kladde vor.
Manchmal passt sie am Ende in
den Roman rein, manchmal aber
auch nicht und sie fliegt raus.“

Erst nachdem er die Handlung
grob niedergeschrieben habe,
formuliere er den Roman am PC
aus und erzähle ihn dann auch
erst zu Ende. Seine Frau über-
nehme anschließend sehr sorg-
fältig das Korrekturlesen, ehe er
selbst schließlich das Buch dru-
cken lasse. Einen Verlag hat Es-
ser nämlich nicht. „Ich mache
vom Schreiben, über das Layout
bis hin zum Cover alles selbst“,
sagt der 69-Jährige. Dadurch ha-
be er jedoch das große Privileg
alles alleine entscheiden zu dür-
fen – auch wie das Cover ausse-
he, wenngleich es mit der Ge-
schichte wenig zu tun habe.

Sabrina Peters

Vom Betrug zum Mord
Franz-Hubert Esser veröffentlicht dritten Roman „Hitzesommer“ aus dem Klever Kommissariat

Franz-Hubert Esser vor dem Klever Amts- und Landgericht in der
Schwanenburg. NN-Foto: SP

Der Tourismus am Niederrhein
befindet sich auf einem guten
Weg. Das belegen die aktuellen
Zahlen für das Jahr 2022, die
jetzt IT.NRW vorgelegt hat. Da-
nach hat das Gebiet der Nieder-
rhein Tourismus mit den Kreisen
Kleve, Wesel, Viersen und
Heinsberg fast wieder das Niveau
erreicht von vor der Corona-
Pandemie.

Insgesamt wurden 2022 in den
Beherbergungsbetrieben gut 2,3
Millionen Übernachtungen ge-
zählt – das sind nur noch etwa
60.000 weniger als vor der Krise.
„Diese erfreulichen Zahlen be-
stätigen unseren Weg, konse-
quent die Marke Niederrhein in
den Vordergrund zu stellen, da-
mit mehr Reichweite zu erzielen
und unseren Bekanntheitsgrad
zu erhöhen“, sagt NT-Geschäfts-

führerin Martina Baumgärtner.
Die offizielle Statistik weist für

das NT-Gebiet für das vergange-
ne Jahr gut eine Million Gästean-
künfte aus. Das ist gegenüber
2021 ein Plus von 64,5 Prozent.
Knapp 162.000 von ihnen kamen
aus dem Ausland. Mit den gut
2,3 Millionen Übernachtungen
im vergangenen Jahr liegt NT
nur noch 2,7 Prozent unter der
Zahl von 2019.

„Wir freuen uns über diese
Entwicklung, die touristischen
Betriebe sind wieder gut ausge-
lastet“, sagt Martina Baumgärt-
ner. Doch schwingt immer noch
ein kleiner Wermutstropfen mit:
Die gestiegenen Energiekosten
und der Arbeitskräftemangel
führen die Betriebe ans Limit ih-
rer Möglichkeiten.

Foto Malte Schmitz

Deutlich mehr Gäste am Niederrhein
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GUTSCHEINAKTION

Bis Dienstag, 28.02.2023 erhalten Sie 

bei uns Einkaufsgutscheine im Wert von 

50,00 Euro für nur 40,00 Euro!

Das entspricht einem Rabatt von 20%!

Gutscheine ab 01.03.2023 einlösbar! 

Keine Barauszahlung!

blumenwelt-thielen.de
BLUMENWELT THIELEN

ÖFFNUNGSZEITEN NIEUKERK
Mo.- Fr.:   9.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   9.00 - 14.00 Uhr
Sonntage bis Ende Februar
geschlossen.

Kölner Straße 68
47647 Kerken-Nieukerk

Tel. 02833 570480

Sie fi nden uns auch im 
• E-Center Kox in Aldekerk an der B9
• Frischecenter Edeka Geldern, Ostwall

Jetzt blüht ihnen was!Jetzt blüht ihnen was!
Narzissen  ab 1,00 €

Muscari  ab 1,00 €

Hyazinthen  ab 1,00 €

Primeln
im 11cm-Topf  je nur 1,00 €

Schnitttulpen 
in großer Auswahl vorrätig!

ALDEKERK. Die Vereinigte St.
Sebastianus- und St. Paulus-
Bruderschaft Aldekerk freut
sich über die Aufnahme von 30
neuen Mitgliedern und der
Wahl eines neuen Festausschus-
ses für das 2025 anstehende
Schützenfest.

Traditionell begann der erste
Patronatstag mit der Feier der
heiligen Messe in der Pfarrkirche
St. Peter und Paul und der an-
schließenden Mitgliederver-
sammlung. 45 Schützenbrüder
folgten der Einladung und stärk-
ten sich nach der Messe bei ei-
nem ausgiebigen Frühstück in
der Vereinsgaststätte „Zum Alten
Rathaus“. Der 1. Vorsitzende und
Brudermeister Frank Mieske ließ
das letzte Jahr Revue passieren
und hob im Besonderen das
Schütztenfest nach der langen
Corona Pause, das zum wieder-
holten male von der Bruder-
schaft organisierte öffentliche
Osterfeuer und die Teilnahme an
dem erstmalig in Aldekerk ver-
anstalteten Adventsmarkt hervor.
Er dankte allen Unterstützern
und Helfern und kündigte auch
für 2023 ein öffentliches Oster-
feuer für alle Anwohner von Al-
dekerk und den umliegenden
Ortschaften sowie die Teilnahme
am Adventsmarkt an. Der Präses
der Bruderschaft Pastor Albert
Lüken drückte in seiner Anspra-
che seine Freude über das aktive
Bruderschaftleben aus und dank-
te auch für die Unterstützung
beim letzten Pfarrfest. Der
Schriftführer Ferdinand Pree
verlas das Protokoll der letzten
Versammlung und den Jahresbe-
richt 2022 und der Kassierer
Ernst Kleinmanns präsentierte
den Kassenbericht.

Der Jahresbericht der Schieß-
gruppe Aldekerk/Eyll/Rahm

wurde von Hendrik Pree verle-
sen, der das gute Abschneiden
der Schießgruppe bei den
Schießwettbewerben hervorhob.

Der Kassenprüfer Manuel van
Koll berichtete von einer gut und
ordentlich geführten Kasse, wor-
auf die Versammlung den Vor-
stand entlastete. Max Piepers
übernahm das Amt des 2. Kas-
senprüfers von Karl Gaelings,
der nach zwei Jahren turnusmä-
ßig abgelöst wurde.

Die Versammlung bestätigte
einstimming die Aufnahme der
30 in 2022 neu in die Bruder-
schaft eingetretenen neuen Mit-
glieder Alexander Cronenberg,
Bernd Eidenhammer, Maxim
Ekster, Roman Grützner, Tina
Grothe, Lennart Grothe, Uwe
Grothe, Patrick Hoffmann, Da-
niel Knorr, Lars Looschelders,
Marcel Michelkens, Ailleen
Mieske, Sam Miller, Lutz Molde-
rings, Michel Molderings, Marle-
ne Pree, Renee Priefert, Brigitte
Ruoß, Lena Schneeberg, Martin
Spillmann, Christian Stevens,
Patrick Stevens, Dennis Suhr,
Björn Tebart, Marcel Tebart,
Henrik Thoeren, Alexander Vis-
ser, Sabine Visser, Simon Visser
und Michael Voß.

Mit Blick auf das 2025 anste-
hende Schützenfest wurden mit
Manuel van Koll, Patrick Kox,
Dirk Mieske, Raphael Mieske
und Kevin Wildraut ein neuer
Festausschuss gewählt. Ein be-
sonderer Augenblick war auch
bei der diesjährigen Mitglieder-
versammlung die Ehrung und
Auszeichnung verdienter Mit-
glieder. Der Brudermeister dank-
te Arno Brands für seine 40-jäh-
rige Mitgliedschaft und Bernd
Wohlfahrt für seine 50-jährige
Mitgliedschaft und beiden für
ihre tatkräfitge Unterstützung

der Bruderschaft in verschiede-
nen Ämtern und Aufgaben. Mit
Erreichen des 80. Lebensjahrs
wird Rainer Priefert Ehrenmit-
glied. Peter Kox wurde für die
seit vielen Jahren von seiner ge-
samten Familie geleistete außer-
ordentliche Unterstützung eben-
falls zum Ehrenmitglied ernannt.
Außerdem zeichnete der Bruder-
meister Manuel van Koll mit den
Silbernen Verdienstkreuz der
Historischen Deutschen Schüt-
zenbruderschaften aus.

Der zweite Tag der Patronats-
tage stand wieder ganz im Zei-
chen des traditionellen Pogge-
kopp-Essens, welches seit 1960
begangen wird. Nach der vom
Pastor Albert Lüken gestalteten
heiligen Messe für die Lebenden
und Verstorbenen Schützenbrü-
der und den Besuch des Fried-
hofs gingen die Schützenbrüder
ins Vereinslokal „Zum Alten
Rathaus“ zu Ulrike Samanns und
Ulf Rebel. Dort fanden sich an
den gemütlich vorbereiteten Ti-
schen kleine Gruppen zum Ge-
spräch. Doch schon nach kurzer
Zeit kamen Karten und Würfel
auf den Tisch, und so wurden
die Gespräche beim Spiel fortge-
setzt. Gegen 13 Uhr war der von
der Metzgerei Horten gestiftete
Poggekopp abgeholt worden und
wurde zusammen mit Kartoffel-
püree und Sauerkraut (gestiftet
vom Vereinswirtepaar) genossen.
Es war wieder einmal sehr lecker.

Unter den Schützenbrüdern
wurde zum Dank gesammelt.
Die Familie Horten verzichtete
auf den Erlös und die Bruder-
schaft wird diesen zusammen
mit ihren Einnahmen des Ad-
ventsmarkts zu gleichen Teilen
den Marien-Kindergarten, dem
Kindergarten Spatzennest und
dem Magdalenenheim spenden.

Neuer Festausschuss für
das Schützenfest 2025
Patronatstage der St. Sebastianus- und St. Paulus-Bruderschaft Aldekerk

Bernd Wohlfahrt, Peter Kox, Fahnenoffizier Tobias Kox, Arno Brands, Rainer Priefert, Manuel van Koll
und Brudermeister Frank Mieske (v.l.n.r.). Foto: privat

WACHTENDONK. Nach den
Corona-bedingt ausgefallenen
und abgespeckten Winterkir-
mes-Feierlichkeiten der Jahre
2021 und 2022, feierte die Ver-
einigte St. Sebastianus- und St.
Michaels Schützenbruderschaft
Wachtendonk-Gelinter ihre
diesjährige Winterkirmes wie-
der traditionell mit der Gene-
ralversammlung, der Bruder-
schaftsmesse, dem Familien-
abend sowie dem abschließen-
den Brudermeisterfrühschop-
pen.

Zur Generalversammlung er-
schienen 49 Schützenmitglieder.
Die Versammlung war gespickt
mit Rückblicken aus dem ver-
gangenen Jahr und den verscho-
benen, turnusmäßigen Neuwah-
len aus 2022 sowie Beschlussfas-
sung über eine notwendige Bei-
tragserhöhung und Änderungs-
Ergänzungsanträge zur Satzung
und Geschäftsordnung.

Den Titel des Jungschützen-
prinzen für das Jahr 2023 konnte

Maren Hotz erringen und Luca
Guttkowski wurde für das Jahr
2022 mit dem Trainingspokal
ausgezeichnet. Bei den Vor-
standswahlen wurden folgende
Schützenbrüder für die vakanten
Posten einstimmig gewählt: Stell-
vertretender Schriftführer: Bene-
dikt Richter, Major-Adjutant: Jo-
hannes Mölters. Ein Novum er-
gab sich bei der Wahl des Fähn-
richs, einstimmig gewählt wurde
Frank Messerli. Bei der Wahl des
neu zu besetzenden Fahnenoffi-
ziers meldeten sich gleich zwei
Schützenbrüder welche dann
auch kurzerhand von der Ver-
sammlung einstimmig als neue
Adjutanten des Fähnrichs ge-
wählt wurden, es sind die Schüt-
zenbrüder Werner Loy und Jo-
hannes Heußen.

Der Bruderschafts-Gottes-
dienst fand wie gewohnt in St.
Michael statt. Nach der Messe
traf man sich zum Frühschoppen
in der Gaststätte „Frankys-Knei-
pe“. Die „Funkensterne“ und

„Funkenkracher“, der Nach-
wuchs aus dem Wachtendonker
Karneval, eröffneten mit ihren
schmissigen und akrobatischen
Tänzen den gut besuchten Fami-
lienabend und begeisterten die
anwesenden Gäste. Vom wieder
schmackhaft angerichteten Buf-
fet des Vereinswirts Bernd Rips
nahmen die Gäste zwischen bei-
den Tanzvorführungen wieder
reichlich Gebrauch.

Hiernach trat „Paula Becker“
(alias Karin Schoenen-Schrag-
mann) auf. Sie brachte mit ihrem
lebhaften und gekonnten Vortrag
als Kunstblumenfloristikermeis-
terin die richtige Vorkarnevals-
Stimmung in den Saal und be-
geisterte die Zuhörer zu anhal-
tenden Lach- Applaussalven.
Hiernach nahmen Pastor Man-
fred Stücker sowie der Vorsitzen-
de Bernd Trienekens die Neu-
mitglieder Maren Hotz, Katja
Wetzels und Frank Wälbers tra-
ditionell per Handschlag in die
Bruderschaft auf. Für 25 Jahre

Zugehörigkeit zum Schützen-
bund wurden Benjamin Lochen
und Andreas Quay ausgezeich-
net. Die Auszeichnung und Ur-
kunde für 40 Jahre erhielten
Markus Waerdt und Ludger Ha-
gen. Aus den Händen von Lan-
desbezirksfahnenschwenker-
meister, Jens Dyck, assistiert von
Katharina Janssen (Geschäfts-
führerin Fahne beim LBZ) er-
hielt Johanna Elsemann unsere
Vereins- und Bezirksfahnen-
schwenkermeisterin den Fah-
nenschwenker Orden in Bronze
nebst Urkunde überreicht. Eben-
so überreichten die beiden dem
Hauptmann vom 2. Zug, Lukas
Elsemann, das Silberne Ver-
dienstkreuz mit Urkunde für sei-
ne Verdienste in den letzten Jah-
ren. Als neuer Brudermeister für
das Jahr 2023 wurde Helmut
Heußen vorgestellt. Er lud so-
dann zum Frühschoppen ein.
Abgerundet wurde der Abend
wieder mit Musik und einer gut
bestückten Verlosung.

Helmut Heußen ist neuer
Brudermeister für 2023
Winterkirmes der Vereinigten Bruderschaft Wachtendonk-Gelinter

Das Foto zeigt: (v.l.n.r.): Jens Dyck, Johannes Mölters, Benjamin Lochen, Johanna Elsemann, Lukas Elsemann, Benedikt Richter, Helmut
Heußen, Simon Waerdt, Johannes Heußen, Phillip Hotz, Frank Messerli, Luca Guttkowski, Werner Loy, Maren Hotz, Katrin Bergmann, Katja
Wetzels, Ludger Hagen, Bernd Trienekens, Pastor Manfred Stücker, Markus Waerdt und Katharina Janssen. Foto: privat

Heronger Frühstückstreff: Der
Heronger Treff lädt am Donners-
tag, 23. Februar, um 9.45 Uhr,
zum Frühstückstreff ins Pfarr-
zentrum Herongen ein. Neue
Gäste werden gerne begrüßt.
Anmeldungen zum Frühstück
werden von Monika Glagla, Tele-
fon 02839/883, und Annemarie
Fleuth, Telefon 02839/1462, bis
Mittwoch, 22. Februar, 17 Uhr,
angenommen. Der Unkostenbei-
trag für das Frühstück beträgt
drei Euro.

Blutspende: Gelegenheit zur
Blutspende besteht in Veert am
Mittwoch, 1. März, von 16bis 20
Uhr in der St.-Martini-Schule,
Schulstraße 18.

■ KURZ & KNAPP
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für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de
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Das Kölner Publikum darf sich
am Mittwoch, 15. März um 20
Uhr, auf Jarrod Dickenson freu-
en. Geschichten erzählen ist so
etwas wie eine texanische Tradi-
tion. Große Hüte und noch grö-
ßere Geschichten sind fest mit
dem „Lone Star State“ verwurzelt
und der Singer und Songwriter
Jarrod Dickenson kann mit den
besten „Storytellern“ mithalten.
Sein Gesang geht unter die Haut,
seine Arrangements und Harmo-
nien schmeicheln den Ohren
und seine Texte sind bewegend.
Jarrods Musik schöpft tief aus
der Tradition und schmiedet
gleichzeitig ganz neue Klänge. Er
bringt seine ganz eigene Art von

gefühlvollem Americana einem
breiten Spektrum von Musiklieb-
habern rund um den Globus na-
he. Seine beiden Alben „The Lo-
nesome Traveler“ und „Ready
The Horses“ sowie seine EP „Un-
der A Texas Sky“ haben ihm Lob
und ein treues Publikum einge-
bracht. Dickenson begeisterte die
Massen in ganz Europa und den
USA und teilte die Bühne mit le-
gendären Künstlern wie Bonnie
Raitt, Don McLean, The Water-
boys, Jools Holland und Jimmie
Vaughan. Er ist auf renommier-
ten Festivals wie dem Glastonbu-
ry und dem Cambridge Folk Fes-
tival aufgetreten. Endlich kommt
der Sänger zurück nach

Deutschland und wird am 15.
März im Kölner Helios37 auftre-
ten. Tickets gibt es unter sem-
mel.de, bei www.eventim.de und
allen bekannten Vorverkaufsstel-
len. Foto: Tatsuro-Nishimura

Jarrod Dickenson live in Köln –NN verlosen Tickets

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
das Konzert am 15. März in Köln.
Einfach eine E-Mail mit Name,
Anschrift, Telefonnummer und
dem Betreff „Jarrod Dickenson“
an gewinnspiel@nn-verlag.de
senden. Einsendeschluss ist der
26. Februar.
Die Namen der Gewinner wer-
den unter www.niederrhein-
nachrichten.de veröffentlicht.

NIEDERRHEIN. „Passionné-
ment – Verrückt nach Liebe“ in
der Reihe „On Stage“ feiert am
Samstag, 4. März, 19.30 Uhr,
Premiere im Theater Krefeld.

Ein alkohol-abstinenter ameri-
kanischer Geschäftsmann, eine
ehemals ruhmreiche Operetten-
diva, ein charmanter französi-
scher Frauenheld, seine junge
Geliebte nebst betrogenem Ehe-
mann, ein liebestolles Hausmäd-
chen und ein junger Kapitän bil-
den das Handlungspersonal der
vergnüglichen musikalischen
Komödie „Passionnément – Ver-
rückt nach Liebe“ von André
Messager, dem erfolgreichsten
französischen Operettenkompo-
nisten in der Nachfolge Jacques
Offenbachs, der leider in
Deutschland bisher wenig Be-
achtung fand.

Den Wilden Zwanziger in Ber-
lin entsprachen die Année Folles
(die verrückten Jahre) in Paris, in

denen sich eine durch den 1.
Weltkrieg traumatisierte Gesell-
schaft taumelnd ins Vergnügen
stürzte, um das Leben zu genie-
ßen und dabei auch bewusst mo-
ralische Schranken ignorierte.
Freizügig, doch mit viel Witz
und Ironie werden in „Passion-
nément“ erotische Verhältnisse
thematisiert, die für eine im Jahr
1926 uraufgeführte Operette be-
merkenswert sind.

Neben den pointierten Dialo-
gen von Maurice Hennequin
und Albert Willemetz ist es ins-
besondere die inspirierte Musik
von André Messager, die Pass-
ionnément zu einem Juwel des
französischen Operettenreper-
toires macht, das es jetzt für die
deutsche Bühne zu entdecken
gilt. Regisseur Ulrich Proschka,
der am Gemeinschaftstheater be-
reits mit „Let’s Stop Brexit“, „Sa-
lon Pitzelberger“ oder der Coro-
na-Revue „Alle maskiert!“ das

Publikum begeisterte, hat „Pass-
ionnément“ übersetzt und wird
die Operette nun als deutsche
Erstaufführung mit französi-
schem Flair am Theater Krefeld
präsentieren. Regie führt Ulrich
Proschka, die musikalische Lei-
tung übernimmt Kapellmeister
Sebastian Engel. Das Bühnen-
und Kostümbild entwirft Chris-
tine Knoll. Zum Ensemble gehö-
ren neben Gabriela Kuhn, Hayk
Deinyan und Markus Heinrich
auch vier Opernstudiomitglie-
der: Kejti Karaj, Indre Pelakaus-
kaite, Miha Brkinjac und Jakob
Kleinschrot. Es spielen die Nie-
derrheinischen Sinfoniker. Die
Premiere findet am Samstag, 4.
März um 19.30 Uhr im Theater
statt. Bei einer Soiree am Diens-
tag, 28. Februar gibt es ab 18.45
Uhr spannende Einblicke. Ti-
ckets gibt es auf www.theater-
kr-mg.de oder unter Telefon
02151/805-125 erhältlich.

Genuss für Opern-Entdecker
„Passionnément – Verrückt nach Liebe“ feiert Premiere im Theater Krefeld

WEGBERG. Der Naturpark
Schwalm-Nette bietet am Sams-
tag, 25. Februar, bietet eine rund
13 Kilometer lange Wanderung
entlang des Eisernen Rheins an.
Die Güterzugstrecke mit dem
Bahndamm und den Gleisen
durchschneidet den südlichen
Teil des Nationalparks De Mein-
weg. Sie dominiert diesen Teil
des Meinweggebietes und führt
vorbei an alten Bahnstationen,
Mooren und Wald bis hin zum
Walsberg. Hier trifft die Gruppe
auf Heideflächen und einen Aus-
sichtsturm.

Treffpunkt ist um 10 Uhr am
Wanderparkplatz an der Dal-
heimer Mühle, Mühlenstraße 15
in Wegberg-Dalheim. Ende ist
gegen 15.30 Uhr. Wer mitgehen
möchte, sollte feste Schuhe an-
ziehen und Rucksackverpflegung
sowie eine Sitzunterlage mitbrin-
gen. Die Teilnahme an der Wan-
derung ist kostenlos. Wander-
führer Norbert Helpenstein freut
sich über eine Spende für die
Kinderkrebshilfe IG Ophoven.
Weiter Infomationen unter
https://grenzenlos-rad-wan-
dern.jimdosite.com/termine/.

Wanderung
Eiserner Rhein

NIEDERRHEIN. Die Laune un-
ter den Recall-Kandidaten war
auf dem Tiefpunkt, als klar war,
die ersten Nächte in einem Zelt-
lager auf einem mallorquini-
schen Acker verbringen zu
müssen. Doch in der zwölften
DSDS-Folge – zu sehen am heu-
tigen Mittwoch, 22. Februar,
um 20.15 Uhr bei RTL –
kommt es noch dicker: Fünf Ta-
lente müssen sich in einem
„Wackler“-Contest für die Teil-
nahme an den kommenden Re-
call-Sets batteln. Für wen wird
die Mallorca-Reise schon wie-
der enden, bevor sie überhaupt
richtig begonnen hat?

Nach überstandenem „Wack-
ler“-Duell geht es für die DSDS-
Talente in neu formierten Grup-
pen in das Vocal-Coaching für
das erste Recall-Set und es heißt:
Üben, üben, üben! Wie werden
die Gruppenmitglieder mitein-

ander harmonieren und sich ge-
sanglich aufeinander einstimmen
können? Während die einen
überhaupt keine Schwierigkeiten

mit den Songs zu haben schei-
nen, fließen bei den anderen be-
reits die ersten Tränen: Text-
kenntnisse, Songeinteilung und

Timings bereiten große Proble-
me! Die „Goldene CD“-Kandida-
ten Andrea Renzullo (26) aus
Hamm, Kiyan Sepehr Yousefbeik
(25) aus Hannover, Riccardo Co-
lo (22) aus Wuppertal und Tilly
Horn (26) aus Monheim am
Rhein haben indes Glück: Sie
dürfen das erste Set übersprin-
gen und stehen bereits sicher in
der nächsten Runde. Dann ist es
endlich soweit: Auf einer Alpa-
ka-Farm empfangen Dieter Boh-
len, Leony, Katja Krasavice und
Pietro Lombardi bei Mallorca-
untypischem Regenwetter die
aufgeregten Kandidaten zu den
ersten Gruppen-Performances
und haben schon wieder
schlechte Nachrichten: Nach
dem ersten Recall-Set werden
sich insgesamt zehn DSDS-Ta-
lente auf den Heimweg machen
müssen. Jetzt heißt es also: Volle
Konzentration und das Lampen-

fieber für eine überzeugende
Darbietung in den Griff bekom-
men!

Mit dabei ist auch Vivien Ver-
vergaert (28) aus Weeze. Sie singt
in einer Gruppe mit Aileen Sager

(23) aus Birkenfeld, Natalie Nock
(29) aus Baden-Baden und Oli-
via Reichert (22) aus München
den Song „Ich sterb für dich“ von
Vanessa Mai. Ebenfalls mit auf
der Insel: Julian Hildebrandt (27)

aus Xanten. Er singt mit David
Leischik (27) aus Köln, Bobby
Jovanovic (30) aus Nürnberg
und Adriano Pecoraro (22) aus
Ehlscheid „Another Love“ von
Tom Odell.

Vivien und Julian am Start
Recall auf Mallorca: Die 28-Jährige aus Weeze und der 27-jährige Xantener heute Abend bei RTL zu sehen

Performen auf der Alpaka-Farm, dem ersten Set des Recalls auf Mallorca, den Song „Ich sterb für Dich“
(v.l.): Natalie Nock, Aileen Sager, Vivien Ververgaert und Olivia Reichert. Fotos: RTL / Stefan Gregorowius

Performen den Song „Another Love“ (v.l.): Bobby Jovanovic, David Lei-
schik, Julian Hildebrandt und Adriano Percoraro.



Schiebkarrenrennen 

    in Sevelen

niederrhein-nachrichten.de

... weitere Fotos vom 
Karnevalszug auf 

unserer Homepage!

Nelkensamstagszug 

in Rheurdt

NN-Fotos: � eo Leie

NN-Fotos: Gerhard Seybert
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Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Lionel Bausback Straelen
Adrian Zoremba Uedem
Andreas Janssen Kleve
Konrad Bulkowski Wachtendonk
Jannis Reitz Alpen
Leonie Füngers Weeze
Imke Baum  Alpen
Neil van Berlo Kevelaer
Gian Luca Byvelds Geldern
Siegfried Reetz Bedburg-Hau
Petra Willemsen Xanten

Sofia Mohr Issum
Kira Nissing Alpen
Thomas Bergevoet Bedburg-Hau
Felix Hornburg Kerken
Roswita Ehmke Issum
Mathis Engels Xanten
Laura Aldenhoff Xanten

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 19.2.2023 
bis 25.2.2023
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Joschua
mein Patenkind und das ist wahr, ja der wird heute 18 Jahr. 

Nach endlos langen Jahren, darf er nun selbst ein Motor-

rad fahren. Im Job da klappt es wunderbar, bin stolz auf 

Dich - na das ist klar. Als Tante sag ich ganz geschwind,  

Du bist ein Super-Patenkind.

Alles Liebe und Gute zum Geburtstag!

Widder
21.03.-20.04.
Beru� icher Stress 
lässt sich nicht
ganz vermeiden, 

privater schon. Nehmen Sie die 
Arbeit nicht mit nach Hause 
und genießen Sie Ihre wertvolle 
Freizeit.

Stier
21.04.-21.05.
Wenn es in der 
Beziehung nicht ganz 
so läuft, wie Sie es 

sich wünschen, sollten Sie dies nicht 
zum Anlass nehmen, die positiven 
Möglichkeiten in anderen Lebensbe-
reichen zu übersehen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Entscheidungen im 
Alleingang bringen 
Sie nicht weiter. Be-

sprechen Sie Ihre Ideen und Lösungen 
zunächst mit anderen. Nur so wird es 
Ihnen gelingen, Widerstände gegen 
Ihre Vorhaben aus dem Weg zu räumen.

Krebs
22.06.-22.07.
Sie sollten nicht 
einmal daran denken, 
den Grund für Ihre 

Unzufriedenheit bei anderen zu 
suchen. Fahren Sie Ihre Leistungen 
auf ein Minimum runter und sorgen 
für seelischen Ausgleich.

Löwe
23.07.-.23.08.
Ihre Gefühle haben 
nicht immer recht, 
besonders wenn es 

sich dabei um grundlegende Zweifel 
handelt. Gerade in der Beziehung 
lässt sich vieles leichter lösen, als Sie 
noch vor kurzem glaubten.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Konzentrieren Sie Ihre 
Kräfte auf einige we-
nige Vorhaben, haben 

Sie die Gelegenheit, große Schritte 
nach Vorn zu machen. Für schnelle 
Entschlüsse ist diese Zeit allerdings 
nicht geeignet.

Waage
24.09.-23.10.
Sie können eine 
Menge Arbeit leisten 
und müssen vielleicht 

sogar darauf achten, nicht über Ihr 
Ziel hinauszuschießen. Sprechen Sie 
Di� erenzen an, bevor diese sich zu 
größeren Spannungen aufbauen.

Skorpion
24.10.-22.11.
Im Alleingang werden 
Sie weniger erreichen 
als in der Gruppe, vor 

allem haben Sie weniger Spaß dabei. 
In Ihrem Leben passiert zu wenig? Der 
nächste Sturm kommt bestimmt – 
genießen Sie also die Zeit der Ruhe.

Schütze
23.11.-21.12.
Sie sind mit sich im 
Reinen und wissen 
genau, was Sie wol-

len. Regeln Sie deshalb Anliegen, 
für die Ihnen sonst die Energie fehlt,
und bereinigen Sie Spannungen 
zwischen sich und anderen.

Steinbock
22.12.-20.01.
Man sucht Ihre 
Unterstützung. Das 
schmeichelt Ihnen. 

Aber die damit verbundenen Mehr-
aufgaben sind nicht unerheblich. 
Und wer weiß, ob überhaupt etwas 
für Sie dabei herausspringt.

Wassermann
21.01.-19.02.
Ihr Wunsch nach Ge-
selligkeit und Unter-
haltung treibt Sie aus 

dem Haus. Bevor Sie neue Kontakte 
eingehen, sollten Sie sich aber fragen, 
ob Ihre bestehenden Freundschaften 
mehr Aufmerksamkeit benötigen.

Fische
20.02.-20.03.
Sie sind kompromiss-
bereit, und andere 
wissen das durchaus 

zu schätzen. Ihr momentaner Idealis-
mus mag für Liebesangelegenheiten 
förderlich sein – für wichtige beru� i-
che Verhandlungen eher weniger.

So stehen Ihre Sterne
KW 8 2023

Alte Heerstr. 52
47652 Weeze

Tel.: 0 28 37 / 66 99 26
Mobil: 0171 / 1 94 70 32
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GELDERLAND. Den Buchtipp
der Woche gibt Anja Lindenau,
ehrenamtliche Mitarbeiterin
der Katholischen öffentlichen
Bücherei St. Hubertus-Schae-
phuysen. Sie empfiehlt: „Ein
Nest voller Träume“ von Glendy
Vanderah, eine Geschichte über
Liebe, Vertrauen, Verlust und
Familie.

Dieser Roman ist nicht nur
wunderschön, sondern auch
spannend wie ein Krimi. Liebe-
voll und völlig ohne Kitsch
schreibt die Autorin über große
Gefühle und kleine Wunder. Jo-
anna liebt die Einsamkeit in dem
kleinen Häuschen mitten im
Wald von Illinois. Sie schreibt an
ihrer Doktorarbeit über die hier
nistenden Indigofinken. Die Su-
che und Überwachung der Nes-
ter geben ihr Ruhe und Sicher-
heit, nachdem sie eine schwere
Krankheit überstanden hat. Ei-
nes Tages steht ein kleines, ver-
wahrlost aussehendes Mädchen
vor ihrer Tür. Völlig glaubhaft
versichert Ursa ihr, sie käme von
einem anderen Stern.

Schnell schließt Joanna das in-
telligente und wissbegierige Kind
in ihr Herz. Ursa fühlt sich ange-
nommen und sicher bei Joanna.
Natürlich weiß Joanna, dass Ursa
nicht bleiben kann und darf. Im-
mer wenn sie versucht, die Poli-
zei zu kontaktieren, reißt Ursa
aus. Hilfe verspricht sich Joanna
von ihrem schüchternen Nach-
barn Gabe, der ebenso schnell ei-

nen Zugang zu dem Mädchen
findet. Doch die Harmonie ist
durch Ursas Vergangenheit be-
droht, und viel zu schnell holt sie
die Realität ein.

Mit viel Wärme, Verständnis
und Sachverstand werden in
dem Buch vielfältige Probleme
beschrieben. Dabei kommt auch
der Humor nicht zu kurz. Die
ausgesprochen pfiffige achtjähri-
ge Ursa weiß ganz genau, wie sie
ihre Umwelt manipulieren kann,
um das durchzusetzen, was sie
sich wünscht. Ein Buch, das man
mit einem warmen Gefühl im
Bauch schließt und das mich um
unvergessliche Lesestunden be-
reichert hat.

Über Liebe, Vertrauen,
Verlust und Familie
Buchtipp der Woche von Anja Lindenau

Anja Lindenau Foto: privat

Öffnungszeiten
Katholische öffentliche Bücherei
St. Hubertus-Schaephuysen
Sonntag von 10 bis 12.15 Uhr
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr

GELDERLAND. Rotary Clubs
in Deutschland führen bundes-
weit unter anderem das Projekt
„Lesen lernen - Leben lernen“
durch. Das Leseverständnis von
SchülerInnen der 1. bis 7. Klas-
senstufe soll dadurch gefördert
werden, dass Rotary Clubs den
Schulunterricht unterstützen.
Im Gelderland fördert der In-
ner Wheel Club Geldern das
Rotary-Projekt aktiv.

Bei „Lesen lernen - Leben ler-
nen“ erhält jeder Schüler/jede
Schülerin das Buch „Schirmel
und Oderich“ von Guido Kas-
mann geschenkt. Für manche
Kinder ist dies ihr erstes eigenes
Buch, das sie bewusst behalten
sollen. LehrerInnen erhalten ein
Handbuch zur Unterstützung
des eigenen Unterrichts.

Im Gelderland überreichten
Mitglieder des Inner Wheel Club
Geldern, der auch die anfallen-
den Kosten übernimmt, die Bü-
cher. Mit Hilfe des Klassenleh-
rers wird das jeweilige Buch in
zwei bis sechs Wochen bearbei-
tet. Dabei steht das inhaltliche

Erfassen des Textes im Vorder-
grund. Manchmal entstehen so-
gar Theateraufführungen, Bil-
derausstellungen, Gedichte und
vieles mehr. Das Projekt eignet
sich besonders für gemischte
Klassen mit besonders begabten
Schülern und Kindern, die mehr
Zeit benötigen, sogar für das
neue Inklusions-Thema. Mitglie-
der des Inner Wheel Club Gel-
dern beschenkten in Kevelaer in
der Antonius-Grundschule fünf
„Erste Klassen“, in der Huber-
tus-Grundschule zwei „Erste
Klassen“ und in der Grundschule
Wetten eine Klasse.

Zudem wurden SchülerInnen
der Katharinengrundschule
Straelen mit den Dependancen
Holt und Herongen mit Büchern
versorgt. Insgesamt übereichten
die Inner Wheelerinnen in 16
Klassen 425 Bücher an die Schü-
lerInnen. Die LehrerInnen er-
hielten jeweils ein Lehrerhand-
buch, das ihnen die Arbeit in der
Klasse mit der Lektüre erleich-
tern soll. Die Kinder der „Ersten
Klassen“ lernen erst seit sechs

Monaten lesen. Die meisten ha-
ben zu diesem Zeitpunkt im
Schuljahr schon ein gutes Lese-
vermögen erworben und freuen
sich darauf, die Geschichte selb-
ständig zu erlesen.

Wie die Inner WheelerInnen
berichten, freuten sich viele Kin-
der sehr, dass sie das Buch
„Schirmel und Oderich“ behal-
ten dürfen.  Kerstin Kahrl

„Lesen lernen - Leben lernen“
Inner Wheel Club unterstützt Rotary-Projekt zur Förderung des Leseverständnis

Schüler der Klasse 1H der Katharinengrundschule Straelen freuten sich über das Buch „Schirmel
und Oderich“ , das jedes Kind von den Damen des Inner Wheel Club Geldern geschenkt bekam. Foto: privat

Das Projekt
Das Projekt „Lesen lernen - Le-
ben lernen“ wurde 2003 von Ro-
tarier Past District Governor
(PDG) Helmut Falter und der In-
ner Wheelerin Monika Schröder
zur Vorbereitung auf das 100-
Jahr-Jubiläum von Rotary Inter-
national entwickelt. Ziel war ei-
ne nachhaltige Maßnahme ge-
gen die „Pisa-Schwäche“ in
Deutschland. 2021 bat Falter
den Past District Governor Mi-
chael Bülhoff seine Nachfolge
anzutreten. Das Projekt hat sich
bewährt und ist nachhaltig.
Über 1,2 Millionen Kinder wur-
den inzwischen gefördert.

STRAELEN. Die Integrative
Kindertagesstätte Wichtelwelt
in Straelen veranstaltet am
Samstag, 25. Februar, von 9 bis
12 Uhr einen Kinderkleider-
und Spielzeugmarkt. Hier kön-
nen Kinder, Eltern und Großel-
tern, Tanten und Onkel und je-
der der möchte nach Herzens-
lust gebrauchte Kinderkleidung
und Spielsachen für kleines Geld
einkaufen.

Es gehören auch Babysachen
sowie -zubehör, Bücher und
Fahrräder, Roller, Rutschautos
und sonstige Sachen dazu. Alles
was Kinder brauchen oder sich
wünschen. Wie bereits in den
letzten Jahren, bietet die Wich-
telwelt Frühjahr- und Sommer-
kleidung für Kinder und Babys
in allen Größen. Auch Matschsa-
chen und Sportsachen dürfen
nicht fehlen. Spielsachen für Ba-
bys und Kleinkinder wie auch

zum Beispiel Lego und Schleich
werden angeboten.

Und wer sich nach dem aus-
giebigen Shopping und Bum-
meln stärken möchte, kann sich
mit Kaffee, Wasser und Saft,
Waffeln und belegten Brötchen
in der Cafeteria versorgen lassen.

Eltern der Wichtelwelt-Kinder
spenden die Leckereien und or-
ganisieren den Verkauf in der
Cafeteria, um so die Kinderta-
gesstätte tatkräftig zu unterstüt-
zen. Denn der Erlös aus den
Standgebühren und aus dem
Verkauf in der Cafeteria kommt
den Kindern der Wichtelwelt zu-
gute. Es werden für die Wichtel-
welt-Kinder neue Spielgeräte für
das Innen- und Außengelände
angeschafft.

Der Markt findet statt in der
integrativen Kita Wichtelwelt,
Von-Bodelschwingh-Straße 1 in
Straelen.

Kinderkleider- und
Spielzeugmarkt in Straelen
Kindertagesstätte Wichtelwelt lädt ein

An der Volkshochschule Gelder-
land fand die feierliche Übergabe
der Abschlusszeugnisse im Lehr-
gang Mittlerer Schulabschluss
(Fachoberschulreife) statt. Alle
Schüler haben diesen Schulab-
schluss auf dem sogenannten
zweiten Bildungsweg erworben.
In einem Land, in dem ohne ei-

nen Schulabschluss „fast gar
nichts geht“, bedeutet die Chan-
ce, ihn nach Ende der regulären
Schulzeit, also nachholend auf
dem zweiten Bildungsweg zu er-
werben, für die Lehrgangsteil-
nehmer enorm viel. Nach der
Arbeit, wenn andere Freizeit ha-
ben, drücken die Teilnehmer

noch einmal die Schulbank in
Abendkursen. Das erfordert Mo-
tivation und Selbstdisziplin.
Nach viel Fleiß und Durchhalte-
vermögen konnte sich einige so-
gar über einen qualifizierten Ab-
schluss freuen, der ihnen nun
den Weg zum Abitur ebnet. Be-
gleitung erfuhren alle durch die

Dozenten der VHS, denen Sonja
Vieten, Leiterin der VHS Gelder-
land, ausdrücklich für ihre Ar-
beit und unermüdliches Engage-
ment ausdrücklich dankte. Info-
telefon zu Fragen rund um die
Schulabschlüsse der Sekundar-
stufe I im zweiten Bildungsweg:
02831/93750. Foto: privat

Erfolgreich zum Schulabschluss

ALDEKERK. Beim Bilderbuch-
kino für Kleinkinder in der Bü-
cherei Aldekerk wird es am
Samstag, 25. Februar, um 10.30
Uhr noch einmal karnevalistisch
mit dem Bilderbuch „Karneval
im Zoo“, einer Geschichte zum
Mitraten, voller lustiger Bilder
und Wortspielereien. Im An-
schluss gibt es Buch-Neuerschei-
nungen zu entdecken, die bis 12
Uhr ausgeliehen werden können.

Bilderbuchkino
in der Bücherei

NIEUKERK. Das Licht geht aus.
An der Wand erscheinen in far-
benprächtigen Bildern Tiger
und Bär– und die Kinder tau-
chen in die Geschichte ein. Das
Bilderbuchkino „Oh, wie schön
ist Panama“ setzt der Fantasie
keine Grenzen und schafft in der
Nacht der Bibliotheken für die
ganz Kleinen eine ganz besonde-
re Atmosphäre. Am Freitag, 17.
März, findet zum zehnten Mal
die „Nacht der Bibliotheken“
statt. Das Motto? „grenzenlos!“

Grenzenlos ist die Bibliothek
als der Ort, an dem Menschen
aller Kulturen und Interessen
unabhängig von Gehalt und Bil-
dung willkommen sind. Die Bi-
bliothek bietet ihnen grenzenlose
Möglichkeiten: Hier können sie
sich informieren, lernen, kultu-

relle Angebote nutzen, sich fort-
bilden und Neues ausprobieren.
Tiger und Bär machen sich auf
den Weg, um Panama zu suchen
– das Land ihrer Träume. Dabei
treffen sie auf Fuchs, Kuh und
Maus. Doch auch die wissen
nicht, wo Panama liegt. Nur die
Krähe hilft den beiden Freunden
weiter. Und so finden sie am En-
de doch, wonach sie gesucht ha-
ben. Von 16 bis 17 Uhr können
Kinder im Alter von vier bis
sechs Jahren (ohne Eltern) das
Bilderbuchkino „Oh, wie schön
ist Panama“ im Nieukerker
Pfarrheim verfolgen. Der Eintritt
ist frei. Die Voranmeldung ist bis
zum 8. März in der Bücherei, un-
ter Telefon 02833/57696430 oder
an buecherei-nieukerk@bistum-
muenster.de möglich.

„Oh, wie schön ist Panama“
Bücherei Nieukerk bei Nacht der Bibliotheken 2023

KREIS KLEVE. Das Museum
Kurhaus Kleve bietet einen
Workshop „Luftdrucke“ für Kin-
der von vier und sechs Jahren
mit Begleitperson am Samstag,
25. Februar, von 11 bis 12 Uhr
an. Die Teilnahmegebühr beträgt
8,50 Euro pro Person (Teilneh-
mer und Begleitperson, inklusive
Material). Anmeldungen unter
Telefon 02821/75010,
kasse@museumkurhaus.de.

Workshop
für Kinder
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Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand. 

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 28. Februar 2023 um 14.00 Uhr  
auf dem Friedhof in Veen statt. Anschließend feiern wir die heilige Messe in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus. 

Wilfried würde sich sicher freuen, wenn auf Trauerkleidung und Blumenschmuck 
verzichtet wird.

Ich hatte  
ein schönes Leben …

war gerne mit dem Rad in der Natur unterwegs, 
schwamm meine Bahnen, machte meine Sportabzeichen, 
schaute für mein Leben gerne guten Fußball, 
diskutierte, hatte gerne Recht, 
liebte meine Kaffeepausen, liebte die Heimat, den Sport, 
das Museum und so vieles mehr!

„Stüppi“

Wilfried Fürtjes
* 3. April 1949 † 7. Februar 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Beate

Oliver und Renate mit Robin, Timo und Leon

Carsten und Katrin mit Ella und Lizzy

und alle Angehörige

Jetzt trete ich meine letzte Reise, ohne Rückkehr in meine geliebte Familie an. 
Dank an alle, die mit ihrer Liebe, Fürsorge und Geduld, Freundschaft und ihrem 
Vertrauen mein Leben bereichert haben.

Traueranzeige_Wilfried_NN_04.indd 1 16.02.23 15:23

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem

geliebten Mann, unserem Vater, Schwiegervater,

Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Alfred Adler
* 19. Januar 1942   † 13. Februar 2023

Hannelore

Simone, Siegfried, Sönke und Linda

Monika, Willi

Stefan, Sandra, Merle und Max

sowie Anverwandte

Den Wortgottesdienst feiern wir am Freitag, dem 3. März 2023, um 11:00 Uhr in der      

St. Anna Kirche, 47495 Rheinberg, An der St. Anna Kirche 4. Anschließend findet die 

Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Annaberg statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 

nicht mehr selbst gestallten kann,

ist die Freiheit der Seele und Trost für uns alle.

Trauerhaus Adler 

c/o Bestattung Röttges, Rheinstraße 22, 47495 Rheinberg

 

Statt Karten 

"Ich habe das Leben mit Euch, der Familie und den Freunden so geliebt. Danke dafür,  
auch dass ihr mich habt in Frieden gehen lassen und mich auf dem letzten Weg  

begleitet habt. Das Leben geht weiter, es bleibt nicht eine Minute stehen.  
Genießt es und vergesst mich nicht." 

Marion Abel 
geb. Olyschlaeger 

* 4.1.1958            † 9.2.2023 

In unendlicher Liebe: 
Bernie 

Kay und Sandra mit Kindern 
Rüdiger mit Zoe 

Bastian 
Erika und Paul mit Christopher 
Susanne und Michael mit Nina 

Sandra 
sowie alle anderen Angehörigen 

 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist  
am Dienstag, dem 28. Februar 2023, um 11.00 Uhr auf  
dem Friedhof in 47495 Rheinberg-Orsoy, Bendstege. 

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:
www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

Wir trauern um unseren ehemaligen

Kollegen und Mitarbeiter

Wilfried Fürtjes
† 07.02.2023

Wilfried Fürtjes war bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand 

als Medienberater für die Niederrhein Nachrichten im Kreis 

Wesel tätig. Bei seinen Kollegen und Kunden war er gleicher-

maßen beliebt wie geschätzt. Er ist uns noch immer mit seiner

ehrlichen, geselligen Art und seinen guten Ideen in bester

Erinnerung.

Wir erinnern uns an ihn mit großem Respekt.

In Gedanken sind wir bei seiner Familie.

Geschäftsführung, Kolleginnen und Kollegen der

 Niederrhein Nachrichten Niederrhein Nachrichten
 Verlag GmbH Logistik GmbH

NIEDERRHEIN. Ein bereits
seit 2014 andauernder Krieg
gegen die Ukraine hat mit der
am 24. Februar 2022 gestarte-
ten russischen Invasion auf das
gesamte ukrainische Staatsge-
biet eine dramatische Eskalati-
on erfahren. Zum ersten Jahres-
tag dieses Angriffskrieges sol-
len am 24. Februar an vielen
Orten in Deutschland und in
den sozialen Medien Friedens-
gebete stattfinden, in denen für
das Ende des unsäglichen Leids
in der Ukraine gebetet wird.

Unter dem Hashtag
#pray4ukraine soll dieses viel-
stimmige Gebet im Internet breit
sichtbar gemacht werden. Das
Bistum Münster unterstützt die-
ses Anliegen. Mit einem gemein-
samen Gottesdienstvorschlag
von der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen in Deutsch-
land (ACK), der Deutschen Bi-
schofskonferenz (DBK) und der
Evangelischen Kirche in
Deutschland (EKD) rufen die
Kirchen in Deutschland dazu
auf, in der Zeit vom 24. bis 26.
Februar, ein Jahr nach Kriegsaus-
bruch, an die Opfer des Krieges
zu gedenken und für ein Ende
der Gewalt zu beten. Zum Gebet
für die Ukraine laden die Rats-
vorsitzende der EKD, Präses Dr.
hc. Annette Kurschus, Bischof

Dr. Georg Bätzing, Vorsitzender
der DBK, und der Vorsitzende
der ACK, Erzpriester Radu
Constantin Miron, in Videobot-
schaften ein, die in den Gemein-
den im Gottesdienst eingespielt
werden können.

Mit Bezug auf die Zehn Gebo-
te erinnert der ACK-Vorsitzende
und orthodoxe Erzpriester Radu
Constantin Miron daran, dass
der Aufruf und die Förderung
von Waffengewalt Grundüber-
zeugungen des Glaubens infrage
stellen: „Das Verbot ‚Du darfst
nicht töten!‘ leitet sich wie alle
anderen Gebote daraus ab, dass
ich Gottes Herrschaft über mein
eigenes Leben und das Leben der
ganzen Welt, die er uns ge-
schenkt hat, anerkenne und be-
kenne. Wenn ich hingegen den
Krieg ausrufe, pervertiere ich
den guten Schöpfergott damit
zum Kriegsherrn. Das darf nicht
sein!“ Bischof Dr. Georg Bätzing
ermutigt in seinem Impuls, we-
der die Hoffnung auf den Frie-
den aufzugeben, noch in eigenen
Bemühungen zum Einsatz für
den Frieden nachzulassen: „Al-
les, was wir mit unseren be-
grenzten Mitteln und im Wissen
um die Fehlbarkeit und Verführ-
barkeit der Menschen unterneh-
men, um der Gewalt Einhalt zu
gebieten und um die Gewalt, die

in den Strukturen der Welt und
in uns selbst steckt, einzudäm-
men und auszutrocknen, bleibt
wertvoll und geboten. Und zu-
gleich erkennen wir an all unse-
ren Bemühungen etwas Vorläufi-
ges und Fragmentarisches: Der
Friede ist nie endgültig, nie ein
für alle Mal zu gewinnen.“

Die Ratsvorsitzende der EKD,
Annette Kurschus, ruft in ihrer
Ansprache zum gemeinsamen
Gebet für Frieden in der Ukraine
auf: „Lasst uns beten für einen
Frieden, in dem nicht nur die
Waffen schweigen und die Tage
in Kälte und Dunkelheit beendet
sind, sondern in dem gequälte
Menschen befreit aufatmen kön-
nen und erste Schritte in eine
neue Zukunft möglich werden.
Lasst uns beten für einen Frie-
den, in dem der atemlose Kampf
ums Überleben aufhört, sodass
endlich Raum ist, die ungewein-
ten Tränen zu weinen um die ge-
liebten Menschen, die gestorben
sind, und um das Leben, wie es
vor dem Krieg war.“

Die Gottesdienstvorlage sowie
die geistlichen Impulse von Prä-
ses Dr. hc. Annette Kurschus, Bi-
schof Dr. Georg Bätzing und
Erzpriester Radu Constantin Mi-
ron sind als PDF-Dateien zum
Herunterladen unter
www.dbk.de verfügbar. 

Bistum Münster unterstützt
Aktion #pray4ukraine
Aufruf zum gemeinsamen Gebet für die Ukraine vom 24. bis 26. Februar

Die Diakonie im Kirchenkreis
Kleve freut sich über ein neues
Dienstfahrzeug. Es konnte dank
einiger lokaler Firmen-Spenden
angeschafft werden. Mit dem
Opel Combo sind im Kreisgebiet
hauptsächlich Mitarbeitende des
Ambulant Betreuten Wohnen
unterwegs. Neben Besorgungen
mit und für Betreute erledigen
die Mitarbeitenden damit Fahr-
ten zu Rathäusern, Ämtern und
Klienten. Die Geräumigkeit des
Fahrzeugs erleichtert vielen den
Einstieg. Problemlos können
Gehwagen und andere Hilfsmit-

tel eingeladen werden.
Die Sponsoren bekommen als

Gegenleistung Werbeflächen auf
dem Auto, die sie mit ihrem Lo-
go und Firmeninformationen
füllen können. Die Diakonie
dankt den Firmen und Personen,
die diese Anschaffung des Klein-
transporters ermöglicht haben,
sehr herzlich. Aus Goch sind es:
Praxis für Physiotherapie Pijnap-
pel, Trendmode Röös, Fleischerei
Tebuckhorst, Meisterbetrieb
Haustechnik Koch, Bioland Ge-
flügelhof Bodden, Schreinerei
Diebels, Futterquelle 24, Esso-

Station Joosten, EDEKA-Markt
Kusenberg, Funkmietwagen GO-
TAX, TelePhone-Shop Goch und
Deutsche Vermögensberatung
Reker. Gaumenfreude Hemmers
aus Bedburg-Hau beteiligte sich
ebenfalls. Mit der Idee „Mobil
zum Nulltarif “ garantiert die Fir-
ma MOBIL Sport und Öffent-
lichkeitswerbung der Diakonie
die freie Verfügbarkeit des Klein-
transporters für mehrere Jahre.
Der Transporter ist ein Neuwa-
gen und mit einem kompletten
Sicherheitspaket ausgerüstet.

Foto: privat

„Mobil zum Nulltarif “ mit neuem Fahrzeug

KREIS KLEVE. Angesichts der
verheerenden Folgen des Erdbe-
bens in der Türkei und Syrien ist
die Hilfsbereitschaft überall
groß. Auch viele Bürger aus dem
Kreis Kleve möchten helfen und
Arzneimittel spenden. Wesent-
lich sinnvoller ist es jedoch, Geld
an seriöse Hilfsorganisationen zu
spenden. Diese arbeiten gezielt
mit Helfern vor Ort zusammen
und wissen genau, welche Medi-
kamente und medizinischen Ma-
terialien an welcher Stelle drin-
gend benötigt werden.

„Die Spendengelder können so
gezielt und direkt für die Be-
schaffung und Verteilung der
notwendigen Medikamente ein-
gesetzt werden“, erklärt Ulrich
Schlotmann, Pressesprecher der
Apotheker im Kreis Kleve. Arz-
neimittelspenden sind auch
schwierig, weil sie speziellen ge-
setzlichen und pharmazeuti-
schen Anforderungen entspre-
chen müssen. So handelt es sich
bei Arzneimitteln um sogenann-
te besondere Güter, die nicht oh-
ne Weiteres in andere Länder
transportiert werden dürfen. Sie
müssen auch bei einer Krise, wie
dem aktuellen Erdbeben, offiziell
exportiert und vom Zielland im-
portiert werden. Bei der Zusam-
menstellung, der Verpackung,
dem Transport und der Zwi-
schenlagerung ist fachliches
Know-how gefordert, um die
Qualität der Arzneimittel bis zur
Verteilung in der Krisenregion
sicherzustellen. Das ist bei selbst
zusammengestellten Sortimenten
an Medikamenten häufig nicht
möglich.

Darüber hinaus bedeutet es
für die Helfer vor Ort großen
Aufwand, die eingehenden Arz-
neimittel-Sachspenden zu sortie-
ren und weiterzuleiten. Für eine
schnelle und gute Versorgung
fehlen dann schlicht der Über-
blick, das Fachpersonal und die
Zeit. Große Teile der Spenden
entsprechen zudem oft nicht
dem Bedarf im Krisengebiet und
finden keine Verwendung. Des-
halb der Appell von Apotheker
Ulrich Schlotmann an die Men-
schen im Kreis Kleve: „Bitte
spenden Sie Geld an die Hilfsor-
ganisationen, aber spenden Sie
keine Arzneimittel!“

Besser Geld als
Arzneimittel

GELDERN. Das Deutsche Rote
Kreuz (DRK), Kreisverband Kle-
ve-Geldern, konnte gemeinsam
mit dem Blutspendezentrum
Breitscheid des DRK bei seinem
letzten Blutspendetermin in Gel-
dern insgesamt 128 Personen,
davon neun Erstspender, begrü-
ßen. Seine 25. Spende leistete
Günter Onno Focken. Willi
Schattmann konnte bereits zum
150. Mal Menschenleben retten.

Die Blutspendegruppe Gel-
dern unter der neuen Leitung
von Claudia Waerdt dankt allen
Erschienenen, die zum erfolgrei-
chen Gelingen der Veranstaltung
beigetragen haben, besonders
den Lebensrettern für ihre unei-
gennützige Hilfe.

150. Blutspende
geleistet

KREIS KLEVE. Kinder zu er-
ziehen ist wahrlich keine einfa-
che Angelegenheit. Insbesonde-
re wenn Eltern mit der Erzie-
hung überfordert sind oder sie
diese – aus welchen Gründen
auch immer – nicht wahrneh-
men können.

Erzieher merken das an den
Kindern sehr schnell. Sichtbar
wird dies auch an entmutigten,
frustrierten oder scheinbar ge-
dankenlosen Eltern. Gespräche
mit diesen Eltern fallen schwer
und hinterlassen oftmals Ratlo-
sigkeit und Unzufriedenheit auf
beiden Seiten.

Wie kann ein Gespräch über
das Erziehungsverhalten mit den
Eltern geführt werden, ohne dass
diese sich verweigern oder ab-

blocken? Die Diakonie im Kir-
chenkreis Kleve macht zusam-
men mit dem Caritasverband
Kleve dazu ein Fortbildungsan-
gebot: „Kita Move“. Es richtet
sich an Mitarbeitende in Kinder-
tagestätten und Familienzentren.
Die dreitägige Fortbildung –
Montag, 13. März und Mittwoch,
15. März sowie Dienstag 25.
April – findet im Pfarrheim St.
Antonius Bedburg-Hau, Rein-
dershof 16, statt.

Das Programm beginnt an al-
len Tagen um 9 Uhr und endet
gegen circa 17 Uhr. Veranstalter
ist die Fachstelle für Suchtvor-
beugung im Kreis Kleve, ge-
meinsam getragen von der Dia-
konie im Kirchenkreis Kleve und
dem Caritasverband Kleve.

Elterngespräche führen
Dreitägige Fortbildung der Diakonie für Erzieher
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Es lässt sich nicht beschreiben, wie 
gerne wir die Höhen und Tiefen 
der letzten vier Jahre zusammen 
mit Dir erlebt hätten.

Als Ehefrau, Mutter und vor allem 
als liebevolle Oma bist Du einfach 
unersetzlich.

Du fehlst uns und wir denken an 
Dich ... an jedem Tag!

In Liebe, Deine Familie

Das Jahresamt findet am Sonntag, den 
19.03.2023 um 10.00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Quirinus in Twisteden statt.

Dorothe 
Bongartz 

* 01.01.1949 
† 22.02.2019

Statt Karten

Du hast den Lebensgarten verlassen,
doch deine Blumen blühen weiter.

M. Ho� mann

Herzlichen Dank

allen, die unserer lieben Verstorbenen im 
Leben Freundschaft und Achtung 
schenkten, sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlen, ihre Anteilnahme auf 
vielfältige und tröstliche Weise zum 
Ausdruck brachten und gemeinsam mit 
uns Abschied nahmen.

Deine Kinder, Schwiegerkinder 
und Enkel

Agnes Ingenerf
geb. Wellmanns

* 12. Juli 1941 
† 21. Dezember 2022

Das Sechswochenamt, gestiftet von der Nachbarschaft, � ndet am Sonntag, 
26. Februar 2023 um 9:30 Uhr in der St. Nikolaus Kirche in Veen statt.

„Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 

der ist nicht tot, der ist nur fern; 

tot ist nur, wer vergessen wird.“
Immanuel Kant

In großer Trauer und tiefer Dankbarkeit

nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 

meinem Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder,

Schwager und Onkel

Ulrich (Uli) Kuchenbecker
* 6. Dezember 1937   † 12. Februar 2023

In Liebe

Annemarie

Volker, Michaela und Alexander

sowie Verwandte

Seinem Wunsch entsprechend findet die Beisetzung im 

engsten Kreis statt.

Trauerhaus Kuchenbecker 

c/o Bestattung Röttges, Rheinstraße 22, 47495 Rheinberg

geb. Riedel

* 20. November 1944 17. Februar 2023

Anja mit Felix und Alexander 

Jacky 

Gaby und Stephan

Wir verabschieden uns von Renate am Donnerstag, 23.02.2023 um 12:00 Uhr in der
Friedhofskapelle zu Geldern. Im Anschluss findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof statt.

Traueranschrift: Bestattungen Raeth c/o Renate Stoffmehl, Antoniusstr. 14, 47608 Geldern

In liebevoller und dankbarer Erinnerung

Die Mutter war‘s,
was braucht‘s der Worte mehr.

Renate Stoffmehl

* 17. Juni 1928   † 15. Februar 2023

Traurig, doch voll schöner Erinnerungen 
verabschieden wir uns.

"Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken."

Wilhelm Gervers

Gerlinde & Heiner Ingenpaß

Anita & Uwe Drensek

Lukas Nabbefeld

Hendrik Nabbefeld & Tamara Bischoff

Clemens & Jule Nabbefeld mit Vitus

Theodor Fontane

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 24.02.2023 um 12.00 Uhr auf dem Friedhof in Issum statt. 
Anschließend ist Gottesdienst in der evangelischen Kirche.

Sollte jemand versehentlich keine besondere Anzeige erhalten haben, so bitten wir diese als solche 
zu betrachten.

Traueranschrift: Familie Ingenpaß c/o Bestattungen Hanings-Keunecke, Markt 4, 47661 Issum

Man sagt, die Zeit heilt alle Wunden.

Aber sie heilt nicht, sie lehrt dich nur mit den Wunden zu leben. 

Franz-Josef 
Steegmann

† 21.02.1998 

Ich vermisse Dich.

Verena

Noch viele Jahre wollt’ ich leben,

wollt’ noch lange bei euch sein,

denn es ist so schön gewesen,

doch es hat nicht sollen sein.

Drum lasst mich schlafen, gönnt mir die Ruh’,

deckt mich mit Liebe nicht mit Tränen zu.

Den schweren Weg des Abschieds konnte uns niemand 

abnehmen, aber wir möchten allen danken, die uns ihre 

Anteilnahme zeigten und Trost zugesprochen haben.

Danke, dass ihr alle da wart, jeder auf seine Art.

Daniela, Andreas, Pierre

Sylvia, Jörg, Nadja

Michelle und Pierre mit Liya Fiona

Rheinberg, im Februar 2023

Erika Kutsch
geb. Schulz

* 11. Juli 1946   † 29. Dezember 2022

Mutter -  
es ist das schönste Wort,  

das unsere Sprache kennt. 
Und Mutter ist das schönste 

Gut, das man sein Eigen nennt. 
Schlaf wohl, Du edles  

Mutterherz, Du hast in  
Deinem ganzen Leben  

das Beste nur für uns gegeben.  
Alle Sorgen, alle Last, wie still 

Du sie getragen hast. 

       Wir sind dankbar, dass Du so lange  
der Mittelpunkt unserer Familie sein durftest.  

Wir wissen Dich nun geborgen in der Liebe Gottes  
und bei all Deinen Lieben,  

die Dir vorausgegangen sind. 
 

Wir lassen Dich in Liebe gehen. 
 

Angelika und Hermann-Josef Straeten 

Edgar und Tanja Strucken 

Daniela und Thomas 

Nicole und Sven mit Emily und Alina 

Tanja und Marc mit Jack 

und alle Angehörigen 

 

Traueranschrift: Familien Straeten/Strucken 

 c/o Trauerbegleitung Aengenendt, Hamesweg 4,  
47669 Wachtendonk-Wankum 

 

Wir verabschieden uns von unserer lieben Verstorbenen 

 in einem Seelenamt am Donnerstag, den 23. Februar 2023 
um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in Wankum. 
 Im Anschluss begleiten wir sie, von der Friedhofskapelle  

Hamesweg aus, zu ihrer letzten Ruhestätte auf den  
Friedhof Straelener Straße.  

 

Ihrem Wunsch entsprechend bitten wir anstelle von  
Blumen- und Kranzspenden um  Zuwendungen  

für die Kinderkrebshilfe, zur Unterstützung der Arbeit des  
Familienhaus am Universitätsklinikum Münster e.V. . 

Gespendet werden kann auf das Spendenkonto des  
Bestattungshauses Camps bei der Volksbank Krefeld eG. 

IBAN: DE05 3206 0362 1039 6940 30. 
Kennwort: „Martha Strucken“ 

Martha Strucken 

geb. Strucks 

 

* 19. August 1932     

 † 19. Februar 2023    

Mitglied der kfd Wankum 

GELDERN. Eine Fastenkur
wirkt sich nachweislich positiv
auf die Gesundheit aus, der
Stoffwechsel wird angekurbelt
und die Selbstheilungskräfte
werden aktiviert - Fasten ist wie
ein Frühjahrsputz von innen.
Zudem bietet Fasten eine ideale
Voraussetzung, um im An-
schluss die Ernährungsweise
umzustellen.

Die Familienbildungsstätte
Geldern-Kevelaer startet diesen
Kurs mit einem Infoabend am
Dienstag, 7. März, von 18.30 bis
20 Uhr. Über den genauen Ab-
lauf (Gestaltung der Entlastungs-
tage, die eigentliche Fastenzeit,
sowie das Fastenbrechen und die
anschließenden Aufbautage)
werden wir an diesem Infoabend
sprechen. Während der Fasten-

zeit vom 13. bis 17. März treffen
sich die Teilnehmer täglich von
18.30 bis 20 Uhr, um Erfahrun-
gen auszutauschen. Außerdem
werden dabei verschiedene Ent-
spannungsmethoden auspro-
biert, damit auch der Geist wäh-
rend des Fastens zur Ruhe
kommt. Die Fastenzeit endet mit
einem Treffen am Samstag, 18.
März, von 10 bis 12.15 Uhr. Die
Kursgebühr beträgt 48 Euro.

Das Angebot richtet sich an
gesunde Erwachsene, im Zweifel
sollte eine Teilnahme vorher mit
dem Arzt besprochen werden.
Anmeldungen bitte an die Fami-
lienbildungsstätte in Geldern,
Boeckelter Weg 11 oder unter
www.fbs-geldern-kevelaer.de.
Auskunft unter Telefon 02831/
134600.

Fasten nach Buchinger
Infoabend zur Kursvorbereitung bei der FBS

NIEUKERK. Pastor Charles
Raya las in der gut besuchten
Nieukerker St. Dionysius-Kir-
che eine Jeckenmesse unter dem
Motto „Mit Gott ist gut Lachen“.
25 Sänger des Nieukerker Män-
nergesangvereins sangen dazu
christliche Lieder mit kölschen
Melodien.

Begonnen wurde zum Einzug
mit dem Lied „Denn wenn das
Glöckchen erklingt“ (Denn
wenn dat Trömmelsche geht).
Weiter ging es mit dem „Jecken
Kyrie“ (Nemm mich su, wie ich
bin), danach „Dir Gott in den
Himmelsweiten“ (Mir losse d‘r
Dom in Kölle). Es folgte der Ant-
wortgesang „Wir singen dir Hal-
leluja“ (He Kölle, do bes e Je-
föhl). Zum Credo „Wir loben
dich, wir preisen dich“ (En uns-
rem Veedel). Pastor Raya predig-
te in humorvollem Versreim

über Gerechtigkeit und Vertrau-
en. Zur Gabenbereitung wurde
„Herr wir danken dir“ (Drink
doch ene met) gesungen. Darauf
folgte zum Sanctus „Heilig, heilig
bist du großer Gott“ (Du bess die
Stadt). Als Schlusslied folgte
„Unter deinem Schutz und Se-
gen“ (Echte Fründe). Die Re-
frains der dargebrachten Lieder
wurden von den größtenteils
kostümierten Gottesdienstbesu-
chern mit Begeisterung mitge-
sungen. Zum Abschluss der Mes-
se bedankte sich Pastor Raya bei
den Sängern für ihr Engagement,
was von den Besuchern mit viel
Beifall bedacht wurde. Außer-
dem wollte er es zur Pflicht ma-
chen, dass im nächsten Jahr nur
Besucher mit Verkleidung Ein-
lass zur Jeckenmesse erhalten
sollten, aber das war wohl nicht
ganz ernst gemeint.

„Mit Gott ist gut Lachen“
Jeckenmesse des NMGV in Nieukerk

Der Nieukerker Männergesangverein gestaltete den Gottes-
dienst mit kölschen Melodien. Foto: privat

GELDERN. Mit einem neuen
Entspannungskurs als Schnup-
perangebot startet der Kneipp-
Verein Gelderland ab Mitt-
woch, 8. März ins Frühjahr.

Mit Autogenem Training nut-
zen die Teilnehmenden die Kraft
ihrer Gedanken für mehr Ruhe
und Entspannung. Bei dieser auf
Selbsteinfluss (Autosuggestion)
basierenden Methode wird auf-
gezeigt, wie man ohne Hilfsmit-
tel die Entspannung für sich nut-
zen kann. Dieser Kurs findet

viermal mittwochs von 18 bis 19
Uhr im Kraftraum der Turnhalle
Am Bollwerk 42 in Geldern statt.
Die Kosten betragen 20 Euro für
Mitglieder des Kneipp-Vereins,
Nichtmitglieder zahlen 28 Euro.
Mitzubringen sind Isomatte, De-
cke, dicke Socken und ein klei-
nes Kissen.

Anmeldung per E-Mail an
kneipp@kneippverein-gelder-
land.de oder telefonisch unter
02831/993880 bis Freitag, 24. Fe-
bruar.

Autogenes Training
Entspannungskurs als Schnupperangebot

GELDERN. Der Yoga-Kurs der
Volkshochschule Gelderland
beginnt nicht wie ausgeschrie-
ben ab 9. Februar, sondern ab 2.
März. Er findet 13 Mal don-
nerstags von 10 bis 11.30 Uhr
im VHS-Haus in Geldern statt.

Die Bewegungsabläufe, Acht-
samkeits- und Meditationsübun-
gen lassen sich für Einsteiger in
einer großen Bandbreite variie-
ren. Sie lernen die Grundprinzi-

pien, Körperübungen und -hal-
tungen (Asanas) des Hatha-Yoga
kennen und erfahren, wie sie
durch Entspannungs-, Deh-
nungs- und Konzentrations-
übungen zu mehr Gelassenheit
und Kraft finden können. Bitte
warme Kleidung, Wollsocken,
Sitzkissen und eine Decke sowie
rutschfeste Matte mitbringen.
Anmeldung: Telefon 02831/
93750, www.vhs-gelderland.de.

Yoga-Kurs erst ab 2. März
VHS Gelderland verschiebt den Starttermin
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Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.

Danke, dass es Dich gab.

In Liebe und Dankbarkeit für alles, was er für uns war, 
nehmen wir Abschied von

Joachim (Akki) Kirchhoff
* 06.04.1940    † 10.02.2023

Gründungsmitglied des Tennisclub Wesel-Büderich 1970 e.V.
Mitglied der St. Sebastianus-Bürgerschützen 1424 e.V.

 Ingrid Kirchhoff (geb. Heinrich)
 Bettina (geb. Kirchhoff) & Maximilian Übelhör
 Jochen Kirchhoff & Sabine Abram

Die Enkel: Tim (geb. Übelhör) & Michelle Redick
 Thea Redick (Urenkelin)
 Jenny Übelhör
 Lea Übelhör & Vincent Heinsch
 Johanna Kirchhoff
 Salomé Kirchhoff

 Familie und Freunde

Wesel-Büderich, im Februar 2023

Traueranschrift: Bestattung Leygraf, Parkstraße 6, 46487 Wesel-Büderich

Trauerfeier, mit anschließender Urnenbeisetzung, am Freitag, 24. Februar 2023, 
um 14 Uhr in der evangelischen Kirche Büderich, anschl. ev. Friedhof Büderich.

Ich gehe die Wege, 
die wir gemeinsam gegangen sind. 

Ich sitze auf der Bank, 
auf der wir gemeinsam saßen. 
Dein Tod macht mich einsam. 

Und doch sind unsere Gemeinsamkeiten mein Trost.

(Sabine Coners)

Schon ein Jahr ohne Dich und immer noch traurig.

Für immer im Herzen
Brigitte und Michaela

Gerd Kohl
* 7. Oktober 1946

† 21. Februar 2022

Helga Hardering 
geb. Scholten

* 30. Oktober 1935        † 4. Januar 2023 

Im Namen aller Angehörigen: Ute Jegelka geb. Scholten 

DANKE sagen möchten wir allen, 
die Helga im Leben Freundschaft und Zuwendung schenkten,  
die mit ihr fröhliche und ernsthafte Stunden verbrachten, 
die mit uns Abschied nahmen,  
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Ich habe den Berg erstiegen, den ihr noch steigen müsst. 
Drum weinet nicht ihr Lieben, ich bin bei Jesus Christ. 

Wesel-Büderich/Gest, im Februar 2023 
Das Sechswochenamt für unsere Verstorbene ist am Samstag, 25.02.2023 um 17.00 Uhr 
in St. Mariä Himmelfahrt Ginderich  

Statt Karten 

NN 3-spaltig 140mm
Erscheinungstag Mittwoch 22.02.2023

Ausgabe Rheinberg

Traueranschrift: Beatrix Büchel, Rheinackerstr. 28, 47495 Rheinberg

Der Gottesdienst ist am Donnerstag, den 2. März 2023 um 11:00 Uhr

in der St. Evermarus Kirche Borth mit anschließender Beisetzung auf dem Friedhof.

Auf diesem Wege hoffen wir all diejenigen zu erreichen, die wir in unserer Trauer nicht mit einer besonderen Anzeige bedacht haben.

Herbert Büchel

* 24. Juli 1943    † 14. Februar 2023

Wir sind zusammen gegangen, durch Glück und auch durch Leid.

Was wir angefangen haben, wir waren stets zu zweit.

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen,

und die Erinnerung an all das Schöne mit Dir wird stets in uns lebendig sein.

Du warst die Liebe meines Lebens.

Deine Trixie.

Es gibt keine Worte, aber die Stille trägt 

unsere Gebete und liebevolle Gedanken.

Traurigen Herzens, aber dankbar für alles Gute, nehmen wir Abschied von

meinem lieben Ehemann, Vater, Bruder, Schwiegervater und Opa.

Beatrix Büchel

Katrin und Dr. Thomas Irawan mit Luan und Julina

Tina und Martin Tepaß mit Jana und Lara

Kurt und Hildegard Büchel mit Familie

und Anverwandte

Melanie und Ralf
mit Maxime Julie · Amy

Jeanette und Christian
mit Mara · Mats

Jürgen mit Familie

und alle, die um dich trauern

Wir verabschieden uns von
unserer lieben Christel am

Donnerstag, den 23. Februar.
Hierzu treffen wir uns um
10.00 Uhr in der Kapelle

auf dem katholischen Friedhof
zu Weeze, wo anschließend

auch die Beisetzung stattfindet.

Kondolenzanschrift:
Bestattungen Opgenhoff,

Loëstraße 33, 47652 Weeze

Christel Evensen
geb. Arnd

* 3. August 1949
† 16. Februar 2023

Du warst unsere Sonne,
aber niemals wird sie für uns

untergehen!

Heinrich Bröcheler
† 22. Dezember 2022

Und so gehe ich meinen Weg ohne dich 

weiter, ob ich es will oder auch nicht.

Jetzt bist du eben mein stiller Begleiter

und in den dunklen Tagen mein Licht!

Maria Bröcheler und Familie

Alpen, im Februar 2023

Das Sechswochenamt feiern wir am 04.03.2023 um 

17:00 Uhr in der St. Walburgis-Kirche, Menzelen.

Worte können nicht beschreiben – wie schwer es ist, einen ge-

liebten Menschen zu verlieren.

Worte können nicht beschreiben – wie sehr es uns berührt hat, 

dass viele an ihn denken, mit uns trauern und ihn so vermissen.

Danke für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, für jedes 

tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, für die angebo-

tene Hilfe und für die Begleitung auf seinem letzten Weg.

Statt Karten

Du warst immer für uns da.

Johanna
Anita & Werner
Sonja
Sabine & Claus
Martin & Dhana
Deine Enkel
Julian, Elena, Janis, Daree & Minu

Straelen, Kulmesweg 31

Die Beerdigung ist am Freitag, dem 24. Februar 2023, um 14.00 Uhr vom Trauerhaus auf dem Friedhof
in Straelen aus. Anschließend ist das Seelenamt in der Pfarrkirche St. Peter und Paul.
Statt Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende an den Malteser Hilfsdienst auf das Konto bei der Pax
Bank, IBAN: DE03 3706 0120 1201 2040 18, BIC: GENODED1PA7, Verwendungszweck: Kinderhospiz Berlin,
Kennwort: Matthias Thissen.

„Schön ist das Leben, man muss nur dabei gewesen sein!“
( Matthias )

In tiefer Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
einem wunderbaren Menschen.

Matthias Thissen
*  8. November 1946                †  16. Februar 2023

Statt jeder besonderen Anzeige

Wir sind nur Gast auf Erden

und wandern ohne Ruh

mit mancherlei Beschwerden

der ewigen Heimat zu.
 

Hedwig Nelleßen
geb. Klafki

* 15. Februar 1935   + 18. Februar 2023

 In Liebe und Dankbarkeit

 Heinrich

Karlheinz und Christiane

   mit Jan und Justin

Hubertus und Dorit

  mit Vincent und Juliane

Angehörige und Freunde

Heinrich Nelleßen, c/o Bestattungen von Holtum,

Sebastianusweg 7, 47669 Wachtendonk

Wir verabschieden uns von Hedwig in einem Seelenamt am 

Samstag, dem 25. Februar 2023, um 11.00 Uhr 

in der St.-Michael-Kirche in Wachtendonk. 

Anschließend ist die Beerdigung von der Friedhofskapelle aus.

Die Kevelaerer Bürgerstiftung „Seid einig“

- ist eine Stiftung von Kev. Bürgern für Kev. Bürger 

- unterstützt und fördert Kinder und Jugendliche 

- eröffnet Perspektiven für ihre Zukunft

Mehr Infos unter: www.seid-einig.de

WALBECK. Einfach mal den oft
stressigen Anforderungen des
Tages gelassen entgegentreten
und achtsam und wertschätzend
zu sich selbst sein - das ist das
Ziel dieses Kurses, den die Fami-
lienbildungsstätte in Geldern in
Kooperation mit dem Familien-
zentrum Walbeck ab dem 2.
März über fünf Donnerstagaben-
de jeweils von 18.30 bis 20 Uhr
anbietet. Er beinhaltet meditative
Übungen in Bewegung und Ru-
he, meditative Reisen und Acht-
samkeitsübungen. Zusätzlich er-
leben wir einfache und schnelle
Möglichkeiten im Alltag neue
Kraft zu schöpfen und sich seine
Lebensfreude zu erhalten. Hierzu
nutzen wir die besondere Atmo-
sphäre des Waldes um verschie-
dene Methoden kennenzulernen
und auszuprobieren. Zwischen
den Angeboten im Wald spazie-
ren wir uns die Seele frei und ha-
ben Raum zum Austausch unter-
einander oder einfach nur um
den Duft des Waldes zu genie-
ßen.

Dieser Teil des Kurses findet
draußen zu festen Terminen
auch bei Regen statt. Deshalb
bitte unbedingt wetterfeste Klei-
dung und festes Schuhwerk an-
ziehen. Treffpunkt für die Wan-
derungen ist das Waldfreibad
Walbeck, Am Freibad 24 in Wal-
beck. Anmeldungen bitte an das
Familienzentrum Walbeck unter
Telefon 02831/1339186 oder un-
ter www.fbs-geldern-kevelaer.de.

Gelassener in
den Abend

STRAELEN. Das Deutsche Rote
Kreuz (DRK), Kreisverband Kle-
ve-Geldern, konnte gemeinsam
mit dem Blutspendezentrum
Breitscheid des DRK bei seinem
letzten Blutspendetermin in
Straelen insgesamt 117 Personen,
davon sechs Erstspender, begrü-
ßen. Zum 25. Mal spendete Nor-
bert Holtmanns sein Blut. Die
Blutspendegruppe Straelen unter
der Leitung von Nicole Hanna-
leck dankt allen Erschienenen,
die zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben, beson-
ders den Lebensrettern für ihre
uneigennützige Hilfe.

117 Blutspender
in Straelen

GELDERLAND. Die Mitglie-
derversammlung des Kneipp-
Vereins Gelderland findet am
Sonntag, 26. März zum ersten
Mal in Kevelaer statt. Die Mit-
glieder wurden satzungsgemäß
per E-Mail oder mit Briefpost
für 11 Uhr in die Gaststätte
„Zum Einhorn“, Twistedener
Straße 285, eingeladen. Auf der
Tagesordnung stehen neben Be-
richten auch die Wahl des
Schriftführers und zweier Beisit-
zer. Gegen eine Kostenbeteili-
gung von 18 Euro sind die Mit-
glieder am Ende der Versamm-
lung zum warmen Büffet einge-
laden. Es wird um Anmeldung
gebeten unter geschaeftsstel-
le@kneippverein-gelderland.de.

Versammlung des
Kneipp-Vereins



Die Banafood Services GmbH, gegründet in 2007, ist einer der 
modernsten Bananenreifereien in Europa.

Wir suchen zur Verstärkung zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Bürofachkraft (m/w/d)
für 38 Stunden wöchentlich

Wenn Sie eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung haben 
(HS-, DATEV- und Exact-Kenntnisse wären von Vorteil) und gerne 
unser nettes Team verstärken möchten, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung.

Banafood Services GmbH
Carl-Kühne-Straße7 · 47638 Straelen
oder per Mail an paul@banafood.eu

A m b l. P fl eged ienst , R a. Issum  Kerk en, 
braucht U nterstütz ung und su. F achper-
sonal (A ltenpfl eger, Krank enschw ester, 
Pfl egehelfer (m / w / d)) . G ute B ez ahlung,  
V Z , T Z  u. auf 520b  B asis, F S  erford.,  
S 0176/ 314 0669 0

B esond ere Kind er e.V . w ir suchen fl ex ib-
le H ilfsk rä fte. Ihre A ufgaben: A ssistenz , 
H aushalt, Kinderbetreuung. Weitere 
Infos unter  S 028 38 / 9 108 600. B ew er-
bungen bitte an info@ bk -ev.de. 

F a chv erk ä u fer ( m / w/ d ) im  L ebensm it-
telhandw erk  B ä ck erei in V Z , T Z , A z ubi 
oder A ushilfe gesu.  S 0172/ 609 6012

KF Z -H a nd el su. KF Z -M echatronik er 
o. M eister (m / w / d) in V z . o. T z .   
S 02152/ 9 9 8 0127

Kochlöffelschwinger und S chnibbelex -
perten gesucht! F ür unsere F erienfrei-
z eiten in den S om m erferien suchen w ir 
U nterstütz ung für die ehrenam tlichen 
Küchenteam s. D u traust dir z u rund 60 
Personen für 2 Wochen k ulinarisch z u 
verw ö hnen, hast vielleicht schon E rfah-
rung in der V erpfl egung einer grö ß eren 
G ruppe und scheust auch vor einer 
G roß - oder im provisierten Z eltk üche 
nicht z urück ?  D ann haben w ir den J ob 
für dich. Kontak t: A x el R oghm anns,   
S  0171-64 1274 7, w w w .ferienlager-
alpen.de

L a nd scha ftsgä rtner u. G artenhel-
fer (m / w / d) in V oll- o. T eilz eit ges. 
028 23/ 3354

L KW -F a hrer gesucht! Kom m  in unser 
T eam ! F ahre 4 0t S attelz üge m it F rigo in 
N ah- und N at.-F ernverk ehr. F S  C E  +  9 5. 
V ollz eit &  A ushilfe,  S 0151/15121520

S p rinter-F a hrer (m / w / d) als A uhilfe auf 
520b -B asis gesucht  S 028 21/ 66220

S t a p ler-F ü hrerscheine gut &  günstig. 
B eS ta G m bH ,  H .E rnst  028 32/ 9 752620 

T echnischer Z eichner (m / w / d) in V oll-
z eit ab sofort gesucht. A bgeschlos-
sene A usbildung als B auz eichner/
T echnischer Z eichner (m / w / d) oder 
vergleichbare Q ualifi k ation w ä ren von 
V orteil. S elbststä ndige E rarbeitung 
von technischen Z eichnungen und 
Z eichnungsä nderungen im  2D  B ereich. 
V ollstä ndige A nz eige unter https:/ /
w w w .sicherheitsk onz epte-breuer.com /
de/ unternehm en/  J etz t bew erben  
S  028 34 / 4 629 660, w b@ sicherheits-
k onz epte-breuer.com  

T rock enb a u m onteu r u . B a u helfer 
(m / w / d) m it eigenem  Pk w  gesucht. Per 
E -M ail an: info@ trock enbau-heller.de  
S 028 04 /18 1764 , 0175/ 29 324 69

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
 Pflegeeltern
Werden Sie
 Pflegeeltern

Stellen-Angebote

Freitags & samstags Freibier
Wellness – aussenanlage – gew. Zimmervermietung
mo.-Do. 11-01 Uhr i Fr.+sa. 11-05 Uhr i so.+ Feiertags 12-24 Uhr

A t tr., gepfl egter G entlem an, 4 7, sucht die 
F rau von nebenan für gelegentl. T reffen, 
z ahle T G ,   S 0177/18 50726

C hloe,  auch H  &  H   S 0174 / 323234 4

E inm a l M oni - im m er M oni! R eife H aus-
frau. N ur H ausbesuche.  0162/ 4 218 577

E ntsp . M a ssa ge Kleve  S 0175/ 4 577761

L ena  ist da,D i.-F r, H + H   S 0163/ 4 4 32063

M ela nie, attrak tiv, heiß  &  sex y , nur H aus-
besuche. S 0172/ 574 8 553

M ona , sex y , erfahren,auch schw ierige 
F ä lle, tgl. 8 -21 U hr.  S 0151/159 4 0211

R it a  a u s L it a u en, nur H ausbesuche,  tä gl. 
von 12.00 - 0.00 U hr. N eugierig?  D ann 
ruf m ich an  S 0162/ 52559 01 

W elche F rau hat einen unerfüllten B aby -
w unsch?    S 0174 / 5177260

Kontakte

Immo-Angebote
B u ng. freistehend Kerk en-S tenden, sehr 

gepfl egt 8 67 m ²  G rdst., 14 4  m ²  Wfl . (4  Z , 
Kü, D iele, B ad, G -WC  +  1 Wohnr. im  Kel-
ler, Kam in, gr. G arage, 72 m ²  S tpl. +  30 
m ²  T err. überdacht S üd-West A usr., F B -
H z g +  E A , v. Privat   S 0171/ 9 59 0278

G ru nd steu erwert 2 0 2 2  Wir helfen bei der 
A bgabe der E rk lä rung. C laus B urian-
D einProfi m ak ler.de  S 028 23/ 4 19 528 2 

Kennen S ie den Wert ihrer Im m obilie?  
G erne erm itteln w ir für S ie (einschl. 
prof. A usw ertung)nur 4 9 ,- -  (m it L uft-
bild m ö gl.)  w w w .bk m -fritz -pesch.de 
028 32/ 5510 B auspark asse M ainz  G btl.
N iederrhein   

Kev ela er, ruhige E T W, E G , 65 m ² , 3 Z i. m . 
T erasse, S üd-West L age, 18 m ²  G arage  
S 0173/ 8 757363 o. 0173/ 2777700

Immo-Gesuche
A hm erk a m p  Im m obilien:  H ä user 

am  N iederrhein z u k aufen gesucht. 
Kostenlose M ark tpreis-E rm ittlung  
S 0172/ 78 28 64 3

A lles anbieten - S chnelle Kaufentschei-
dung! E in- bis Z w eifam ilienhä user drin-
gend gesucht. von D anw itz  &  Partner 
Im m obilien, T el:. 028 23 - 9 75 9 02 und 
08 00 - 100 51 10, info@ vdup.de

E F H  gesucht  S 0156/ 78 4 18 4 4 2

E igentu m swohnu ng ab 3 Z i. von privat 
gesucht.  S 0157/ 9 251579 5

E T W  gesucht  S 0156/ 78 4 18 4 4 2

H a nd werk er su. H aus  S 0156/ 78 4 18 4 4 2

Im m ob ilien gesu cht ! Kom plettservice 
für V erk ä ufer! Kom petent &  sicher 
z um  H ö chstpreis verk aufen, Im m o-
bilien R ütter, w w w .im m o-rütter.de, 
0172/ 29 34 4 55

Kl. E infa m ilienha u s o. R eihenhaus v. pri-
vat ges.  S 028 71/ 29 09 271

R entenb a is H ausk auf in D / E U . A nz ah-
lung m ax . 100.000 b  /  R ente m ax . 
500b  m tl. - M ail: tonisolaja36@ gm ail.
com

S ehr geehrte D am en und H erren,ich bin 
auf der S uche nach einem  M ehrfam i-
lienhaus, R eihenhaus oder auch nach 
einer D oppelhaushä lfte. Kann auch ger-
ne renovierungsbedürftig sein. A bsolu-
te D isk retion ist selbstverstä ndlich. Ich 
freue m ich über jede Kontak taufnahm e   
S 0174 /19 4 9 8 36

Miet-Angebote
A lp en-V een, 1O G , 3 Z KD B , G -WC , 

100m ² , E inbauk üche, G arage, KM  770b  
+  N K +  Kaution  S 01520/ 8 4 724 54

G eld ern Westw all, D G , 60m ² , 2 Z KD B , 
E inbauk üche, 4 25b  KM  +  150b  N K, k ei-
ne T iere, ab 1.5.23,   S  0179 / 2351020 
M o-S a 12-18  U hr 

G och, D G , 2Z KD B , B alk on, 57,19 m ² , KM  
258 ,21b , WB S  erf.  S 028 32/ 64 9 6

G och lä ndl. gelegen, 2 Z i.-Whg., KD B , 
E B K, ab 1.4 .23 z u verm .,  028 23/ 8 8 14 1

Kev -N ord  schö ne 3 Z D B , offene Küche, 
G -WC , 8 0m ²  Whg. B alk on, Keller, S tell-
platz , ab  1. 5.  evtl. früher, an Paar m ittl. 
A lters in 3 F H  z u verm ieten KM  54 0 b  +  
N K, 2 M M  Kaution   S  02151/ 73378 5 

Kev ela er, barrierefreie 2 Z i.-Whg. 8 2m ² , 
groß e T errasse, m it A ufz ug erreichbar, 
im  Klostergarten 9 , ab M ä rz  z u verm ie-
ten. Kaltm iete 8 00 b  und N ebenk osten.   
S 01520/ 64 65221

Kev ela er, S tadtm itte, gem ütliche 2 Z KD B  
im  4  F am ilienhaus, balk on, 4 4 ,9 2 m ² , 
KM  230b , 2KM  Kaution, WB S  erf.  
S 028 32/ 64 9 6

Kra nenb u rg-Z entr., 52m ² , 2 Z i, KD B , Kel-
ler, G as, B alk on, ab sofort, ab 4 5 J ahre,   
S 0173/ 54 8 7323 oder 028 26/ 74 55

S onsb eck  O rtsrand, E G , 3 Z KD B , G -WC , 
Kellerraum , Wintergarten, ca. 100m ² , 
m it G arten und evtl. m it 500m ²  Wiese 
ab 1.5. z u verm . KM  69 0b  +  N K +  3 M M  
Kaut.  S 028 38 / 9 1603 M o-D o 8 -12 U hr

W eez e, C arport (U nterstellpl.) ab sofort 
z u verm .  S 028 37/ 534

Miet-Gesuche
B eru fst ä t ige sucht z eitnah 2 bis 3 Z im -

m erw ohnung m it B alk on oder T errasse 
in Weez e, gerne E rdgeschoss. *  C hiffre  
777/ 2219

H a b en S ie privat oder als M ak ler Im m obi-
lien z u verm ieten und sind bereit, diese 
an polnische B ürger z u verm ieten?  E gal 
ob H aus, Wohnung oder Z im m er. D ann 
haben S ie m it m ir die richtige Person. 
Ich erw arte Ihr A ngebot per T el. unter 
0151/1523679 6

R entnerin sucht ebenerdige 3. Z i. Whg., 
75- 9 0 m ² , in V eert  S  0177/ 34 38 068

S u che rollstuhlgerechte Whg. in 
Kleve, WB S  bis 65m ²  vorhanden,  
S 0170/ 67224 22 ab 17.00 U hr

S u che Wohnung m it k l. H und im  R aum  
X anten etw a 50m ²   S 0151/ 565158 57

W ir suchen eine Wohnung für m eine M ut-
ter, ebenerdig, gerne m it T errasse/ G ar-
ten in G och &  U m g.   S 0177/ 4 8 06350

Gewerbliche Objekte
G ewerb egru nd stü ck  14 30 m ²  m it H alle 

260 m ²  in G eldern langfristig z u verm ie-
ten, 18 50 E uro +  N K *  C hiffre  777/ 2221

R heinb erg-S t a d t m it te B üro- Prax is-
L adenlok al, 14 0m ² , E G , 2 E ingä nge z u 
verm .  S 0172/ 8 9 659 8 4

Umzüge
U m z u gsserv ice A -Z  V ogel: M eisterbetr. 

m it gel. S chreiner und E U -L . m it V ers. 
L agerbox en z u verm . Wir sind geprüft &  
z ugelassen bei allen Ä m tern +  Krank en-
k assen!  S  028 23/ 4 723

Pflege & Betreuung
2 4 h B etreu u ng durch polnische Pfl ege-

k rä fte http:/ / w w w .seniorenhilfe24 .info 
oder  S 0162/ 6304 603

Gesundheit & Kosmetik
M ob iler F uß pfl egedienst auch auf dem  

L and, seit 2007  S 0162/ 4 69 4 9 25

A nja , 61 J ., attrak tive Witw e (R entnerin), 
tolle F igur, gepfl egt, sehr w eiblich, lange 
H aare, es ist nicht leicht für m ich alleine 
z u sein, ich bin eine gefühlvolle, frö hli-
che F rau, w as ich sehr verm isse sind 
S treicheleinheiten, Z ä rtlichk eiten, liebe-
volle Worte und ein harm onisches M itei-
nander. D arf ich auf Ihren geschä tz ten 
A nruf hoffen?  pv  S 0151/ 2059 3017 

B ernd  65 J . netter H andw erk er, groß , 
charm ant, m ag nicht m ehr alleine sein. 
E r ist gesellig, reiselustig und rom an-
tisch. Z u z w eit ist alles S chö ner! R ufen 
S ie an unter  S 028 31/ 9 8 4 12 oder sch-
reiben S ie an p-v-p@ t-online.de

E lisa b eth 72 jä hr. Witw e ist fi t, eine gute 
Kö chin, auß erdem  back t sie auch 
gerne. S ie w ürde gerne w ieder einen 
lieben Partner um sorgen, aber ehr-
lich m uss er sein. R ufen S ie an unter  
S 028 31/ 9 8 4 12 oder schreiben S ie an 
p-v-p@ t-online.de

E r 65/18 0m , 8 2k g: S uche nette, schlan-
k e S ie passendem  A lter für den letz ten 
L ebensabschnitt. H aben S ie M ut. A us 
jeder L ebenslage. B in R aucher, tierlieb 
sollten S ie sein. V ielleicht m it B ild, nicht 
B edingung. Ich hoffe auf A ntw ort. N ur 
erst gem eint.*  C hiffre Z 001/138 72

H a llo, ich bin die D agm ar 71 J . jung, 
(ehem alige F riseurin) eine ganz  be-
z aubernde, liebe, hübsche Witw e, da 
ich k eine Kinder habe w ohne ich ganz  
alleine. S ehr gerne w ürde ich D ich auf 
einen Kaffee einladen, dam it w ir uns 
nä her k ennenlernen k ö nnen pv  S   
0157/ 75069 4 25 

Ich heiß e H elene, bin 75 J ahre, und nach 
dem  T od m eines M annes suche ich 
w ieder einen M ann, dem  ich L iebe und 
Z ä rtlichk eit geben k ann. Ich w ohne hier 
ganz  allein, bin fi t u. ak tiv, habe eine 
w eibliche F igur, m it schö ner O berw ei-
te, fahre gern A uto, k oche sehr gut, bin 
ehrlich u. bescheiden, u. w arte auf Ihren 
A nruf pv  S 0170/ 79 508 16

M a ria , 79  J ahre jung, aus hiesigem  
R aum , bin eine w arm herz ige, ruhige 
F rau, m it guter F igur u. etw as m ehr 
O berw eite, ich k ann gut haushalten u. 
k oche für m ein L eben gern, als Witw e 
fä llt m ir das A lleinsein sehr schw er, 
ich suche pv einen lieben M ann (A l -
ter egal) , habe ein A uto u. bin nicht 
ortsgebunden. S ie erreichen m ich  
S 0160/ 9 754 1357

S eriöser S ingle-T reff Ü 50,  19  J ahre in 
Kleve! Kom m  auch!  S 0175/11618 11

sy m p a th. 56jä hr., sehr z uverlä ssig. 
schlank , k inderlos, sucht nette, ehrliche 
S ie bis 55 J . ohne A nhang für dauerhaft 
und vorallem  ehrliche B ez iehung *  C hif-
fre Z 001/138 77

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

BekanntschaftenAuto-Verkauf
G olf Plus silber, D iesel, A utom atik , E Z  

07, T üV  neu, viele E x tras, unfallfrei, V B  
4 .600b , guter Z ust.  S 0175/ 4 5159 8 0

Auto-Gesuche
A b  a lle B a u ja hre: A nk auf von allen Pk w s, 

L k w s. D iesel und B enz iner, m it allen 
S chä den. T üv u.  Kilom eterstand egal.  
S 028 21/ 8 39 2205  S 01578 / 8 8 3539 9

A b  a lle B aujahre, D eutscher H ä ndler 
k auft alle PKW, B usse, L KW auch be-
schä digt z u fairen Preisen, auch S a./ S o. 
02152/ 3525 

A b  a ller B a u ja hre: A nk auf aller Pk w s und 
L KWs, Z ustand egal S 028 32/ 9 25734 5

A chtu ng, suche einen PKW von Privat, 
auch reparaturbedürftig, gerne alles an-
bieten  S 0172-1636605

A lle A lt fa hrz eu ge k auft deutsche F ir-
m a, M otor-, G etriebe- oder U nfall-
schaden egal, auch am  Wochenende.  
S 0151/124 9 4 18 4  

A ltwa genk a u f  S  028 31/ 268 5

A nk a u f von KF Z  (auch beschä digt) , S er-
vicew erk statt: G H  &  T  A utohandel und 
S ervice, M ax -Planck  S tr. 9 a, G eldern  
S 028 31/ 9 7334 74  o. 0173/ 2777135 

B a rk a u f von T op bis S chrott, A udi, B M W, 
D B , O pel, T oy ota, L KW, B usse, V W, G e-
lä ndew g  S 028 4 2/ 7169 322 bis 22 U hr

J a nssen S chrott-A utos. Wir k aufen 
S chrottautos: k ein T Ü V , M otorscha-
den, G etriebeschaden, U nfall-A utos.   
S 0031/ 64 1315337 (auch WhatsA pp)

S chrot t fa hrz eu ge dringend gesucht z ah-
le bis 200 b   S 02152/ 3525

S u che Porsche 9 11 B aujahr 60er 
J ahre, da bin ich selber geboren.   
S 028 33/ 57574 8 5

Motorräder
B a ra nk a u f aller M otorrä der auch ohne 

T Ü V , sof. B arz ., A bm eldung T elefon: 
0163/ 264 18 51

R oller/  Kleink ra ftra d  defek t, k auft/  - ver-
k auft 0172/ 26318 8 1 A uto van B ergen

Dienstleistungen
A . N R W -E ntrü m p lu ng, H aushaltsaufl ö -

sung  S 028 4 2/ 9 4 9 8 74 4

A b b ru ch- und S tem m arbeiten 
S 0152/ 54 6269 8 3

A chtu ng, fä lle B ä um e aller A rt u. A btrans-
port (S trauchschnitt, G artengestaltung 
u. G artenpfl ege), Wurz elfrä sungen  
S 028 31/ 8 69 36 oder 0173/ 68 02313

A lles aus einer H and: T rock enbau, 
M odernisierung, A brucharbei-
ten oder k om plette S anierung.  
S + 4 9 /1639 4 19 38 1,w w w .pierz ga-reno-
vierung.de

A nstrich, T apez ier- u. S pachtelarbeiten, 
B odenverlegung v. F achm ann. U nverb. 
A ngebot, Kerstjens   S 0173/ 59 004 59

B esenrein am  N iederrhein, H aus-
haltsaufl ö sung, Kellerentrüm pelung,  
S 01573/ 6169 129

D etek t iv , Privat- und Wirtschaft T elefon: 
0172/ 6627657 w w w .detek tei-k renn.de

F a ssa d ena nstriche und V ollw ä rm e-
schutz sy stem e z u F estpreisen. A ngebo-
te k ostenlos.  S 028 23/ 3637

F ensterreinigu ng  S 0178 / 33308 8 8

G a rtena rb eit aller A rt  S 0152/ 54 6269 8 3

G la s- und G ebä udereinigung C erk inaj 
hat T erm ine frei  S 0172/ 28 23733

Ihr M a lerb etrieb  hat noch T erm ine frei.  
S 028 23/ 8 79 8 4 00

Ku nststoffe T h. M oers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr T errassendach oder C arport, 
A ustausch von S tegplatten-Wellplatten, 
PV C -D achrinnen &  Z ubehö r, ink l. M on-
tage und E ntsorgung der alten Platten. 
S chnell &  preisw ert.  S 028 21/ 9 8 4 9 6

M a ler führt sä m tliche M alerarbeiten 
preisw ert und fachgerecht aus. R ufen 
S ie an - egal w ann  S 028 23/ 3637 F ax : 
028 23/ 4 335

M a ler führt z u fairen Preisen aus, M aler-, 
T apez ierarbeiten u. F assandenanstrich.   
S 0174 / 9 013563 o. 0178 / 8 9 58 79 2

R enov ieru ng: P a rk et t , M a ler, und T a-
pez ierer, S anitä r usw . A nfrage unter 
Whatsapp    S 0173/ 4 155230

W er k ennt das nicht!?  D er PC  streik t....
Was nun?  H ilfe rund um  den PC  fi nden 
S ie bei m ir  S 0173/ 54 74 322 
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KREIS KLEVE. Diese Stand-
nummer fürs Kreisgebiet spie-
gelte schon früh morgens den
Tagesverlauf der Messe für die
Wirtschaftsförderung Kreis
Kleve und die Kommunen im
Kreisgebiet wider: 1A leuchtete
es über den bunten Roll-Ups,
als die aktuelle ReiseWelt 2023
im Herzen der Schadow-Arka-
den startete.

Dutzende von Reiseregionen,
attraktive Städtereisen und Ver-
mittler von touristischen Ange-
boten hatten die Besucher an
diesem Morgen in die Düssel-
dorfer Einkaufspassage gelockt.
Auch die Wirtschaftsförderung
Kreis Kleve und die angeschlos-
senen Städte und Gemeinden der
Region waren dabei. Für sechs
sonntägliche Stunden streuten
die Touristik-Fachleute in den
Shopping-Malls der exklusiven

Einkaufsgalerie werbliche Bot-
schaften an alle, die sich Ent-
schleunigung im Fahrradsattel,
beim Niederrhein-Wandern oder
auf einer Agrobusiness-Tour vor-
stellen wollten.

„Gemeinsam konnten wir vie-
len Besuchern eine Entschei-
dungshilfe für den nächsten Ur-
laub oder den nächsten Tages-
ausflug geben“, zogen Irina Tön-
nißen und Lea Reuvers von der
Kreis-WfG nach dem Wochen-
ende ihr Fazit. Die Resonanz sei
außergewöhnlich gut gewesen.
Eine Vielzahl von Gesprächs-
partnern sei im Laufe des Tages
mit den Broschüren zum Kno-
tenpunktsystem für Fahrrad-
Touristen und mit Angeboten
zum Wandern ausgestattet wor-
den. Und die Touristiker emp-
fahlen ihre ganz eigenen High-
lights in ihren Städten und Ge-

meinden im Kreis Kleve. Mit den
ersten Sonnenstrahlen suchen
die Kommunen in diesen Wo-
chen des Jahres ihre touristi-
schen Zielgruppen. Ob nun in
den Düsseldorfer Schadow-Ar-
kaden oder bald auf der Reise-
und Campingmesse in Essen –
Veranstaltungsorte in einem Ra-
dius von 60 Minuten Autofahrt
sind erfahrungsgemäß Erfolg
versprechend und lassen auf
Spargel-Freunde im Sommer
und Grünkohl-Enthusiasten im
Winter hoffen. Junge Familien
und die zitierten Best-Ager wa-
ren es auch diesmal, die sich in
den Adresslisten der Städte und
Gemeinden verewigten. Und die
zur Freude aller Akteure zum
Ausdruck brachten, dass der
Niederrhein und der Kreis Kleve
ihren festen Platz im eigenen Na-
vigationssystem haben.

Fester Platz im eigenen Navi
Kreiskommunen warben auf ReiseWelt 2023 für die Region

Die Tourismusförderer aus den Städten und Gemeinden des Klever Kreisgebietes warben in den
Düsseldorfer Schadow-Arkaden für den Tagestourismus im Kreisgebiet.  Foto: privat

KREIS KLEVE. Zum ersten Mal
bekommen Bauarbeiter im Fe-
bruar eine Lohnabrechnung,
auf der die Kilometer eine Rolle
spielen, die sie im Januar auf
ihrem Weg zu den Baustellen
zurückgelegt haben.

„Das ist eine Premiere für den
Bau: Endlich gibt es eine Ent-
schädigung für die Fahrstrecken
und damit vor allem für die vie-
len Stunden, die Maurer, Beton-
bauer, Kranführer & Co. Monat
für Monat auf der Straße unter-
wegs sind. Denn bislang hat ein
Großteil der Bauarbeiter Zeit
und Nerven investiert, um zu
den Baustellen zu kommen. Und
das alles zum Null-Tarif. Denn
die meisten Bauarbeiter haben
ihre Zeit für die Fahrten zur
Baustelle dem Chef einfach ge-
schenkt“, sagt Karina Pfau. Für
die Bezirksvorsitzende der IG
BAU Duisburg-Niederrhein ist
die Entschädigung der Wegezeit
„ein wichtiger Schritt nach vorn,
um die Arbeit auf dem Bau vom
Lohn her attraktiver und gleich-
zeitig auch gerechter zu machen“.
Immerhin sind die Strecken, die
Bauarbeiter auf ihrem Weg zu
den Baustellen zurücklegen,
enorm, so die IG BAU Duis-
burg-Niederrhein. Die Bau-Ge-
werkschaft hat die Fahrstrecken
beim Pestel-Institut (Hannover)
untersuchen lassen. Demnach
sind rund 3.360 Bauarbeiter –

und damit neun von zehn Be-
schäftigten der Baubranche – im
Kreis Kleve an 200 Arbeitstagen
unterwegs, um zu den Gebäu-
den, Straßen und Brücken zu
kommen, die sie bauen und sa-
nieren sollen. Für die einfache
Fahrt legen sie dabei im Schnitt
52 Kilometer zurück. Die Wis-
senschaftler vom Pestel-Institut
kommen dabei auf rund 69,8
Millionen „Baustellen-Kilome-
ter“ im Jahr. „Rein rechnerisch
fahren die Bauarbeiter aus dem
Kreis Kleve damit rund 1.743

Mal um die Erde. Klar, mal liegt
die Baustelle um die Ecke, oft ist
sie aber auch ganz weit draußen“,
so Karina Pfau von der IG BAU
Duisburg-Niederrhein. Bei der
Untersuchung sind, so das Pes-
tel-Institut, für die Mobilität von
Baubeschäftigten relevante Fak-
toren wie die Siedlungsdichte be-
rücksichtigt. „Das Ergebnis
macht deutlich, dass die, die auf
dem Bau arbeiten, viel Extra-Zeit
am Steuer vom Pkw oder im
Baubulli verlieren. Dabei ist die
Wegezeit nichts anderes als für

den Bau-Job investierte Lebens-
zeit“, sagt Carsten Burckhardt. Er
ist im IG BAU-Bundesvorstand
für die Bauwirtschaft zuständig
und spricht von „enorm Kilome-
ter-aktiven Bau-Jobs“. Die Fahr-
ten zu den Baustellen seien „ech-
te Zeitfresser“. Trotzdem sei es
ein „hartes Stück Arbeit“ gewe-
sen, die Entschädigung der We-
gezeit am Tariftisch durchzuset-
zen. „Die Arbeitgeber haben sich
jahrelang dagegen gesträubt“, so
Burckhardt. Die Zeiten, in denen
Fahrstrecken von Bauarbeitern
einfach unter den Teppich ge-
kehrt wurden, seien jetzt aller-
dings endgültig vorbei: Für die
Strecken zwischen dem Betrieb
und der Baustelle bekommen
Bauarbeiter, die Tag für Tag von
zu Hause aus anfahren, jetzt – je
nach Kilometern – zwischen
sechs und acht Euro pro Tag.
Wer nicht mit dem Baubulli
fährt, sondern das eigene Auto
nimmt, bekommt weiterhin zu-
sätzlich Kilometergeld. Auch für
Fahrten mit Bussen und Bahnen
gibt es eine Erstattung“, erläutert
Carsten Burckhardt. Wer auf
Montage sei und nicht jeden Tag
nach Hause fahren könne, be-
komme – abhängig von der Stre-
cke – zwischen 18 und 78 Euro
pro Woche. Mehr Infos dazu gibt
es bei der IG BAU Duisburg-
Niederrhein: 0203/298870 und
duisburg@igbau.de.

Wegstrecken zur Baustelle
werden erstmals entschädigt
Bauarbeiter erhalten Geld mit der Lohnabrechnung für Februar

Bevor sie auf der Baustelle sind, haben Bauarbeiter schon viel
Zeit auf dem Asphalt gelassen. Die IG BAU hat erreicht, dass die oft
langen Fahrten zu den Baustellen jetzt zum ersten Mal bei der Lohn-
abrechnung auftauchen: Es gibt eine Entschädigung der Wegezeit für
Bauarbeiter. Foto: IG BAU | Alireza Khalili
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Veranstaltungen
2 6 .0 2 .2 0 2 3  T rödelm arkt, R heinberg, 

R ew e, M oerser S tr. 28  - 36. Beeneǹ s 
M ärkte  S 02152/159 1 

W oh nung s aufl ö s ung , alles von A -Z , u. a. 
M arkenkld. D a. 38 -4 0, am  S o. 26.02.23 
v. 11-17 U hr, D orfstr. 29  a, 4 7533 K leve

Verschiedenes
H aus trö d el, w ir laden ein am  25.02.23 

von 10-16 U hr, W eseler S tr. 163 4 7661 
Issum

S ofort nichtrauchen m it L aserstrahl nur 
eine Behandlung  S 02151/318 79 1

Kauf-Gesuche
A ch tung  alte K unst und A ntiq uitäten –  F a. 

S chom aker kauft und schätzt G em älde, 
Ikonen, S ilberw aren, Besteck, Porzel-
lan, M ilitaria. U nsere Ö ffnungszeiten: M i 
und D o 15 bis 18  U hr sow ie F r und S a 
8  bis 13 U hr (M oers-K ap ellen, Bahnhof-
str. 2-4 ) . G erne auch Hausbesuche bei 
Ihnen vor O rt. w w w .ankauf-nrw .de oder   
S 028 4 1-9 9 9 774 4

A ch tung  Bargeld, Bü cher, M ü nzen, U h-
ren aller A rt, Handarbeiten, S challp lat-
ten, S chm uck aller A rt auch defekt, A n-
gelgeräte. Herr S chubert freut sich ü ber 
Ihren A nruf,  S 0163/709 8 636

A ch tung  p rivat sucht: Pelze, Bekleidung, 
Pup p en, T ep p iche, Z inn, M ü nzen u. 
Bernstein, Hr. S chulte  S 0178 /24 9 5161

A nkauf von M öbel und Hausrat von A -Z  
oder Haushaltsaufl ösung, S töbertenne 
K leve  S 0172/271168 1

G old , S chm uck, M ü nzen! Z ahle seriös/
bar! F achgeschäft K lein, R oggenstr. 8 , 
W eeze, N ähe B 9 ,   S 028 37/9 61105

K aufe N äh-&  S chreibm a., T ischdecken, 
T aschen, W andteller, Pup p en, Porzel-
lan, Besteck, Z inn, U hren aller A rt, M o-
deschm uck, S am m eltassen, A bendgar-
derobe, T ep p iche  S 0163/33569 9 2

K aufe Trö d el, Pup p en, Z inn, Porzellan, 
U hren, K ristall, M öbel, N äh- und S chreib-
m aschinen, Bü cher.  S 0177/39 654 19

K ü h lh aus  zu verkaufen, 1,8 0m  breit x  
3m  lang x  2m  hoch   S 028 33/4 534  o. 
0173/2701072

M ö bel, L am p en, R adios, S p ielz. und A n-
tiktrödel gesucht  S 02151/73329 5

S eriö s e F rau su. Hörgeräte, R ollatoren, 
Porzellan, S chreib- u. N ähm aschinen, 
Pelze, M ü nzsam m lung, S chm uck, T ep -
p iche, G eigen u. alles aus O m as Z eiten, 
F rau K op p enhagen  S 0177/738 1279

S u. gebr. G erü st der F a. L ayher u. A lfi x .  
S 028 32/9 79 709

S u. U hren auch defekt   S  028 4 1-
8 8 9 4 4 55

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Möbel
C aritas  F airK aufHaus G eldern sucht gu-

terhalt. M öbelsp enden - A bholung nach 
A bsp rache m öglich. W hatsA p p  oder  S  
028 31/9 74 302

Fahrräder
E -B ike A kkus , R ep aratur u. neu, auch 

fü r G olf-Caddys und S enioren-S cooter, 
BS A B E lektronik  S 028 31/12051

S uch e D am enfahrrad 28  Z oll in K leve 
und näheren U m gebung, Preis V B  
S 028 21/7116338

Musik
K lav ierunterrich t   S 028 24 /9 29 5158

Verkäufe
G ä ns eeier (N atureier)  S 028 31/254 8

G olf s ach en gebr.: S chläger, Bags, T rol-
leys (f.D a.+ Hr.) , sow ie viele neue G olfbäl-
le (teils m . L ogo) z. verk.  S 028 23/8 14 2

Is s um er K am inh olz h and el bie-
tet F ichte, T anne und Buche an  
S 0152/25654 8 66

K am inh olz  Bergm ann S R M  ab 70b   
S 0173/74 07258

K am inh olz  K vG  S ervice W eeze. T elefon: 
028 37/664 8 9 7 w w w .kvg-kam inholz.de 

K am inh olz  zu verkaufen. E iche u. Buche 
vorgelagert.  S 0170/ 8 729 8 69

R und ballen Heu, regenfrei, Ø  1,30m   
S 028 31/254 8

Gewerbliche Verkäufe
Trap ez blech e/ T herm oelem ente fü r 

D ach u. W and in groß en M engen am  
L ager, auch S onderp osten. R aiffeisen-
Bauzentrum  W ankum  028 36/9 15020

Wohnmobile
B ey l X anten R eisem obilverkauf, V erm ie-

tung , R ep . aller M arken, T Ü V  G as-A bn., 
Z ubehör, Z elte  S 028 01/9 09 4 1

P riv at s u. W ohnm obil  S 0177/59 5209 5

V erm ietung  &  V erkauf  von Hym er / 
L aika / Carado, gelderland-m obile.de  
S 028 31/9 1028 28

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1 a F eW o S -S chw arzw ald nä. T itisee/F eld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676

A lken/ M os el N R -F eW o  S 02605/328 2 
w w w .ferienw ohnungen-glagau.de

N ord s ee/N orddeich, F ew o strandnah, gr. 
Balk.,  (google) A ldenkott,  028 4 2/8 739  

Tiermarkt
A us tralian S hep herd - w eiß er S chäfer-

hund W elp en in liebevolle abzugeben, 
entw urm t, geim p ft, gechip t, m it E U -
Pass, Preis 9 00b   S  0152/219 72534

C ockerm ix  zu verkaufen 0163/1329 9 24

M aine C oon Babys in Chinchilla in 
liebevolle Hände abzugeben, Preis 
1.500b , können jetzt ausziehen  
S 0170/3636321

S ch ä ferh und , R ü de, grau, 3J ., um stände-
halber abzugeben  S 0201/8 9 9 4 58 4 4

Tierkranken- oder O p -V ersicherungen 
w w w .tierversicherung.tip s oder unter   
S 0179 /668 8 9 77

Z w erg s ch naut z er-W elp en, schw arz-sil-
ber, zu verk.  S 0175/7511330

Aus- und Weiterbildung
D u s uch s t noch eine A usbildungsstelle?  

D ann m elde dich! A usbildung F achver-
käufer (m /w /d) im  L ebensm ittelhand-
w erk Bäckerei ab sofort oder nach V er-
einbarung  S 0172/609 6012

Teilzeit-Gesuche
A ltenp fl eg erin m it Herz und viel E rfah-

rung sucht seriöse S telle als 24  S td. S e-
nioren Betreuerin   S 0159 /014 8 9 8 62

E rfah rener M alergeselle sucht A rbeit  
S 0157/334 058 8 9

G artenarbeit gesucht  S 0173/2623277

P ut z h ilfe jeden T ag ab 14  U hr in G eldern  
S 0152/168 639 8 8

R einig ung s kraf t , 2 Pers., ab 16 
U hr, 3-4  S td., G eldern +  20 km   S   
0176/8 118 8 153

Trockenbauer, S p achtler, V erp utzer, 
S treichen, tap ezieren und Badsanie-
rung, sucht A rbeit  S 0174 /8 6008 29

Stellen-Gesuche
F lies enleg er/  M auer  S 0170/4 69 1610

H aus m eis ter, betreut Ihre Im m obilien.  
S 01525/178 19 70   

M aurerm eis ter,   S 0157/38 358 8 27

S ch reiner hat noch T erm ine frei: Innen-
ausbau, Inneneinrichtung, R ep aratu-
ren…  S  01525/178 19 70 

Terras s enbau, U m gestaltung er-
ledig langjähriger S p ezialist.  
S 01525/178 19 70   

Dringend gesucht in:
–  Kranenburg
–  Nütterden 
–  Kevelaer
–  Rindern
–  Geldern-Kapellen
–  Donsbrüggen
–  Büderich
–  Hamb 
–  Obermörmter

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.
Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Garten & Landwirtschaft
A ch tung ! Baum - und Heckenschneide-

saison nur noch bis zum  28 .02. letzte 
T erm ine sichern. Z um  gü nstigen F est-
p reis. Besichtung und A ngebot vor 
O rt kostenlos gew .  S  028 33/3574  o. 
0173/734 5069

A lle W urz eln fräsen,  S 0171/7764 238

A lt s ch rot tabh olung   S 028 31/268 5

B aum f ä llung en, G artengestaltung u. 
-p fl ege, S trauch- u. Heckenschnitte  
S 028 31/8 69 36 od. 0173/68 02313

D E -Z aun.d e F am . R ied  S 028 37/78 06

Teich reinig ung , T eichsanierung u. T eich-
bau - das ist unsere S p ezialität. W ir bera-
ten S ie vor O rt.T eich- und Pum p encen-
ter V os e.K ., G eldern  S 028 31/9 34 8 0

Die agaSAAT GmbH hat sich seit 30 Jahren als Familien- 
unternehmen auf den Handel von Premium Back- und Gewürz-
saaten spezialisiert. Zum weiteren Ausbau unseres Familien-
unternehmens suchen wir ab sofort:

KOMMISSIONIERER (m/w/d)

LAGERARBEITER (m/w/d)

MASCHINENFÜHRER (m/w/d)

MASCHINENHELFER (m/w/d)

Was bringen Sie mit?

•  Abgeschlossene Berufsausbildung idealerweise in der 
Lebensmittel- oder pharmazeutischen Industrie
• Interesse am Umgang mit Lebensmitteln
• Selbstständigkeit
• Sorgfältige und genaue Arbeitsweise
• Technisches Verständnis

Es erwartet Sie eine vielfältige Tätigkeit, ein zukunfts- 
sicherer Arbeitsplatz, kurze Entscheidungswege sowie ein 
kollegiales Arbeitsklima.

Weitere Infos auf unserer Website agasaat.de/Karriere 

Sind Sie bereit für eine neue Herausforderung? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, gern per E-Mail.

agaSAAT GmbH 
Stefanie Schroer 
Kelvinstraße 2 
47506 Neukirchen-Vluyn 
Tel.: 02845-9146-20 
E-Mail: s.schroer@agasaat.de

Was bringen Sie mit?
• Abgeschlossene Berufsausbildung idealerweise in der 

Lebensmittel- oder pharmazeutischen Industrie
• Interesse am Umgang mit Lebensmitteln
• Selbstständigkeit
• Sorgfältige und genaue Arbeitsweise
• Technisches Verständnis
• Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung

agaSAAT lebt höchste Qualität und besten Service. Wenn Sie
sich mit dieser Philosophie identifizieren können, dann lassen
Sie uns kennenlernen. Es erwartet Sie ein kollegiales Team mit 
flacher Hierarchie und einer freundlichen Atmosphäre sowie 
einem ganzjährigen Getränkeservice. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail.

Nähere Infos auch auf unserer Website agasaat.de/Karriere

agaSAAT GmbH
Fabian Arts
Kelvinstraße 2
Gewerbegebiet Süd
47506 Neukirchen-Vluyn
Tel.: 02845-9146-0
E-Mail: info@agasaat.de

KOMMISSIONIERER (m/w/d)

Die agaSAAT GmbH hat sich seit über 25 Jahren als Familien- 
unternehmen auf den Handel von Premium Back- und Gewürz-
saaten spezialisiert. Zum weiteren Ausbau unseres Familien-
unternehmens suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
folgende Teammitglieder:

LAGERARBEITER (m/w/d)

MASCHINENFÜHRER (m/w/d)

MASCHINENHELFER (m/w/d)

Bei der Gemeinde Rheurdt
– Kreis Kleve/Niederrhein – 
ist folgende Stelle zu besetzen : 

- Leiter*in (m/w/d) für den Fachbereich Bauen
   und Planen (EG 12 TVöD, Vollzeit, unbefristet)

Nähere Informationen zur Gemeinde Rheurdt sowie zu der Stellenbe-
schreibung und dem Anforderungspro� l an die Bewer-
berinnen und Bewerber � nden Sie im Internet unter der 
Adresse www.rheurdt.de. Auskünfte erhalten Sie auch 
telefonisch bei Ralf Spengel unter Telefon 0 28 45/96 33-10. 

Stellen-Angebote
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Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 520 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-Hau, 
Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Kleve-Stadt und Ortschaften an die 
Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

G ä rtner fü r Privatgarten gesucht, 10 S td. 
w chtl., 17 b / S td.   S 0172/9 222020

K ev elaer-S tad t m it te, Hilfe fü r G artenar-
beiten und leichte A rbeiten rund um s 
Haus auf 520b  Basis gesucht. Ca. 15- 
20 S td. m onatlich.  S 0151/4 14 4 9 9 9 7 

M itarbeiter ( m / w / d ) f. hausw . T ätigkei-
ten in T Z  o. auf 520b  gesu., gerne auch 
p olnisch sp rechend, F S  erw ü nscht  
S 0163/4 2278 22

P ut z h ilfe dringend nach R heinberg ge-
sucht. E inm al w öchentlich 3 S tunden.   
S 0152/0618 8 59 3

P ut z h ilfe zuverlässig 2x  w öchentl. ca. 3 
S td in X anten ges.  S 0172/29 4 4 19 1

S uch e eine Putzhilfe auf geringfü gige 
Beschäftigung, 2 x  die W oche, im  Privat-
haushalt.   S 0176/19 74 3210

S uch e eine zuver. Putzhilfe, alle 14  T age, 
fü r 4  S td., M o., K evelaer  S 028 32/8 4 9 6

S uch en ältere D am e, die gerne gut kocht 
und alle anfallenden A rbeiten in einem  
1-Personenhaushalt regeln kann, in 
S onsbeck. M ax . 6 S td./W oche. M oder-
ne sep arate W hg. kann gestellt w erden.  
S 0157/34 9 074 9 4

W ir s uch en ab sofort eine R einigungs-
kraft. 3x  p ro W oche 3,5 S tunden auf 
M inijob-Basis. m ax m ove F itness-und 
G esundheitszentrum  G m bH Im  Ham -
m ereisen 29 , 4 7559  K ranenburg Bei 
Interesse:  S 0151/4 0077266  

W ir suchen zum  01.04 .2023 eine zuver-
lässige Haushaltshilfe fü r 5 S tunden 
w öchentlich, an zw ei T agen in X anten, 
als M inijob. 16b  netto. A nfragen unter   
S O 28 01/158 5

Teilzeit-Angebote

Wir suchen ein/e Monteur/in (m/w/d) 
aus dem Fachbereich Glas, Holz & Metall

Der Aufgabenbereich:
Montagen von Glasanlagen, Glasgeländern, Spiegeln, Duschen,

Glasrückwänden und Glasreparaturarbeiten
Mehrtägige Montageeinstäze auch Auswärts

Wünschenswert wären:
eine abgeschlossene Ausbildung mit handwerklichem Schwerpunkt

handwerkliches Geschick im Umgang mit Werkzeug und Material
selbstständige Arbeitsweise und Verantwortungsbewusstsein

ein Führerschein der Klasse B
Fähigkeit im Team zu arbeiten

Wir bieten:
eine Stelle in Vollzeit mit unbefristetem Arbeitsvertrag

abwechslungsreiche Arbeitsplätze
Urlaubs- und Weihnachtsgeld • Zusatzkrankenversicherung

betriebliche Altersvorsorge • Jobbike

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung an:
Werner Neumann GmbH
Kuhstraße 39 • 47624 Kevelaer

Tel::02832 97270 • bewerbungen@glas-neumann.com
Onlinebewerbungen bitte ausschließlich als PDF-Datei senden

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Gärtner (m/w/d)
Gesellen, Meister oder Techniker in Vollzeit.

Wir bieten einen langfristigen Arbeitsplatz mit wenig Saisonspitzen und 
Raum für selbstbestimmtes Arbeiten. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.pellens-hortensien.de/karriere/stellenangebote.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: info@pellens-hortensien.de
 oder per Brief an: 
 Pellens Hortensien 
 z. Hd. Andreas Pellens 
 St.-Adelheid-Weg 9, 47608 Geldern 

Wir suchen für unseren Event- und Veranstal-
tungsbereich eine/n 

LKW-Fahrer/in (w/m/d)

mit Führerschein C/CE (95). Regelarbeitszeit:  
Mo.-Fr. von 8 bis 17 Uhr, Gehalt: 3.500,- brutto.

Du bist interessiert? Dann ruf uns einfach an 
oder schreibe uns per Mail.

Rathausstr. 43 
47638 Straelen
Tel. 02834/9449333
info@getraenke-niehues.de
www.getraenke-niehues.de
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Der Bundesverband Credit Management e.V. ist mit mehr als 1.500 
Mitgliedern der größte konzernunabhängige Interessenverband für 
Credit Manager in Deutschland. Er vertritt die Interessen seiner Mit-
glieder und steht als kompetenter Ratgeber für Politik, Gesellschaft und 
Wirtschaft im Bereich Credit Management zur Verfügung. Der Bundes-
verband Credit Management e.V. organisiert eine Vielzahl von Vortrags- 
und Bildungsveranstaltungen, regionalen Seminaren, Arbeitskreisen, ist Herausgeber eines Fachmagazins 
und Newsletters und veranstaltet ein umfassendes Aus- und Weiterbildungsprogramm in enger Kooperation 
mit Hochschulen und Universitäten.
  

Wir suchen ab sofort eine(n)

kaufmännische*n Mitarbeiter*in 
im Sekretariat mit Schwerpunkt Veranstaltung 

und/oder Eventmanager*in (w/m/d) in Vollzeit/Teilzeit

Deine Aufgaben:
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 Konzeption, Organisation & Durchführung von Online- und Präsenzveranstaltungen
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 Budgeterstellung und Abstimmung von Verträgen
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 Steuerung von externen Anbietern wie Catering oder Audio- und Videotechnik
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 Teilnehmer- und Feedbackmanagement
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 P� ege der Social-Media Kanäle und Marketingpräsenzen
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 Allgemeine Bürotätigkeiten
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 Führung & Organisation der Ablage & Wiedervorlage
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 Telefonische und schriftliche Kundenkommunikation
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 Terminkoordination
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 Kundendatenp� ege

Das sind Deine Stärken:
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 Selbständiges Arbeiten
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 Hohe Team- und Kommunikationsfähigkeit
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 Motivation, ein freundliches Auftreten & Lernbereitschaft
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 Hervorragende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
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 Hohes Verantwortungsbewusstsein, Vertraulichkeit, Zuverlässigkeit, Sorgfalt
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 Ausgeprägte Eigeninitiative, Flexibilität und Organisationstalent
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 Sehr gute Kenntnisse im Umgang mit Excel, Word, Powerpoint
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 Af� nität zu den sozialen Medien, wie Xing, Linked-In, Facebook, etc.
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 Kenntnisse in WordPress sind von Vorteil

Haben wir Dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung 
inklusive Angabe Deiner Gehaltsvorstellung, gerne per E-Mail an csm@credit-manager.de.
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...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

PARTYSERVICE
Inh. Daniel Bos • Wember Straße 70

Kevelaer • Telefon 0 28 32 / 66 65

Am Freitag wieder 
Gebratene Haxen pro Stück 3,90 €

Nur auf Vorbestellung unter Tel. 66 65 oder per E-Mail 
– Abholung im Pfeffergrill. 

Grillfleisch ganzjährig auf Vorbestellung
Landmetzgerei-Kevelaer@gmx.de

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Universal NPK-Dünger

14-9-12 / mineralisch

Rasen im Frühjahr und Sommer

Blumenbeete, Hortensien,

Rhododendron im Frühjahr

Gemüsebeete und Nutzgarten

Einsetzbar für:

Günstiger Universaldünger!

eigene Verpackungen können

mitgebracht werden

Universal NPK-Dünger

flüssig
10-4-7 / mineralisch

Balkonpflanzen und Zimmerpflanzen

Bei gestressten Pflanzen nach dem

Umtopfen oder verpflanzen

Im Nutzgarten zur Starthilfe von

Jungpflanzen

Achtung! - schnelle Wirkung / keine

Langzeitwirkung

Einsetzbar für:

Tel.: 01722015266 info@soepenberg.com www.soepenberg.com

Verkaufszeiten:

Fr.: ab 13:00 Uhr / Sa.: 08:00-17:00 Uhr
Aengenesch 3 47608 Geldern

verschiedene Verpackungsgrößen vor

Ort vorhanden

Wir liefern und montieren:
Sicherheitsglas | Isolierglas | Ganzglasduschen

Ganzglastüren | Glasrückwände | Spiegel
Markisen | Rollfenster

(0 28 01) 7 04 70 
www.glas-niederrhein.com
info@glas-niederrhein.com
Bruchweg 2 | 46509 Xanten
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Billiger! Billiger!

Angebote gültig von  
Mo., 27.02. bis Sa., 04.03.

+
2 Kästen!

® Klarsichtbox
• Mit Deckel und

Lüftungsschlitzen • Stapel-
und individuell erweiterbar

Einzelbox 10 Liter ca. 33 x 20 x 22 cm

2er-Set
je 5 Liter  
je ca. 33 x 
20 x 11 cm

Einzelbox
10 Liter ca.

37 x 26 x 13 cm

3er-Set je 
1,7 Liter 
je ca. 19 x 
14 x 9 cm

3,99*
je Ausführung

3er-Set
5l + 2x 1,7 l 
ca. 33 x 20 x 11cm
bzw. 19 x 14 x 9 cm

statt 9,99

6,99*
30% billiger

statt 35,60

22,80*
35% billiger

zzgl. 3,10 Pfand

2 Kästen 
Hefe-Weißbier

2x20x0,5-l-Flasche, zzgl. 2x3,10 Pfand  
(1 l = 1,14)
je 2 Kästen

Der milde 
Kräuterlikör 
27 % vol, 
0,7-l-Flasche 
(1 l = 9,99) 

Als eine seiner letzten Amtshandlungen besuchte am Veilchendienstag Prinz Frank I. aus Kevelaer mit Gardisten und Damen Bau-
fuchs Vos. Hier wurde er während seiner Session unterstützt und Baufuchs Vos spendete den Hauptpreis für die Verlosung, einen Weber-Gas-
grill. Der glückliche Gewinner wurde durch Prinz Frank I. ermittelt. Die Geschäftsführer Georg Vos und Werner Kersjes freuten sich mit Marktlei-
ter Thorsten Winkels (Kevelaer) und dem ehemaligen Marktleiter Gerd Baumanns, der mittlerweile im Ruhestand ist, über den närrischen Be-
such. NN-Foto: Isabell Cooper

Apotheken:
Mittwoch: Galenus Apotheke
in Geldern, Markt 36,
02831/5376; Concordien-Apot-
heke in Kempen, Concordien-
platz 4, 02152/52784
Donnerstag: Gelderland-Apot-
heke-Cuypers in Geldern, Cle-
mensstraße 4, 02831/9760255
Freitag: Dorf-Apotheke Kapel-
len, Lange Str. 3,
02831/1340288; Marien-Apo-
theke in Nieukerk, Webermarkt
1, 02833/2203
Samstag: Cuypers Apotheke
am Kapuziner Tor in Geldern,
Ostwall 16, 02831/9283050;
Kuhtor-Apotheke in Kempen,
Burgring 1, 02152/3497
Sonntag:  Dorf-Apotheke Wal-
beck, Kevelaerer Str. 2,
02831/9766188; Hubertus-
Apotheke in Sevelen, Kirch-
platz 2, 02835/5250
Montag: Herzog Apotheke in
Geldern, Gelderstraße 28,
028311346560
Dienstag:  Apotheke zur Frie-
denseiche in Wachtendonk,
Friedensplatz 11, 02836/390
Ärzte:
Bereitschaftsdienstnummer:
116117
Zahnärzte:
01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst: Aus-
kunft erteilt der Haustierarzt.

NIEDERRHEIN. Ein Blind
Date mit Folgen – seit 2014 lädt
das „unternehmerinnen forum
niederrhein“ einmal im Jahr
zur Frauenfilmnacht in den Ti-
chelpark Kleve ein – eine etwas
andere Benefizveranstaltung.
Fast 42.000 Euro konnten be-
reits ausgeschüttet werden, um
das Leben von Frauen und Kin-
dern zu verbessern.

In diesem Jahr sind die Ein-
nahmen gedacht für Frauen im
Niger (Projekt Buamtandi der
Kevelaerer Aktion pro Humani-
tät) und für die Frühförderstelle
für den Kreis Kleve. Die 9. Frau-
enfilmnacht findet am 16. März,
19 Uhr, statt. Die Teilnahme kos-
tet 25 Euro (inklusive Spende,
Begrüßungsgetränk und Buffet
im Casa Cleve). Eintrittskarten
sind an der Ticketkasse sowie
unter www.kleverkinos.de er-
hältlich. Barbara Baratie, Ge-
schäftsführerin des unternehme-
rinnen forum niederrhein“, be-
antwortet im Vorfeld Fragen zur
Veranstaltung. „Filme gucken,
gesellig miteinander sein und
auch noch Gutes Tun – schöne
Idee, Frau Baratie. Wie sind Sie
drauf gekommen?“ Barbara Bar-
atie: „Ich habe lange Jahre in der
Frauen-Sozialberatung gearbeitet
und kenne daher vielschichtige
Notlagen, in denen Frauen und
Kinder betroffen sind. Hier – wie
international. Als Geschäftsfüh-
rerin des „unternehmerinnen fo-
rum niederrhein“ war es mir ein-
fach ein persönliches Anliegen,

von dieser Wirtschaftskraft auch
einfach „abzugeben und zu tei-
len“. So haben ich mir überlegt,
wir toll es wäre, nicht nur intern
in Netzwerk, sondern gemein-
sam mit anderen Frauen, einen
Benefiz-Abend zu stemmen.
Und so kam mir die Idee, zur
FrauenFilmNacht einzuladen.“
„Das Unternehmerinnenforum
Niederrhein gibt es seit bald 20
Jahren. Unternehmerinnen und
Managerinnen verbünden sich -
Warum?“ Barbara Baratie: „Zur
Gründungszeit gab es damals
einfach von Männern besuchte
Netzwerke genug. Das zeigte sich
darin, dass die „grauen Anzüge“
schlichtweg dominierten. Und
das machte es Frauen dann noch
unattraktiver, hinzugehen. Es
brauchte eine zündende Idee,
mehr Frauen zum Netzwerken
zu inspirieren. Der Erfolg bestä-
tigt uns: Mehr als 110 Unterneh-

merinnen und Managerinnen
sind aktiv mit dabei und erleben
immer wieder neue Ideen, Inspi-
ration und auch Geschäftsoptio-
nen.“

„Hat sich in den vergangenen
Jahren die Zahl der Frauen in
Führungspositionen verändert?“
„Unternehmen, die auf Zukunft
setzen, sind sich bewusst, wie
wichtig es ist, mehr Frauen in
Führung zu bringen und sich di-
vers aufzustellen. Auch am Nie-
derrhein. Es verändert die Kultur
des Miteinanders und schärft
den Blick für neue Geschäftsfel-
der. Frauen wollen sich in Unter-
nehmen engagieren, die Sinnvol-
les tun.“ „Und nun laden Sie wie-
der zum Blind Date ein... Verra-
ten Sie, was es zu sehen gibt?“
Barbara Baratie: „Stimme – Neu-
land – Erotik.“

Filme gucken, gesellig sein
und dabei Gutes tun
Bei der Frauenfilmnacht des „unternehmerinnen forum niederrhein“

Die Kevelaerer Aktion pro Humanität hat im Niger das Frauen-Projekt Buamtandi initiiert. Die
Erlöse der Frauenfilmnacht am 16. März im Tichelpark Kino Kleve gehen an diese Projekt.  Foto: privat

Projekt Buamtandi 
Die „Unternehmerinnen Nieder-
rhein“ unterstützen seit vielen
Jahren das Frauen-Projekt Bu-
amtandi im Niger der Kevelaerer
Aktion pro Humanität (APH). An-
fang 2022 arbeiteten 1227 Frau-
en in der Buamtandi-Gruppe.
Zurzeit sind es 2061 Frauen.
Mehr als 800 Frauen sind neu in
dem Projekt, sie sind alle geflo-
hen vor der Gewalt im Land, sie
mussten ihre Dörfer verlassen.
Die dringendsten Bedürfnisse,
sind : der Kauf von Lebensmit-
teln für sich und ihre Kinder; Ge-
sundheits- und Wohnungspfle-
ge; Mikrokredite.

Barbara Baratie. Foto: privat

Geldautomat gesprengt: Ges-
tern, 21. Februar, kam es gegen 2
Uhr zu einer Geldautomaten-
sprengung in einer Sparkassenfi-
liale an der Feldstraße in Sevelen.
Durch die Wucht der Detonation
wurde der Vorraum des Bankin-
stituts stark beschädigt. Außer-
dem wurde auch ein vor der
Bank abgestellter Pkw an der
Motorhaube sowie ein gegen-
überliegendes Wohnhaus be-
schädigt. Verletzt wurde durch
die Detonation zum Glück aber
niemand. Nach aktuellem Er-
mittlungsstand können noch kei-
ne Angaben dazu getroffen wer-
den, wieviel Beute die unbekann-
ten Täter machen konnten. Laut
Zeugenaussagen entfernten sich
nach der Sprengung zwei Män-
ner vom Tatort. Die Polizei Gel-
dern hat die Ermittlungen aufge-
nommen und bittet Zeugen, wel-
che Aussagen zum Sachverhalt
machen können, sich unter Tele-
fon 02831/1250 zu melden.

■ POLIZEIBERICHT
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